
50%
Markenrabatt

bis minus XXXL Eröffnungsgutschein

20%MwSt.
geschenkt auf IhrenMöbel-,
Vorhang-, Teppich- und Leuchteneinkauf

= entsprichteinem Nachlassvon16,67%

ZUM SOFORTABZUG
Aus-genommenalle Werbe- und

Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProduktevom Herstellerlistenpreis

ALLER-A A
R-ALLERLER-ALL LE
R-ALLE-ALLER-
LER-ALLERGRÖSSTE
ERÖFFNUNG
beim XXXLutz in Eugendorf
und ganz Österreich feiert mit

Gültig gegen Vorlage dieses Gutscheins. Pro Person und Einkauf nur ein
Gutschein gültig. Gültig bis 17.11.2020. Nicht mit anderen Aktionen
(z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf
Online Only Produkte im Online Shop. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge,
sowie bei Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkten der Marken Joop!,
Stressless, Team 7, hülsta, Bretz, Erpo, Brühl, Walden,Carryhome, HOM‘IN, Forcher,
Spectral, Anrei, Stokke, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, Birkenstock, Sudbrock, Stocco,
Natuzzi Editions, Tempur, ti‘me, Sieger, Sedda, Artemide und Leuchtmittel.
Keine Barauszahlung möglich.
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Anzeigen Linz

1) Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 10.11.2020 bei jedem XXXLutz
in Österreich. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Produkte der Marken Bugaboo, Cybex, Scoot&Ride, ABC Design, Stokke, Villeroy & Boch, WMF, Tefal, Fissler, Kleinelektro, Bücher, Kinderautositze und
Serviceleistungen. Auch im Online Shop einlösbar. Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH
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auf einen von vielen
Boutiqueartikeln
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

40%
auf einen von vielen
Orientteppichen
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein
Aus-genommenalle Werbe- und

Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

20% 20%
auf einen von vielen
Heimtextilienartikeln
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

auf einen von vielen
Kinderwägen/Buggies
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein
Aus-genommenalle Werbe- und

Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

und ganz Österreich feiert mit

20%
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Gültig nur von 2. bis 7.11.2020

Für Heimwerker, Künstler, Gewerbe
www.farbengrossmarkt.at

Profi -Keilrahmen
Lagerverkauf

NATUR & KÜNSTLER -Farben

Lagerverkauf

25%
ab 1 Kt.

auch sortiert

LagerverkaufLagerverkauf

30%
ab 3 Kt.

auch sortiert

LagerverkaufLagerverkauf

40%
ab 6 Kt.

auch sortiert

Für Heimwerker, Künstler, Gewerbe

Profi -Keilrahmen
PLUS
GUTSCHEIN €nur 6 Tage 4.-

Aus für die Linzer
Christkindlmärkte
Die Linzer Weihnachtsmärkte 
am Hauptplatz und im Volks-
garten müssen aufgrund der 
beschlossenen Maßnahmen der 
Bundesregierung abgesagt wer-
den. Regulär hätten die Christ-
kindlmärkte mit strengen Covid-
Konzepten von 21. November bis 
zum 24. Dezember stattgefunden. 
Die Absage betrifft auch den Ad-
ventmarkt am Domplatz. Seite 5

spitzenschule Noch bis 17. 11. können alle oö. Schulen ihre Projekte bei der Aktion „Spitzenschule“ einreichen. So   
entwarf die 1b der Linzer Ferdinand Hüttner-Schule für die Kategorie „Umgang mit Geld“ ein Brettspiel.  Seite 34 / Foto: Renate Jäger

Gefängnis-Ausbau
Die Justizanstalt Asten wird auf 
300 Plätze vergrößert.  >> Seite 4

Zweiter lockdown
Alle wichtigen Infos zu den aktu-
ellen Covid-Maßnahmen. >> Seite 6

spektakuläre Fotos
Naturfotograf war in den Linzer 
Augebieten unterwegs. >> Seite 11

Kandidaten fi xiert
Die Linzer Grünen wählten ihre 
Liste für die Wahl 2021. >> Seite 16

Planbare eingriffe 
Spitäler kündigen die Verschie-
bung planbarer OPs an. >> Seite 21

Tennis-stars zu Gast
Upper Austria Ladies Linz � ndet 
ohne Zuschauer statt. >> Seite 44

Sichere Heimfahrt
Genießen Sie unbeschwert die
Vorweihnachtszeit und nutzen
Sie dasAST-Sammeltaxi. Spä-
testens 30 Minuten vor der ge-
wünschten Abfahrtszeit bestel-
len (Tel. 0732/66 12 66) oder die
AST-APP nutzen.

Infos:
www.grottenbahn.at
www.facebook.com/Grottenbahn
Infos auf
www.linzag.at/ast
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Stimmt der Krisen-Kurs?

Stellen Sie sich vor, Sie sitzen 
in einem Boot, in das Wasser 
eindringt. Wie würden Sie re-
agieren? Vermutlich zunächst 
die größten Löcher stopfen, aber 
nicht etwa Lackschäden aus-
bessern. Bei der Ausbreitung 
des Corona-Virus hat man diese 
großen Löcher so lange nicht 
gestopft, dass jetzt von der Re-
gierung ein neuerlicher Lock-
down begründet wird. Schon im 
Frühjahr beschwerten sich immer 
wieder Menschen über Lärmbe-
lästigung durch Garagenpartys 
in Wohngebieten, der logischen 
Folge der Gastro-Einschränkung. 
Obwohl auch die Politiker stets 
betonten, Hauptproblem bei den 
Ansteckungen zuletzt sei der Pri-
vatbereich, wurden schrittweise 
Gastronomie und Veranstaltun-
gen weiter eingeschränkt. Genau 
jene Bereiche, wo es nicht wirk-
lich zu Ansteckungen kam.
Im Brucknerhaus und den an-
deren LIVA-Häusern, den Salz-
burger Festspielen sowie bei 
vier ausverkauften Konzerten 
in Gmunden hat sich gezeigt, 
dass man mit guter Organisati-
on selbst große Veranstaltungen 
ohne Ansteckungen durchführen 
kann. Große Lokale und Kultur-
veranstalter haben aufwändige 
Hygienekonzepte erstellt, damit 
sie Ansteckungen erfolgreich ver-
hindern. Reicht der Politik nicht!
Warum sperrt man Betriebe in 
Branchen zu, wo es zuletzt keine 
Ansteckungen gab und gefährdet 
damit die Existenz der Betriebe 
und deren Arbeitsplätze? Und er-
reicht durch das Zurückdrängen 
der Menschen in die Privaträume 
wahrscheinlich wieder das Ge-
genteil, denn in die Wohnzimmer 
darf der Staat nicht hineinregie-
ren. Dazu kommen die negativen 
psychischen Folgen.
Alles Gute - bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

StRaFVOLLZuG

Justizanstalt Asten wird 
auf 300 Plätze vergrößert
aSten. Die Justizanstalt Asten 
erhält um 17 Millionen Euro 
einen Zubau von derzeit 200 auf 
300 Plätze. Die Fertigstellung ist 
für Ende 2022 geplant.

von THOMAS LETTNER

Die Justizanstalt Asten ist die 
größte forensische Einrichtung 
für psychisch erkrankte Rechts-
brecher in Österreich. 
Der Ausbau der Justizanstalt sei 
dringend nötig, so Justizministe-
rin Alma Zadic (Grüne). Seit 1975 
sei die Anzahl der zurechnungs-
unfähig psychisch erkrankten 
Rechtsbrecher um 570 Prozent 
gestiegen. „Allein seit dem Brun-
nenmarktmord im Mai 2016 ist 
die Anzahl der zurechnungsun-
fähig erkrankten Rechtsbrecher 
um 60 Prozent gestiegen. Seit 
2016 verzeichnen wir eine jährli-
che Steigerung von elf Prozent“, 
so Zadic.

aufstockung des Personals
Trotz des Ausbaus soll die hohe 
Qualität der Betreuung im hu-
manen Maßnahmenvollzug er-
halten bleiben. Mit dem Budget 

2021 habe die Justiz zusätzlich 
65 Millionen Euro bekommen. 
Aufgrund des Personalmangels 
wurde Anfang des Jahres eine 
Recruitung-Offensive gestartet. 
Positiv sei, dass durch den Zubau 
auch die Steuerbelastung redu-
ziert werde. „Ein Tag in Asten 
kostet pro Insasse 215 Euro. Eine 
öffentliche Krankenanstalt kostet 
hingegen 400 bis 600 Euro pro 
Tag“, so Zadic.

neuer anstaltsleiter
In der Vergangenheit gab es viele 
anonyme Anzeigen gegen den 
interimistischen Anstaltsleiter 
Martin Kitzberger und andere 
Bedienstete. „Wir haben die An-
zeigen geprüft, sahen aber keinen 
Grund für dienstrechtliche Kon-
sequenzen“, so Friedrich Alexan-
der König, der Generaldirektor 
für den Strafvollzug. Kitzberger, 
der sich bei einem Hearing als 
bester Kandidat erwies, wird mit 
1. November neuer Anstaltsleiter.

Ziel bedingte entlassung
König hielt fest, dass es in der 
Justizanstalt sehr wenig kritische 
Fälle gebe. Nur jeden zweiten bis 

dritten Tag liege eine Ordnungs-
widrigkeit, die gemeldet werden 
muss, vor. Diese Vorfälle ereig-
nen sich meistens in den zwei 
schwierigsten Abteilungen – der 
Abteilung für Frauen und der Ab-
teilung für multimorbid Erkrank-
te. In der Justizanstalt Asten wird 
eine klientenzentrierte Behand-
lung angewandt. „Zielsetzung ist 
es, die Patienten sozial zu stabili-
sieren und ihre Gefährlichkeit zu 
bearbeiten, damit eine beding-
te Entlassung unter Einhaltung 
eines deliktfreien Lebensmanage-
ments möglich wird“, so König.

drei entweichungen 2019
Asten habe österreichweit die 
höchste Quote an bedingten Ent-
lassungen. Voriges Jahr wurden 
zwanzig Patienten bedingt ent-
lassen. Zur Vorbereitung auf ein 
Leben in Freiheit � nden im Jahr 
8.400 Bezugslockerungen statt, 
die entsprechend genehmigt wer-
den. „Dennoch gab es 2019 nur 
drei Personen, die während der 
Lockerung kurzzeitig entwichen, 
aber selbst wieder zurückkehrten 
oder umgehend aufgegriffen wur-
den“, so König.

(v.l.) stellvertretender Leiter Christian Neubauer, Anstaltsleiter Martin Kitzberger, Justizministerin Alma Zadic und General-
direktor Friedrich König  Foto: fotokerschi e.U..
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COROnaBedInGt

Linzer Weihnachtsmärkte abgesagt
LInZ. Nachdem ursprünglich 
ein Corona-Konzept für die Lin-
zer Weihnachtsmärkte präsen-
tiert wurde, wurden diese durch 
den zweiten Lockdown nun den-
noch endgültig abgesagt.

Regulär hätten die Linzer Weih-
nachtsmärkte heuer von 21. No-
vember bis 24. Dezember auf dem 
Hauptplatz und im Volksgarten 
unter strengen Sicherheitsmaß-
nahmen statt  nden sollen – erst-
malig mit Besucherobergrenze, 
  xen Ein- und Ausgängen sowie 
elektronischer Besucherzählung. 
„Wir wollen es auf jeden Fall pro-
bieren“, waren sich der zuständige 
Marktreferent Vizebürgermeister 
Bernhard Baier (ÖVP) und Bür-
germeister Klaus Luger (SPÖ) bei 
der Präsentation des Konzeptes 
noch vor einer Woche einig. „Auf 
jeden Fall ist aber nicht um jeden 
Preis.“ Dementsprechend werden 

mit dem zweiten Lockdown nun 
auch die Linzer Weihnachtsmärk-
te abgesagt. Davon betroffen sind 
der Christkindlmarkt am Haupt-
platz, der Weihnachtsmarkt im 
Volksgarten und der Adventmarkt 
am Domplatz. Die Veranstalter 
des Wintermarktes am Linzer 
Pfarrplatz gaben bereits Mitte 

Oktober bekannt, dass der Markt 
nicht statt  nden wird. „Wir bitten 
die Linzer um Verständnis, dass 
die Christkindlmärkte unter die-
sen Umständen nicht wie geplant 
eröffnet werden können. Eine Ab-
haltung der Linzer Weihnachts-
märkte wäre nur denkbar gewe-
sen, wenn eine echte Beruhigung 

des Epidemie-Geschehens abseh-
bar gewesen wäre. Das ist derzeit 
nicht der Fall, weshalb ein Fest-
halten an der Tradition unverant-
wortlich wäre. Unser Dank gilt 
allen Beteiligten für die geleis-
teten Vorbereitungsarbeiten“, so 
Luger und Baier.

FPÖ: „Keine absage in Wien“
Kritik kommt von der FPÖ: „Die 
Christkindlmärkte abzusagen, ist 
ein einfacher Ausweg des Bürger-
meisters und des Marktreferenten. 
Die Leidtragenden sind wieder 
mal die Linzer sowie die zahlrei-
chen Standbetreiber“, so Vizebür-
germeister Markus Hein. Letztere 
würden durch die Absage weiter 
in den Ruin getrieben. „Auch in 
schwierigen Zeiten darf auf unse-
re Tradition nicht vergessen wer-
den. Mehr Mut wie etwa in Wien, 
wo die Märkte vorerst nur ver-
schoben wurden, wäre angebracht 
gewesen“, kritisiert Hein.

In diesem Jahr fi nden die beliebten Linzer Christkindlmärkte nicht statt.  
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neue dekanin Susanne Gill-
mayr-Bucher wurde für die Funk-
tionsperiode 1. Juli 2020 bis 30. 
Juni 2023 als Dekanin der Theolo-
gischen Fakultät der Katholischen 
Privat-Universität Linz bestätigt.
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-50%
-30% -40%

GROSSER
SONDERVERKAUF

WINTERMODE FÜR MANN UND FRAU
Neue Adresse: Linz | Spittelwiese 4

Mo - Fr: 10 - 18 Uhr | Sa: 10 - 16 Uhr

%
% %%% %%

Totalabverkauf wegen
Geschäftsschließung

Solange der Vorrat reicht.

AB SOFORT FINDEN SIE
ALLE MARKENSCHUHE
BIS ZU 50% REDUZIERT.

PRO SCHUH
IM PRO-KAUFLAND

LINZ-URFAHR, LINDENGASSE 16
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Zweiter Lockdown fällt milder aus
OÖ/WIen. Österreich befindet 
sich mitten im „zweiten Lock-
down“, wie Bundeskanzler Se-
bastian Kurz die akutellen Covid-
Maßnahmen bezeichnet. Es gilt 
nächtliche Ausgangsbeschrän-
kung, Gastro und Kultureinrich-
tungen sind geschlossen. 

„Wir haben ein Paket geschnürt, um 
mit harten Maßnahmen gegenzu-
steuern, um die Ansteckungszahlen 
nach unten zu drücken“, so Kurz. 
„Vizekanzler Kogler: „Warum ma-
chen wir das? Weil jeder, der ein le-
bensrettendes Intensivbett braucht, 
eines bekommen soll.“

ausgangsbeschränkung
Von 20 Uhr bis 6 Uhr darf laut 
Lockdown-Verordnung der „eige-
ne private Wohnbereich“ grund-
sätzlich nicht verlassen werden. Es 
gelten fünf Ausnahmen: beru� iche 
Zwecke, die Deckung notwendiger 
Grundbedürfnisse, die Betreuung 
und P� ege Hilfsbedürftiger bei Ge-
fahr von Leib, Leben und Eigentum 
und zum  Zweck der „körperlichen 
und psychischen Erholung“ (Indivi-
dualsport, Spaziergang). Anders als 
im Frühling zählt auch ein etwaiger 
Zweitwohnsitz zum privaten Wohn-
bereich. Diese Ausgangsbeschrän-

kung gilt vorerst bis inklusive 11. 
November. 
Tagsüber dürfen sich im öffentli-
chen Raum höchstens sechs Perso-
nen (plus sechs Kinder) aus maxi-
mal zwei Haushalten treffen. Der 
unmittelbare private Wohnbereich 
wird hier nicht geregelt, sehr wohl 
gilt dies aber für Treffen in Gärten, 
Garagen oder Schuppen.

Handel bleibt offen
Der Handel bleibt weiterhin ge-
öffnet mit der Regelung, dass pro 
Kunde zehn Quadratmeter zur Ver-
fügung stehen müssen. Dienstleis-
tungen wie Friseur, Masseur oder 
Kosmetik können weiterhin ange-
boten werden.
Am Arbeitsplatz soll wo möglich 
wieder auf Homeof� ce umgestellt 
werden, ansonsten gilt Abstand oder 

geeignete Schutzmaßnahmen.
Kindergärten, Volksschulen und 
Unterstufen sowie Polytechnische 
Schulen und Sonderschulen blei-
ben offen, Oberstufen, Fachhoch-
schulen und Universitäten stellen 
auf Distance-Learning um.

alten- und Pfl egeheime
In Alten- und P� egeheimen sowie 
in Krankenhäusern gilt: Soweit 
verfügbar, müssen Mitarbeiter jede 
Woche ein negatives PCR- oder An-
tigentestergebnis vorlegen oder al-
ternativ durchgehend eine adäquate 
Atemschutzmaske tragen. 
Besuche sind bis 17. November nur 
alle zwei Tage erlaubt: pro Tag ma-
ximal eine Person pro Bewohner, 
innerhalb des genannten Zeitraums 
maximal zwei Personen. Auch Be-
sucher müssen entweder ein negati-

ves Testergebnis oder eine adäquate 
Atemschutzmaske vorweisen.

Gastro: abholen und liefern
Gastronomiebetriebe sind geschlos-
sen; von 6 bis 20 Uhr kann abgeholt 
werden, die Lieferung von Speisen 
ist rund um die Uhr möglich. Aus-
nahmen sind etwa Betriebskanti-
nen. Beherbergungsbetriebe dürfen 
nur in Ausnahmefällen wie beru� i-
chen Zwecken genutzt werden.

Veranstaltungen untersagt
Auch Freizeit- und Kulturbetriebe,  
wie Kinos, Theater, Museen und 
Indoor-Sportstätten bleiben vorerst 
geschlossen, ausgenommen sind Bi-
bliotheken. Parks bleiben geöffnet.
Veranstaltungen sind grundsätzlich 
untersagt. Davon ausgenommen 
sind berufliche Zusammenkünf-
te und Demos. Auch Begräbnisse 
dürfen mit maximal 50 Personen 
stattfinden. Professionelle Sport-
Veranstaltungen sind ohne Zu-
schauer erlaubt. Weiter statt� nden 
können auch Gottesdienste, aller-
dings unter verschärften Maßnah-
men. Aufschiebbare religiöse Feiern 
wie Trauungen müssen verschoben 
werden.
Die Maßnahmen abseits der Aus-
gangsbeschränkungen gelten vor-
erst bis inklusive 30. November.

Drastische Maßnahmen sollen die Covid-Zahlen senken.  Foto: Volker Weihbold

LOCKdOWn

Die wichtigsten Fragen und Antworten
OÖ. Der neue zweite Lockdown 
wirft viele Fragen auf, die den 
Alltag beeinfl ussen.

Muss ich ab 20 Uhr in meinem 
eigenen Wohnbereich sein? Darf 
ich noch Freunde nach Hause 
einladen? Darf mein Partner bei 
mir übernachten? Kann ich zum 
Arzt gehen? Ist ein Friseurbesuch 
möglich? Kann ich noch ins Hal-
lenbad gehen? Fahren Öf� s auch 
zwischen 20 und sechs Uhr?

Tips sammelt auf www.tips.at 
die häu� gsten Fragen und Ant-
worten zu den aktuellen Covid-
Bestimmungen,  der Artikel wird 
laufend aktualisiert.
Übrigens: Ja, der Partner mit dem 
man nicht zusammenwohnt, darf 
mich auch nach 20 Uhr noch be-
suchen und auch übernachten. 
Dies fällt unter die menschlichen 
Grundbedürfnisse.

Fitness-Studios bleiben zu, Individual-Sport im Freien ist möglich, auch nach 20 Uhr.
Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520176
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LIVa

„Kultur wäre möglich gewesen“
LInZ. „Es wäre durchaus mög-
lich gewesen, den Kulturbetrieb 
aufrechtzuerhalten“, übt Diet-
mar Kerschbaum, Künstlerischer 
Vorstandsdirektor der Liva und 
Brucknerhaus-Intendant, Kritik 
an der Covid-bedingten erneuten 
Schließung der Kulturbetriebe.

Die massiven Einschränkungen des 
öffentlichen Lebens und der persön-
lichen Freiheiten seien zu respektie-
ren, weil dadurch offensichtlich ein 
noch größerer Schaden abgewehrt 
werden könne, so Kerschbaum. 
Der künstlerische und wirtschaft-
liche Schaden für die Liva-Häuser 
(Brucknerhaus, Posthof, Kuddel-
muddel, Liva Sport) sei aber enorm. 
„Wir hoffen sehr, dass wir diesen 
abgegolten bekommen. Wir haben 
im Frühsommer ein Sicherheits-
konzept erarbeitet, dem unser Pub-
likum vertraut. Das haben die hohen 

Auslastungszahlen im Herbst, etwa 
beim Internationalen Brucknerfest, 
bewiesen. Nicht nur in den Häusern 
der Liva, auch in allen anderen Kul-
tureinrichtungen dieses Landes hat 
es nachweislich keine Ansteckung 
gegeben. Konzertsäle und Theater 
zählen zu den sichersten Orten, was 
das Risiko einer Infektion betrifft“, 
so Kerschbaum. „Es wäre daher 
durchaus möglich gewesen, den 

Kulturbetrieb aufrechtzuerhalten, 
umso mehr, als Kunst und Kultur 
gerade in schwierigen Zeiten den 
Menschen Trost und Lebensfreude 
spenden.“
Wichtig sei jetzt vor allem eines: 
„Zeitgerecht von der Regierung zu 
erfahren, wann wir wieder für unser 
Publikum spielen dürfen. Und na-
türlich hoffen wir, dass dies bald der 
Fall sein wird.“

Dietmar Kerschbaum sieht künstlerisch und wirtschaftlich enormen Schaden. 
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LInZ. Das Land OÖ hat 3,3 Mil-
lionen Euro für den Fördercall 
„Kreislaufwirtschaft“ zur Verfü-
gung gestellt, der mit der Österrei-
chischen Forschungsförderungs-
gesellschaft (FFG) abgewickelt 
wird. „Die möglichst komplette 
Wiederverwendung von Verbrau-
cherabfall bringt die heimische 
Wirtschaft auf die Überholspur, 
die Kreislaufwirtschaft gibt dem 
Produktionsstandort Oberöster-
reich einen gewaltigen Schub“, 
so Wirtschaftslandesrat Markus 
Achleitner. Infos: ecall.ffg.at

V.li.: Manfred Hackl (Erema), LR Mar-
kus Achleitner, Henrietta Egerth (FFG)

FÖRdeRStaRt

Modellregion
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www.die-badsanierer.at

vorher

• Barrierefrei und rutschfest
• In 2 Tagen zur neuen Dusche
• Maßgefertigte Lösung
• Erfahrene Handwerker

office@ledobad.at | 07240 - 82 72-18

Besuchen Sie unsere Ausstellung auf der Messe Haus & Bau in Ried/Innkr.vom 6. - 8.11.2020 – Halle 19, Stand 19026

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Montag, 2.11. bis
Samstag, 7.11.2020

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Pfanner Nektar oder Saft
verschiedene Sorten, 1 Liter
ab 8 Packungen je1.-
SIE SPAREN BIS ZU 0.99 PRO PACKUNG

statt
1.69/1.99
AKTIONS

PREIS
1.33

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde
Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Energy Drinks,
S-BUDGET Artikel, alkoholfreies Bier und alkoholfreie Weine.
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen.
Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt - bisherige
Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vor-
behalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein Verkauf an
Wiederverkäufer.

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf

lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Bücher,

SPAR Adventkalender, MediaShop und Tchibo Produkte.

Solange der Vorrat reicht.

ALKOHOLFREIEN
GETRÄNKE

-25% auf
ALLE

ADVENT-
KALENDER

-20%
auf ALLE

Zipfer
Märzen
0,5 Liter, 1 Kiste,
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.62)1230

SIE SPAREN 8.90

statt 21.20

Symbolfoto

maxi.pack

%
S

Montag, 2.11. bis
Samstag, 7.11.2020

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

JETZT
-25%

MAX. 4 KISTEN
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neue dOnauBRÜCKe

„Gleichenfeier“ erfolgt
LInZ. Am vergangenen Don-
nerstag wurden die letzten noch 
fehlenden Bogenteile der Neuen 
Donaubrücke Linz angeliefert, 
die am Freitag eingehoben wur-
den. Das ist gleichbedeutend mit 
einer „Gleichenfeier“ bem Haus-
bau. Jedes dieser Stahlelemente 
hat ein Gewicht von 46 Tonnen. 
Damit sind die letzten Elemen-
te des in Summe rund 300 Teile 
umfassenden Brückenpuzzles mit 

einem Gesamtgewicht von 8.500 
Tonnen in Linz. „Der Endmon-
tage und dem Einschwimmen 
der an Land zusammengebauten 
Brückentragwerke im Frühjahr 
steht nichts im Wege“, zeigten 
sich Bürgermeister Klaus Luger 
und Vizebürgermeister Markus 
Hein vor Ort zuversichtlich.

Die letzten noch fehlenden Brückenbögen wurden eingehängt.        Foto: Gregor Hartl

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520080

werde

sinn

stifter
www.sinnstifter.at

einen job machen.

mit Sinn.

FLOtteneRneueRunG

Neue Hybrid-Busse
LInZ. Vor knapp drei Jahren, im 
November 2017, nahm der erste 
24 Meter lange O-Bus der Linz 
AG den Linienbetrieb in Linz 
auf. Nach Abschluss der Erneu-
erung dieser Flotte steht nun die 
nächste Businnovation an – dies-
mal betrifft sie die Autobus� otte. 
„Mit 26. Oktober haben die ers-

ten fünf Hybridelektro-Autobusse 
schrittweise ihren Linienbetrieb 
aufgenommen“, verkündet Linz 
AG-Vorstandsdirektorin Jutta 
Rinner. Die Flotten-Erneuerung 
erfolgt schrittweise bis 2024.

Die ersten neuen Busse sind bereits auf den Linzer Straßen unterwegs.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519932
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uRBane Idee

Ein „Bunkercafé“ im
Andreas-Hofer-Park
LInZ. Mit dem Vorschlag, die 
Dachfl äche des aus dem Zwei-
ten Weltkrieg stammenden 
Hochbunkers im südlichen Be-
reich des Andreas Hofer-Parks 
als Café und urbane Grünfl äche 
zu nützen, sorgt Stadtplaner 
und NEOS-Fraktionsobmann 
Lorenz Potocnik für Aufsehen.

„Ein spannender Vorschlag wäre 
eine begrü nte Dach� äche und ein 
Café  mit Lounge. So könnten 
weitere 800 Quadratmeter brach-
liegendes Areal genutzt werden“, 
betont Potocnik. Unterstützung 

erhält er von Anwohnern und der 
Initiative „Rettet den Andreas 
Hofer Park“, die der Idee positiv 
gegenüberstehen. „Hier wohnen 
viele Menschen, der Park ist ge-
rade von Familien mit Kindern 
gut besucht. Ein Café würde das 
Angebot perfekt ergänzen“, sagt 
Matthias Zangerl, der direkt am 
Andreas-Hofer-Park wohnt. Der 
unter Denkmalschutz stehende 
Bau wurde 1940-1943 errich-
tet und bot im Weltkrieg bis zu 
1.000 Schutzsuchenden Platz.

Mögliche neue Nutzung für das 800 Quadratmeter-Dach des Bunkers     Foto: Privat

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519967

Wir
arbeiten.

Bis alle
wieder
Arbeit
haben.

Dr. Manfred Haimbuchner
Landeshauptmann-Stv.

>>>

LuFtQuaLItÄt

Stickoxid erstmals 
unter Grenzwert
LInZ. Seit Jahren ist der Stick-
oxid-Wert bei der Messstelle Rö-
merberg am Sinken, dieses Jahr 
könnte aufgrund eines starken 
Rückgangs jedoch der Grenzwert 
des Immissionsschutzgesetzes 
erstmals unterschritten werden.

Die Luftqualität ist in Linz seit 
Jahren problematisch – vor allem 
an viel befahrenen Straßen. Wer-
den beim Feinstaub in den vergan-
genen Jahren die Grenzwerte nicht 
mehr überschritten, gibt es bei den 
Stickoxidimmissionen hingegen 
nach wie vor Überschreitungen. 
Doch aktuelle Berechnungen der 
Abteilung Umweltschutz zeigen, 
dass an der Messstelle Linz-Rö-
merberg im Jahr 2020 der Grenz-

wert der EU-Luftqualitätsrichtli-
nie erstmals unterschritten wird. 
„Derzeit ist zu erwarten, dass der 
Jahresmittelwert für 2020 leicht 
unter 35 Mikrogramm pro Ku-
bikmeter liegen wird“, so Regina 
Pürmayr, die Leiterin der Gruppe 
Luftgüte und Klimaschutz des 
Landes Oberösterreich. 
Zurückzuführen ist dieser starke 
Rückgang vor allem auf den Co-
rona-Lockdown im Frühjahr und 
das dadurch geringere Verkehrs-
aufkommen. „Es ist aber dringend 
geboten, dass wir in den kom-
menden Jahren weiter unter den 
Grenzwerten liegen“, betont Kli-
ma-Landesrat Stefan Kaineder.

Regina Pürmayr und Stefan Kaineder bei der Messstelle Römerberg 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519828
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MuSIKSHOW

Linzer Stimmtalent zeigt bei „The 
Voice of Germany“ sein Talent
LInZ. Der Linzer Christian Rei-
singer zeigt in der TV-Casting-
show „The Voice of Germany“ 
(ProSieben/Sat1) sein großes 
Stimmtalent. Er begeisterte mit 
seiner Version des Baywatch-
Songs „I‘m Always Here“. 

Mit dem eingängigen Song „I‘m 
Always Here“ entführte Christi-
an Reisinger musikalisch in die 
90er-Jahre und begeisterte das 
Publikum. Auch wenn es nicht 
für den Buzzer bei den Jury-Mit-
gliedern, darunter Mark Fors-
ter, Rea Garvey, Samu Haber 
und Stefanie Kloß, gereicht hat, 
schaffte es der Linzer trotzdem 
in ein Team: Und zwar in jenes 
von Michael Schulte. Er erhält 

damit eine zweite Chance in der 
„The Voice: Comeback Stage by 
Seat“. 

Vize-europameister 
im Karaoke 
Christian Reisinger studiert aktu-
ell im vierten Semester Geogra� e 
und Musik auf Lehramt. Darü-
ber hinaus nimmt der 34-Jährige 
Gesangsunterricht, singt im Chor 
und unterrichtet bereits eigene 
Schüler. Besonders erfolgreich 
ist er als Karaoke-Sänger. So 
wurde er 2018 österreichischer 
Karaoke-Staatsmeister und bei 
der Karaoke-EM in Budapest 
Vize-Europameister. Der Lin-
zer singt in mehreren Bands und 
tritt auf Hochzeiten auf. 2018 
nahm er bereits an „The Voice 

Austria“ teil und erreichte den 
zweiten Platz. „Musik bestimmt 
mein Leben“, sagt der Vollblut-

musiker selbst. Durch die Musik 
hat er auch seine Verlobte ken-
nengelernt.

Der Linzer Christian Reisinger zeigte sein Talent und beigeisterte bei der TV-
Castingshow „The Voice of Germany“ mit dem Song „I‘m Always Here“. 

Fo
to

: P
ro

Si
eb

en
Sa

t1
/H

üb
ne

r

uRFaHR

Umbau am Grünmarkt
LInZ. In der Gemeinderats-
sitzung am 5. November kann 
grünes Licht für den Umbau 
und den Neustart am Urfahraner 
Grünmarkt gegeben werden. Be-
reits im August konnte BIO Aus-
tria Oberösterreich, der Verband 
heimischer Biobauern, als Betrei-
ber gewonnen werden. Die EHI 
Immobiliengesellschaft (EHI) 
wird als Eigentümerin auf Basis 
einer Entwurfsplanung der BIO 

Austria die neue Markthalle im 
Inneren sanieren und umbauen. 
Die derzeitigen vier Kojen wer-
den auf eine etwa 188 Quadrat-
meter große Koje geöffnet. „Ge-
plant ist bis April 2021 letztlich 
ein Mix aus Marktstandlern und 
Gastronomen, womit die erste 
bioregionale Markthalle in Linz 
Realität werden soll“, verrät Vi-
zebürgermeister und Marktrefe-
rent Bernhard Baier.

Vize-Bgm. Bernhard Baier mit Franz Waldenberger (BIO Austria)          Foto: Stadt Linz

adeLHeId KaStneR

Preis für Lebenswerk
LInZ. Kriminalfälle und Gutach-
ten, die international für Schlagzei-
len gesorgt haben, haben sie in der 
breiten Bevölkerung bekannt ge-
macht: Adelheid Kastner, Fachärz-
tin für Psychiatrie und Neurologie 
und Expertin für Forensik. Der Rat 
für Forschung und Entwicklung 
für OÖ (RFT OÖ) hat die Linze-
rin beim „RFT OÖ Award 2020“ 
für ihr Lebenswerk ausgezeichnet. 
Die Pionierin ist die erste weibliche 
Preisträgerin dieser Auszeichnung.

Auch verleiht die RFT OÖ seit 2018 
zusätzlich einen eigenen Award für 
junge Wissenschaftler. 2020 geht 
der Preis an Ali Nikrang. Als Key 
Researcher am Ars Electronic Fu-
turelab befasst er sich mit der In-
teraktion zwischen Menschen und 
Künstlichen Intelligenz-Systemen 
mit Schwerpunkt auf kreativen An-
wendungen.

Landesrat Markus Achleitner, Stv. Vorsitzende RFT OÖ Margarethe Überwimmer, Adel-
heid Kastner und Ali Nikrang sowie der Vorsitzende der RFT OÖ Stephan Kubinger (v. l.)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519992
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natuRFOtOGRaF

Beeindruckende Bilderreise
durch die Linzer Augebiete
LInZ. Der mehrfach internati-
onal preisgekrönte Linzer Na-
turfotograf Rupert Kogler ist 
mit seiner Kamera seit vielen 
Jahren in den Augebieten rund 
um Linz unterwegs. Die besten 
Bilder daraus erscheinen jetzt 
in seinem spektakulären Ka-
lender „Natürliche Nähe“.

Rupert Kogler versucht mithilfe 
authentischer, ehrlicher und äs-
thetischer Naturfotogra� en eine 
möglichst weitreichende Sensibi-
lität gegenüber wilder Natur zu 
forcieren: „Ziel meiner Arbeiten 
ist es, die universelle Schönheit 
und Bedeutung intakter Natur 
auf visuellem Wege zu vermit-
teln, um so die Wertschätzung 

von messbaren Faktoren zu ent-
koppeln und für bedingungslo-
sen Respekt abseits rationaler 
Argumente zu plädieren“, weiß 
der Linzer. Drei Euro pro ver-
kauftem Exemplar des Kalenders 

„Natürliche Nähe 2021“ (Kosten: 
25 Euro plus Versand) gehen an 
die Stadtgruppe Linz vom Natur-
schutzbund Oberösterreich und 
� ießt so direkt in den Schutz der 
oberösterreichischen Auen.

Quasi vor der Haustüre gelangen dem Linzer spektakuläre Schnappschüsse. Fotograf Rupert Kogler    Fotos: Kogler, Privat

Linzer

Köpfe

Kalender-Bestellungen per 
E-Mail an oberoesterreich@
naturschutzbund.at oder direkt an 
photo@rupertkogler.com
Infos: www.rupertkogler.at

SCHuLe

1.000 Masken genäht
LInZ/KROnStORF. Weil es auf-
grund von Corona auch mit Prakti-
kumsplätzen schlechter ausschaut, 
nutzten die zwei Schülerinnen der 
Linzer Modeschule HBLA Lentia 
Claudia Gusenleitner aus Kronstorf 
und Bernadette Luger aus Mank die 
Chance: Sie nähten 1.000 hochwer-
tige, wiederverwendbare und mo-
disch schöne Mund-Nasenschutz-
masken. Das Bildungsministerium 
schuf die Möglichkeit, solche ei-

genständigen Projekte als Prakti-
kum zu werten. Die Masken wur-
den von den beiden Schülerinnen 
an LH-Stellvertreterin Bildungslan-
desrätin Christine Haberlander und 
Bildungsdirektor Alfred Klampfer 
übergeben. Mit den Masken werden 
unter anderem Sonderschulen sowie 
integrativen Schulen versorgt.

1.000 Masken von Schülerinnen für Schüler: Fachvorständin Ulrike Sandler, Schülerin 
Claudia Gusenleitner, Bildungsdirektor Alfred Klampfer, LH-Stellvertreterin Christine 
Haberlander, HBLA-Lentia-Direktorin Regina Reiter und Schülerin Bernadette Luger

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520149
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Alles günstig. Alles fix.PREISKNÜLLERSKN
NOVEMBER

1 inkl. ¤ 1.000,– Finanzierungsbonus über Easy Leasing GmbH
2 inkl. ¤ 1.000,– Finanzierungsbonus über Santander Consumer Bank

Verbrauch in l/100 km:
Opel 4,7-4,9 / Kia 5,7-5,9

CO2-Emission in g/km:
Opel 123-129 / Kia 131-136

OPEL CROSSLANDX
EDITION 1.5 CDTI
Kzl., Schnee Weiß,
102 PS, Diesel

KIA STONIC
TITAN 1,25 MPI
Kzl., Platinum Graphite,
84 PS, Benzin

statt € 17.690,t tt € 17 690 –
€14.990,–2

statt € 22.475,t tt € 22 475 –
€17.990,–1
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iNVEstitioNEN

„Oberösterreich wieder stark machen“: 
1,2 Milliarden-Paket wurde geschnürt
liNZ/oÖ. Das Land Oberöster-
reich hat mit dem „Oberöster-
reich-Plan“ ein 1,2 Milliarden 
Euro-Paket auf den Weg ge-
bracht. Insgesamt wird durch 
das Paket ein Investitionsvo-
lumen von rund 2,5 Milliarden 
Euro ausgelöst.

Insgesamt umfasst das Paket des 
Oberösterreich-Plans 1,2 Milliar-
den Euro (zusätzlich zu den be-
reits geplanten Investitionen des 
Landes, der Landesunternehmen 
sowie der staatsnahen Betriebe 
wie As nag, BIG und ÖBB), die 
in alle Bereiche und Regionen 
des Landes investiert werden. 
Mit insgesamt fast zwei Milliar-
den Euro (2020 bis 2025) fehlen-
der Ertragsanteile – davon alleine 
heuer 385 Millionen Euro – hat 
die Corona-Pandemie ein gewal-
tiges Loch in den OÖ-Landes-
hausalt gerissen. „Trotzdem hat 
Oberösterreich die Kraft, dieses 
große Impulspaket mit zusätz-
lichen finanziellen Mitteln zu 
schnüren und geplante Projekte 
vorzuziehen“, weiß Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer. Durch das 

bewusste Vorziehen von Projek-
ten ergeben sich unmittelbar 
schon für die kommenden bei-
den Jahre folgende  nanziellen 
Mittel: 191,2 Millionen Euro 
zusätzlich für 2021 sowie 186,8 
Millionen Euro zusätzlich für das 
Jahr 2022. 

449 Millionen Euro mehr für
den infrastruktur-ausbau
Oberösterreich investiert zusätz-
lich insgesamt 449 Millionen 
Euro in eine leistungsfähige und 

ressourcenschonende Infrastruk-
tur in allen Regionen des Lan-
des. Die Maßnahmen umfassen 
kurzfristige Sanierungsmaß-
nahmen, mittelfristige Projek-
te, die vorgezogen werden, aber 
auch umfangreiche Großprojek-
te wie beispielsweise die Um-
fahrung von Weyer (53,6 Mio. 
Euro) oder die  nanziell abge-
sicherte Donaubrücke Mauthau-
sen (75 Mio. Euro). Gerade die 
Corona-Pandemie zeigt auf, wie 
wichtig eine gut funktionierende 

Gesundheitsversorgung ist. Um 
diese für die Zukunft zu sichern, 
investiert Oberösterreich unter 
anderem 180 Millionen Euro in 
eine Generalsanierung des Or-
densklinikums Linz, Barmher-
zige Schwestern (Gesamtkosten 
200 Mio. Euro) oder etwa auch 
180 Millionen Euro in den Neu-
bau des Kinderbettentrakts des 
Kepler-Universitätsklinikums.

Von links: Landesrat Günther Steinkellner, Landeshauptmann-Stellvertreter Manfred Haimbuchner, Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, Landesrat Markus Achleitner sowie Universitäts-Professor Thodoro D. Cocca               Foto: Peter Christian Mayr

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519635

Mit Biometrie identifi zieren Das Biotechnologie- Unternehmen Takeda 
Linz hat gemeinsam mit einem Forschungsinstitut einen neuen Anmelde-
prozess für Mitarbeiter entwickelt. Dabei werden Benutzer mittels Augeniris oder 
ihrer Stimme erkannt. Mehr auf www.tips.at/n/519807 Foto: Takeda Linz

Besuch im tierheim Landtagsabgeordneter Wolfgang Hattmannsdorfer, 
Landtagspräsident Wolfgang Stanek, Vizepräsidentin Edith Schwarz und 
Gemeinderat Michael Rosenmayr (am Bild mit Marlies Zachbauer, 2.v. li.) 
besuchten das Linzer Tierheim und das engagierte Betreuerteam. „Corona 
macht auch den Tieren das Leben schwer“, betonten die Besucher.    Foto: ÖVP 
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Tolle Angebote
imGutscheinheft
und in der PlusCity
App sichernnn!!!

Gut-
scheinheft

ab Do. 29.10.
bei der PlusCity
Info und in der
PlusCity App
erhältlich

First Class Shopping
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Jetzttt mmmmiiiittttssssppppiiiiellllen
und BBBMWX2
gewinnen!

InKooperationmit:

Und so funktioniert's:
Sie wollen den BBBMMMWWW XXX222 gggeeewwwiiinnnnnneeennn???
Dann füllenSiedenGewinnkupon imGutscheinheft auf der vorletztenSeite aus
und werfen diesen bis Do. 19.11.2020 in den am Palmenplatz in der PlusCity
ausgestellten BMWX2 ein.

Besondere Umstände erfordern besondere Maßnahmen!
Um die aktuellen Covid-19 Bestimmungen zu erfüllen, werden heuer erstmals
500 potentielle Gewinner bereits im Vorfeld seitens der PlusCity und Life Radio
ausgelost und schriftlich verständigt. Diese 500 Personen nehmen an der gro-
ßen Hauptverlosung am Di. 8.12.2020 um 18.00 Uhr am Palmenplatz
teil. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr.

Hauptverlosung nur unter den 500 akkrediterten Anwesenden!

Di. 8.12. ist vielleicht Ihr Glückstag! 3 Chancen zum BMW X2:

Nähere Infos unter www.pluscity.at/autoverlosung und
www.liferadio.at/autoverlosung

Alle angeführten Punkte in Bezug auf die Vorauswahl und Hauptverlosung gelten vorbehaltlich gesetzlicher
Änderungen und neuer Covid-19 Verordnungen bzw. Empfehlungen des Bundes bzw. des Landes. Im Falle
von Änderungen werden diese unter www.pluscity.at/autoverlosung kommuniziert.

1 Life Radio digital: LLLaufffenddd aaauuuffff wwwwwwwww.lllliiiiffffeeerrraaaddddiiiiooo.aaatttt uuunnndddd
in die Life Radio App schauen. Von Mi. 25.11. bis
So. 29.11. werden dort täglich die vorausgelos-
ten Gewinnernamen bekannt gegeben. Wenn Sie
Ihren Namen finden und antworten, sind Sie bei der
Hauptverlosung in der PlusCity dabei.

PlusCity vor Ort: Am Do. 26.11. und Fr. 27.11. um
19 Uhr und am Sa. 28.11. um 15:00 Uhr direkt in
der PlusCity bei der Life Radio-Bühne am Palmen-
platz. Einfach vorbei kommen!

Life Radio on air: Letzte Chance zum neuen Auto:
Zwischen Mo. 30.11. und Fr. 4.12. nennen die Life
Radio Moderatoren um Zöttl&Sperr immer zur hal-
ben Stunde Gewinnernamen on air. Wer sich mel-
det, hat sofort einen € 50,– PlusCity-Gutschein
in der Tasche und ist ebenfalls Fixstarter bei der
Hauptverlosung!

2

3
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arBEitsMarkt

Stabiler Oktober
liNZ. „Der heimische Arbeits-
markt zeigt sich auch im Oktober 
stabil, wenngleich auf hohem Ni-
veau der Arbeitslosigkeit, der Ab-
stand der Anzahl der Vorgemerk-
ten zum Vorjahr hat sich sogar 
leicht reduziert“, Iris Schmidt, 
Stv. Landesgeschäftsführerin des 
AMS OÖ. Die Arbeitslosenquo-
te betrug in Oberösterreich im 
Oktober 5,4 Prozent (österreich-
weit 8,7 Prozent) – damit weist 
Oberösterreich die niedrigste Ar-
beitslosenquote aller Bundeslän-
der auf. Insgesamt waren in OÖ 
38.633 Personen im Oktober ar-
beitslos. Im Arbeitsmarktbezirk 
Linz waren es 10.797.

rund 18.000 offene stellen
Ende Oktober standen beim 
AMS OÖ 18.171 offene Stellen 
zur Verfügung, um 3.142 bzw.
14,7 Prozent weniger als im Vor-
jahr. Zudem waren 2.044 sofort 

verfügbare Lehrstellen (-26 Stel-
len bzw. -1,3 Prozent) und 659 
sofort verfügbare Lehrstellen-
suchende (+33 Suchende; +5,3 
Prozent gegenüber dem Vorjahr) 
gemeldet.
„Ob und inwieweit der neuerli-
che Lockdown Auswirkung auf 
die Arbeitslosigkeit hat, wird sich 
erst in den nächsten Wochen zei-
gen“, so Schmidt.

Im Oktober war der oö. Arbeitsmarkt 
stabil. Foto: Weihbold

Kornelia Stadler
Tel. 0664 / 433 34 15
k.stadler@tips.at 

Elke Thallinger
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Sprechstunde am Montag, 9. November · 8 - 9 Uhr 
LINZ, VOESTALPINE
voestalpine Stahl GmbH, voestalpine-Str. 3 (BG19, Zi.054)

Ich lade Sie ein!
Hans-Karl Schaller
Landtagsabgeordneter

VkB-Wirtschaftstalk

„Warum lassen wir
uns das gefallen?“
liNZ/oÖ. Mit Experten aus 
Wirtschaft, Gesellschaft und 
Forschung diskutierte VKB-
Generaldirektor Christoph 
Wurm beim VKB-Wirtschafts-
gespräch Lösungsansätze, wie 
Oberösterreich und seine Wirt-
schaft gestärkt aus dieser be-
sonderen Zeit hervorgehen 
können.

Die Telefone laufen heiß in der 
Wirtschaftskammer mit der 
Frage „Warum lassen wir uns 
das gefallen?“, die viele Un-
ternehmen angesichts der von 
der Bundesregierung avisierten 
Maßnahmenverschärfungen an 
sie richten, sagt WKOÖ-Vize-
präsident Leo Jindrak beim Wirt-
schaftsgespräch der VKB-Bank 
am Freitag, denn die „Stimmung 
kippt schon fast. Je mehr das 
Wasser bis zum Hals steht, desto 
lauter werden die Schreie noch 
werden“, berichtet er.

Gastronomie hart getroffen
„Die Gastronomen etwa können 
nichts dafür, denn dort hat es 
nachweislich die wenigsten An-
steckungen gegeben“, hat er kein 
Verständnis, dass sie trotzdem 
durch Schließungen die Leidtra-
genden sind. Auch in vielen Be-

reichen des Handels fürchtet er, 
dass es ans Eingemachte geht, 
wenn nach dem Oster- auch noch 
das Weihnachtsgeschäft ausfal-
len sollte. Denn neben einigen 
Gewinnern in der Krise gibt es 
viele Verlierer. Bischof Manfred 
Scheuer sprach über die Ängste 
der Menschen. Der Bogen spannt 
sich von Jobverlust über Gesund-
heit bis zur Vereinsamung. 
„Nur weil sich wenige nicht an 
die Regeln halten, müssen ver-
schärfte Maßnahmen für alle 
gesetzt werden“, bedauert Stefan 
Fink, Chief Economist KPMG 
Österreich und Professor für Fi-
nanz- und Risikomanagement an 
der FH Oberösterreich in Steyr. 
„Wir haben die schärfste Rezes-
sion seit dem Zweiten Weltkrieg, 
wobei es sektoral große Unter-
schiede gibt. Der Schaden ist je-
denfalls signi« kant“, zeigt er auf.
Die VKB-Bank habe in der Krise 
47 Millionen Euro an Überbrü-
ckungskrediten zur Verfügung 
gestellt, jedoch seien diese wie 
auch die Kontokorrentkredite 
weniger ausgenutzt worden als 
gedacht. „Es ist also derzeit ge-
nügend Liquidität vorhanden 
und jetzt besonders wichtig, po-
sitiv und lebensfroh zu bleiben,“ 
betont VKB-Generaldirektor 
Christoph Wurm.

Am Podium (v. l.): Christoph Wurm (GD VKB Bank), Heimo Losbichler (FH Steyr), 
Leo Jindrak (WKOÖ) und Stefan Fink (FH Steyr).                                                     Foto: VKB Bank
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iNEo-aWarD

Auszeichnung holt vorbildliche 
Lehrbetriebe vor den Vorhang
oÖ. Innovation, Nachhaltig-
keit, Engagement und Orientie-
rung – für diese Werte steht der 
ineo-Award der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich, der 
zum achten Mal in Kooperation 
mit Tips vergeben wird. 

„Ein Must-have für Betriebe mit 
Lehrlingsausbildung“ ist nur eines 
der vielen positiven Feedbacks 
dieser Auszeichnung. Über 800 
Lehrbetriebe ließen sich bereits 
als ineo-Lehrbetriebe zerti  zie-
ren und auch heuer werden wie-
der aus zahlreichen Bewerbungen 
die vorbildlichsten Lehrbetriebe 
Oberösterreichs ihre Auszeich-
nung erhalten. In den Katego-
rien Klein-, Mittel- und Groß-

betriebe werden die Besten der 
Besten ausgezeichnet. Insgesamt 
werden rund 25 Lehrbetriebe 
neu zerti  ziert, über 150 Lehr-
betriebe werden rezertifiziert. 
Besondere Umstände erzwingen 

besondere Maßnahme. So wird 
es heuer keine ineo-Gala in be-
kannter Form geben. Erstmalig 
zerti  zierte Lehrbetriebe bekom-
men ihre Urkundenmappe vom 
jeweiligen Bezirksstellenleiter 

überreicht, alle rezertifizierten 
Betriebe erhalten ihre Auszeich-
nung postalisch und in elektroni-
scher Form, um die Gesundheit 
aller zu gewährleisten. 
ineo steht für eine quali  zierte 
Ausbildung mit Gütesiegel, die 
Jugendlichen die Chance auf 
einen optimalen Einstieg ins Be-
rufsleben ermöglicht und damit 
dem Fachkräftemangel zielge-
richtet entgegenwirkt. Gerade in 
einer Zeit, in der sich die Suche 
nach den Fachkräften der Zu-
kunft immer schwieriger gestal-
tet, ist ineo die Chance für Lehr-
betriebe, sich einen strategischen 
Vorteil zu verschaffen – eine Aus-
zeichnung, die besondere Leis-
tungen in der Lehrlingsausbil-
dung hervorhebt und aufzeigt.

Der ineo-Award hebt Betriebe hervor, die ihren Lehrlingen besondere Möglich-
keiten bieten.  Foto: WKO Inhouse GmbH

EWorX

Abwechslungsreiche Aufgabengebiete 
und zahlreiche Benefi ts 
liNZ. Die eworx Network & 
Internet GmbH zählt rund 
40 Mitarbeiter und gilt als 
attraktiver Arbeitgeber im 
Mühlviertel.

Der IT-Dienstleister feiert heuer 
20-jähriges Jubiläum, da weiß man 
natürlich, worauf es ankommt: Die 
Menschen. Nicht nur für die zahl-
reichen nationalen sowie internati-
onalen Kunden lässt sich die eworx 
Family ständig neue innovative Lö-
sungen einfallen, insbesondere die 
„Familienmitglieder“ selbst können 
von attraktiven Angeboten des Un-
ternehmens pro  tieren. 

Viel abwechslung
Das IT Unternehmen mit Sitz in 
Rohrbach-Berg sowie einem weite-
ren Standort im E-TECH Center in 

Linz baut seinen Erfolg auf mehre-
ren etablierten Geschäftsfeldern auf. 
Das professionelle IT Servicepaket 
allworx bietet Firmen zwischen 
fünf und 400 EDV-Arbeitsplätzen 

erstklassige Beratung zum Fixpreis 
in Sachen IT Infrastruktur. Einen 
weiteren Geschäftszweig bildet der 
Bereich Software mit dem E-Mail 
Marketing Tool mailworx. So pro-

  tieren nicht nur Kunden von den 
vielfältigen Angeboten des Rohrba-
cher Unternehmens, sondern auch 
die Mitarbeiter haben so die Mög-
lichkeit, ihr Können in den unter-
schiedlichen Verantwortungsberei-
chen unter Beweis zu stellen. 

Von obstkorb bis Massage 
Zur Motivation des eworx Teams 
trägt sicher auch die Vielzahl an 
Bene  ts bei: So wird nicht nur mit 
wöchentlich frischen Obstkisten 
die Gesundheit gefördert, auch die 
monatlich statt  ndenden Massagen 
im Betrieb leisten ihren Beitrag. 
 Anzeigeeworx sorgt mit zahlreichen Benefi ts für Motivation bei Mitarbeitern. Foto: eworx

Wer auch von den vielen Goodies 
profi tieren will und Lust bekom-
men hat, Teil des eworx-Team zu 
werden, fi ndet alle offenen Stellen 
unter eworx.at/karriere
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solarcitY

„Ein Musterbeispiel, das 
europaweit Anerkennung fi ndet“
liNZ. Als ein „Musterbeispiel“ 
beschreibt Bürermeister Klaus 
Luger die solarCity anlässlich 
ihres 15-jährigen Bestehens. Ge-
trübt wird das Jubiläum jedoch 
von der Verkehrsproblematik.

„Die solarCity ist ein Musterbei-
spiel für eine nachhaltige Stadt-
entwicklung, das europaweit Aner-
kennung � ndet“, betont der Linzer 
Bürgermeister. Die solarCity sei, 
laut Luger, keine Trabanten-Schlaf-
stadt, sondern ein Ort, an dem man 
gerne wohne. Dazu würden Treff-
punkte wie ein Marktplatz, Res-
taurants und Geschäfte, Kirche, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Schulen und Sportanlagen beitra-
gen. Die aus Planung und Reali-
sierung dieses Projekts gewon-
nenen Erkenntnisse sollen in die 
Stadterweiterung in Pichling und 
Ebelsberg ein� ießen. Ein mit den 
Bewohnern erarbeitetes Konzept 
sieht etwa vor, dass die Heliosallee 
als „lineare Mitte“ der künftigen 
Stadterweiterung ausgebaut wird.

hauptproblem Verkehr
Durchaus bewusst ist sich Luger 
der Verkehrsproblematik. Die da-
malige Idee, Wohnen direkt mit 

dem Arbeitsplatz zu verbinden, 
sei nicht aufgegangen. Denn die 
meisten Beschäftigten im Be-
triebspark Pichling wohnen nicht 
in diesem Stadtteil. Wo jemand 
wohnt und arbeitet, ist eine Ent-
scheidung, die nicht steuerbar sei, 
das müsse man für zukünftige Pro-
jekte berücksichtigen. „Beim Ka-
sernenareal in Ebelsberg glaube 
ich, dass es richtig ist, dass wir 25 
Prozent der Fläche für Büros und 
Gewerbe zur Verfügung stellen. 
Ich habe allerdings nicht die Er-
wartung, dass die Menschen des-
wegen extra dort hinziehen“, so 
Luger. Das Verkehrsproblem im 
Süden werde man nur durch den 
Ausbau des öffentlichen Verkehrs 
in den Griff bekommen. „Wir müs-
sen an allen Ecken dafür kämpfen, 
dass wir die Stadtseilbahn bekom-

men, dass der vierspurige Ausbau 
der ÖBB erfolgt und ein ordentli-
ches Stadtbahnkonzept umgesetzt 
wird“, so Luger. Eine kurzfristige 
Entschärfung sollen die geplanten 
O-Bus-Linien bringen.

Nachhaltige lösung
Anlässlich 15 Jahre solarCity er-
neuert auch Elisabeth Manhal, 
Klubobfrau der Linzer Volks-
partei, eine alte Forderung: „Die 
vor 15 Jahren errichtete solarCity 
braucht keine schönen Worte zum 
Jubiläum, sondern nachhaltige 
Verkehrslösungen für die Bevöl-
kerung. Spätestens wenn das Ka-
sernenareal in Ebelsberg ausgebaut 
wird und mehrere tausend neue Be-
wohner zuziehen, muss ein funk-
tionierendes Verkehrskonzept auf 
dem Tisch liegen.“ 

In der solarCity leben heute 3.300 Menschen in 1.414 Wohnungen.  Foto: PTU/H.P.

karriere Peter Hießl ist neuer 
Geschäftsführer der Energie AG 
Tech Services. Der 38-jährige folgt 
Josef Geistberger nach, der in den 
verdienten Ruhestand wechselt. 
Mehr auf www.tips.at/n/519818
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GEMEiNDEratsWahl

Grünes Team fi xiert
liNZ. Als Spitzenkandidatin 
führt Stadträtin Eva Schobesber-
ger die Grünen Linz in die Ge-
meinderats- und Bürgermeister-
Wahlen 2021. Im Alten Rathaus 
wählte die Bezirksversammlung 
unter Einhaltung strikter Sicher-
heits-,  Hygiene- und Abstandsre-
geln am Samstag die Listenplätze 
2 bis 14. Auf dem zweiten Platz 
� ndet sich Klubobmann und Be-
zirkssprecher Helge Langer (42), 
auf Platz drei Landesgeschäfts-
führerin Ursula Roschger (44). 

Bürgermeister-Kandidatin der Grünen 
Linz: Eva Schobesberger       Foto: Weihbold

krankschreibung wieder 
telefonisch möglich
oÖ. Die Österreichische 
Gesundheitskasse (ÖGK) hat 
die Möglichkeit der telefoni-
schen Krankmeldung für alle 
Erkrankungen wieder eingeführt. 
Zwischenzeitlich war diese nur für 
Covid-19-Verdachtsfälle möglich. 
Arbeitgeber- und Dienstnehmer-
Vertreter in der ÖGK haben sich 
darauf geeinigt. Dadurch sollen 
Ordinationen und die Gesund-
heitshotline 1450 entlastet 
werden. Die Maßnahme gilt 
vorerst bis Ende März 2021.

Energy-Globe für oÖ
WiEN/liNZ. Beim Finale des 
Energy Globe Austria in Wien 
wurden die besten Umwelt-
projekte in sieben Kategorien 
ausgezeichnet. Insgesamt 
nahmen heuer 287 österreichi-
sche Umweltprojekte teil. In der 
Kategorie „Wasser“ siegte das 
Freistädter Unternehmen Imhotep 
mit Phantor, einer Maschine, die 
aus Luftfeuchtigkeit Trinkwasser 
erzeugt (am Bild Walter Kreisel 
und Manfred Ledermüller).

corona-kurzarbeit 
angepasst
oÖ. Die Corona-Kurzarbeit ist 
für den November-Lockdown 
modifi ziert worden. „Ein 
wichtiger Beitrag, um Arbeits-
plätze zu erhalten“, kommentiert 
Oberösterreichs Wirtschafts-
Landesrat Markus Achleitner. 
Unter anderem kann dabei 
die Arbeitszeit sogar bis auf 0 
heruntergefahren werden.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520088

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520180
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520156
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VErsorGUNG

Regionale Lebensmittel der Bauern 
als Impulse für die Wirtschaft
oÖ. Die Corona-Krise hat ge-
zeigt, wie schnell globalisier-
te Warenströme ins Wanken 
geraten können, wenn nur ein 
Teil der Produktions- und Ver-
sorgungskette ausfällt. 

Ein in der Krise ganz entschei-
dender Faktor ist die Versorgung 
mit Lebensmitteln. Dieses Thema 
ist angesichts jahrelanger globaler 
Überschüsse aus dem Bewusstsein 
der Menschen geraten. Eine robus-
te regionale Versorgung mit Le-
bensmitteln stellt einen zentralen 
Sicherheitsfaktor dar. Nur wenn 
beim Einkauf oder beim Außer-
Haus-Verzehr regelmäßig auf 
heimische Lebensmittel zurück-
gegriffen wird, können diese von 

der Land- und Lebensmittelwirt-
schaft auch in Krisensituationen 
verlässlich zur Verfügung gestellt 
werden. Selbst wenn es verlockend 
ist, auf billigere ausländische Le-

bensmittel mit niedrigeren Sozial-, 
Umwelt- und Tierschutzstandards 
zurückzugreifen, sind die Konsu-
menten gerade jetzt aufgerufen 
bewusst zu heimischer Lebensmit-
telqualität zu greifen. Das sichert 
auch ökologische und wirtschaft-
liche Leistungen in den Regionen, 
die mit der landwirtschaftlichen 
Produktion einhergehen. 
Eine von der Landwirtschaftskam-
mer in Auftrag gegebene WIFO-
Studie zeigt: Werden nur um ein 
Prozent mehr heimische Lebens-
mittel gekauft (3,50 Euro pro 
Haushalt im Monat) und Importe 
entsprechend verringert, so steigt 
die Wertschöpfung österreichweit 
um 141 Millionen Euro und die 
Beschäftigung um 3.100 Perso-
nen. „Unterstützen wir daher ge-

rade jetzt unsere Bauernfamilien 
und die heimische Lebensmittel-
wirtschaft durch den Kauf regio-
naler, saisonaler und heimischer 
Lebensmittel. Neben dem Di-
rekteinkauf bei den Bauern bieten 
dabei das AMA-Gütesiegel, das 
AMA-Biosiegel und das AMA-
Gastrosiegel Orientierung für die 
Konsumenten“, betont Michaela 
Langer-Weninger, Präsidentin der 
Landwirtschaftskammer OÖ.
Über 2.300 bäuerliche Direktver-
markter leisten einen wesentlichen 
Beitrag zur Lebensmittelversor-
gung vor Ort. Über 1.750 sind 
unter www.gutesvombauernhof.
at zu ¡ nden.  Anzeige

Der Kauf heimischer Lebensmittel ist 
ein wichtiger Teil zur Ankurbelung der 
Volkswirtschaft, betont LK-Präsidentin 
Michaela Langer-Weninger.     Foto: LK OÖ 
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Hol dir Insights für dein  
Studium an der FH OÖ
am 20.11.2020 von 9 bis 17 Uhr
HAGENBERG  |  LINZ  |  STEYR  |  WELS

www.fh-ooe.at/infotage

VIRTUELLER INFOTAG

EINLADUNG ZUM

BAUFAMILIEN
ABEND

LINZ
Beginn: 19:00 Uhr

19. November 2020
Hotel Donauwelle

Am Winterhafen 13, 4020 Linz

Themen:
Planung | Haustechnik | Finanzierung

4020 Linz, Am Winterhafen 11
Tel: 0732 / 78 78 28, E-Mail: office.linz@wimbergerhaus.at

Anmeldung unter: www.wimbergerhaus.at
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XXXlUtZ-JUBilÄUM

Von der Tischlerei zum Möbel-Giganten
oÖ/WEls. XXXLutz feiert 75-
Jahr-Jubiläum. 1945 wurde das 
Unternehmen als kleine Möbel-
tischlerei in Haag am Hausruck 
gegründet. Mittlerweile ist die 
Gruppe an der Spitze am öster-
reichischen Möbelmarkt und welt-
weit sogar die Nummer Zwei.

Gertrude Seifert gründete das Un-
ternehmen – damals Lutz – am 31. 
Oktober 1945. Aus dem kleinen 
Handwerksbetrieb wurde nach und 
nach ein Möbelhändler, der mit Ein-
tritt der Söhne Richard und Andre-
as Seifert in den 70er Jahren kräf-
tig zu expandieren begann. 1978 
wurde die Zentrale von Haag nach 
Wels verlegt, wo bis heute mehr 
als 1.000 Mitarbeiter die Geschi-
cke der XXXLutz Gruppe leiten. 
Mittlerweile betreibt die Unter-
nehmensgruppe 320 Einrichtungs-

häuser in 13 europäischen Ländern 
und beschäftigt über 25.700 Mitar-
beiter. Mit einem Jahresumsatz von 
5,1 Milliarden Euro ist sie der zweit-
größte Möbelhändler der Welt.

Nach dem Rekordjahr 2019 ging 
es 2020 für die XXXLutz Gruppe 
trotz Corona so erfolgreich weiter. 
„Seit der Wiedereröffnung am 2. 
Mai sind die Geschäfte in einer 
noch nie da gewesenen Weise an-
gelaufen, die entgangenen Umsätze 
konnten alle wieder realisiert wer-
den“, so Unternehmenssprecher 
Thomas Saliger. 
Als Grund für die hervorragende 
Entwicklung sieht dieser, dass das 

eigene Zuhause in Corona-Zeiten 
enorm an Bedeutung gewonnen hat. 
„Wir merken ganz deutlich, dass die 

Leute ihre Häuser renoviert haben 
und neu möblieren und dekorieren. 
Die Menschen schätzen und lieben 
ihr Zuhause mehr als jemals zuvor.“

200 Millionen investiert
2020 hat die Gruppe 200 Millionen 
Euro unter anderem in neue Möbel-
häuser und Umbauten investiert. 
Zudem entstehen neue Arbeitsplät-
ze. „Die gute Geschäftsentwicklung 
erlaubt es uns, noch heuer 300 Ar-
beitsplätze im Bereich der Einrich-
tungsberatung und Einrichtungs-
planung zu schaffen. Zudem bieten 
wir 50 zusätzliche Lehrstellen an“, 
so Saliger.
Auch für das Jahr 2021 ist man op-
timistisch, ein neuerliches Investiti-
onsprogramm von rund 150 Millio-
nen Euro ist bereits � xiert.

Thomas Saliger, Unternehmenssprecher 
der XXXLutz Gruppe  Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520019

Die Menschen schätzen und 
lieben ihr Zuhause mehr als 

jemals zuvor. 

THOMAS SALIGER

Wir bitten um Verständnis, 
falls sich noch Beiträge in 
der Zeitung befinden, die 
nicht der neuen Covid-19- 
Maßnahmenverordnung 
(gültig seit 3. November, 
0 Uhr) entsprechen. Auf-
grund der kurzen Reak-
tionszeit bis zum Druck 
kann es sein, dass nicht 
alle Beiträge ersetzt wer-
den konnten.

Foto: shutterstock.com

st. floriaN/oÖ. Der OÖ Lan-
desjagdverband lud zur Veran-
staltung „Wildes Oberöster-
reich im Herbst“ ins Schloss 
Hohenbrunn in St. Florian. 

Wenn der Herbst ins Land zieht, 
steuert auch die heimische Jagd 
auf ihren Höhepunkt zu, und in 
den Küchen des Landes wird es 
richtig wild. Bei der gemein-
sam mit der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich ausgerichteten 
Veranstaltung wurde nach einer 
feierlichen, kurzen Streckenle-
gung dem erlegten Wild die letzte 
Ehre erwiesen. 
Zahlreiche Ehrengäste sind der 
Einladung zum Hasenschmaus, 
angerichtet von der Catering-
group aus Lambach, gefolgt. 
Im Festsaal sitzen sie in gebüh-
rendem Corona-Abstand beim 
stilvollen „Schüsseltrieb“: Jagd- 

und Genusslandesrat Max Hie-
gelsberger, Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner, sein 
Stellvertreter Andreas Gassels-
berger, Jagdverband-Geschäfts-
führer Christopher Böck, Mirco 
Meyer von der Grieskirchner 

Brauerei (steuerte das Bier zum 
Wildbret bei), Landwirtschafts-
kammer-Direktor Karl Dietach-
mair, Condeli Geschäftsführer 
Heinz Kaltenbäck und Jagd Ös-
terreich Generalsekretär Klaus 
Schachenhofer.

laNDEsJaGDVErBaND

In den Küchen wird es wieder wild

Vorfreude auf den Hasenschmaus: (v.l.): Thomas Mayr-Stockinger, Herbert Sieg-
hartsleitner und Max Hiegelsberger Foto: Peter Mayr / Landesjagdverband OÖ
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Der Anfang der Geschichte...

von Karin Amerer

Nachdenklich saß Nick an seinem 
Schreibtisch und knabberte an seinem 
Bleistift. Dass Mathe aber auch so kom-
pliziert sein musste... Schon seit einer 
halben Stunde versuchte er, die Aufgabe 
richtig zu lösen. Fehlanzeige! Immer 
wieder schweiften seine Gedanken ab. 
Zu Anna, dem hübschesten Mädchen 
der Klasse. Erschrocken stellte Nick fest, 
dass er ein riesiges Herz in sein Mathe-
heft gemalt hatte. Oh nein! Eindeutig 
Zeit für eine Pause! Er schlug das Buch 
zu und bückte sich nach einem Zettel, 
der hinuntergefallen war. „Seltsam – wo 
kommt der denn her?“, murmelte Nick. 
Er faltete das Papier auseinander und 
traute seinen Augen kaum. Auf dem 
Zettel stand...

...die Fortsetzung

von Greta Hampel

...„Ich finde dich so süß! Dein Herz, 
unter dem Anna steht, habe ich schon 
gesehen. Es ist soooooo schön, man 
könnte meinen, du wärst ein Künstler! 
Deine Anna“

Nicks Blick verfi ng sich wieder in Anna, 
die zu ihm herüber lächelte. Scheu 
lächelte er zurück. 

Die Schulglocke läutete. Anna und die 
anderen Schüler standen auf, verab-
schiedeten sich und gingen.

Nur Nick blieb sitzen. Da kam die 
Mathe-Lehrerin, Mrs. Emmason, auf ihn 
zu und fragte besorgt: „Geht es dir gut, 
Nick? Fühlst du dich nicht wohl?“ Aber 
Nick antwortete nur: „Nein, es geht mir 
gut. Das ist sehr nett von ihnen, dass 
sie besorgt um mich sind, aber mir fehlt 
nichts.“ Mit diesen Worten erhob er sich 
und ging aus dem Klassenzimmer.

Völlig in Gedanken krachte er auf dem 
Heimweg fast gegen einen Mann. Dieser 
brüllte aus voller Kehle: „Hast du keine 
Augen im Kopf?!“ Bei den Reihenhäu-
sern, wo er wohnte, verzählte er sich 
und läutete bei der falschen Tür. Und 
als er endlich zuhause angekommen war 
und sich zum Tisch setzen wollte, setzte 

er sich neben den Sessel, sodass seine 
Brüder – die beide noch kleiner waren 
als er – lauthals zu lachen anfi ngen. Am 
Nachmittag schrieb Nick einen Aufsatz 
in sein Mathe-Heft und als er dann 
endlich mit seiner Hausübung fertig 
war, war es schon halb acht. Nick ließ 
sich in sein Bett plumpsen und schloss 
die Augen.

Als er sie wieder öffnete, war es 15 
Minuten nach sieben Uhr in der Früh. 
Er musste geschlafen haben! Mühsam 
setzte er sich auf und ging zu seinem 
Schreibtisch. Mit einem Bleistift schrieb 
Nick sich Folgendes in Stichwörtern auf:
1. Anna fragen, ob sie mit mir ins Kon-
zert geht.

2. Sagen, dass alles auf mich geht.

3. Ihr die Türe aufhalten.

4. Anna sagen: Ich fi nde dich nett.

Dann faltete er den Zettel zusammen 
und steckte ihn in seine Hosentasche. 
Er beeilte sich beim Zähneputzen und 
Frühstücken und war rechtzeitig in der 
Schule. Dort angekommen, suchte Nick 
Anna auf und fragte sie: „Willst du mit 
mir ins Konzert gehen? Ich zahle alles 
zusammen!“ Anna widersprach nicht 
und freute sich riesig.

Keines der beiden Kinder verriet etwas 
von ihrem Vorhaben. Das würde Annas 
und Nicks Geheimnis bleiben – bis in 
alle Ewigkeit.

GeSCHICHTenWeTTbeWeRb

Sieger-Geschichte kommt aus Linz
LInZ. Die Gewinner des all-
jährlichen Kinder-Geschich-
tenwettbewerbs von Tips und 
dem OÖ Familienbund stehen 
fest. Die besten acht Geschich-
ten werden nun in Tips veröf-
fentlicht. So auch der Beitrag 
von Greta Hampel aus Linz

„Lesen und Schreiben sind 
wichtige Kompetenzen für die 
Entwicklung unserer Kinder. 
Bücher wecken Neugierde, 
Abenteuerlust sowie Wissbe-

gierde und öffnen Türen in neue, 
unbekannte Welten“, so OÖ Fa-
milienbund-Obmann Bernhard 
Baier. Doch nicht nur Lesen, 
auch selbst Schreiben macht 
Spaß. Aus diesem Grund gibt es 
alljährlich den Geschichtenwett-
bewerb von Tips und dem OÖ 
Familienbund.
Dieses Jahr hat Kinderbuch-Au-
torin Karin Ammerer einen Ge-
schichtenanfang verfasst. Fanta-
sievolle Kinder bis zwölf Jahre 
konnten ihre Fortsetzungen an 
den OÖ Familienbund senden. 

Die besten acht der zahlreichen 
Einsendungen werden nun in der 
Tips abgedruckt. Darunter auch 
Greta Hampel aus Linz mit ihrer 
Geschichte „Das Geheimnis“.
„Die zahlreichen Einsendun-
gen beim OÖ Familienbund-
Geschichtenwettbewerb zeigen, 
dass in unseren Kindern wahre 
Schreibtalente schlummern!“, 
zeigt sich Bernhard Baier be-
eindruckt.

„Das Geheimnis“ von Greta Hampel

Greta Hampel Foto: Privat

Bernhard Baier Foto: OÖ Familienbund

Erschrocken stellte Nick fest, dass er ein riesiges Herz in sein Matheheft gemalt hatte.
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InTeRneTKRIMInALITÄT

Wenn mit einem Mausklick das Geld 
weg ist – der Seniorenbund klärt auf
LInZ. Die Entwicklung der Kri-
minalstatistik zeigt, dass die Si-
cherheitspolitik in unserem Land 
auf einem guten Weg ist. Den-
noch gibt es Handlungsbedarf, 
denn ständig eröffnen sich neue 
Felder für Betrüger, vor allem die 
Internetkriminalität ist auf dem 
Vormarsch. In besonderer Weise 
wird dabei auf Senioren abgezielt. 

Während vor zehn Jahren öster-
reichweit etwa 4.223 Gesetzesver-
stöße, die in die Kategorie Cyber-
crime fallen, zur Anzeige gebracht 
wurden, waren es 2019 bereits 
28.439. „Vor einigen Jahren stand 
der Schutz vor Einbrüchen und 
Überfällen im Fokus. Aufgrund 
des digitalen Wandels und der 
steigenden Dreistigkeit von Kri-
minellen muss man sich zusehends 
vor Gefahren im Internet und di-
verser Betrugsmaschen schützen“, 
erklärt OÖ Seniorenbund-Landes-
geschäftsführer Franz Ebner. 
„Wie aktuell das Thema ist, habe 
ich selbst erst erlebt. Dreimal bin 
ich im Internet aufgefordert wor-
den, eine Überweisung zu tätigen, 
um an ein Erbe zu kommen. Hätte 
ich es getan, hätte ich zwar um 
100.000 Euro weniger am Konto, 
aber sicher kein Erbe“, erzählt 
SB-Landesobmann LH a.D. Josef 
Pühringer: „Auch wenn die regu-
läre Kriminalität zurück gegangen 
ist, im Internet steigt sie gewaltig. 
Und die Senioren sind das Zielpu-
blikum dieser Betrüger.“ 

Falsche Identität
Zu den häu� gsten Maschen zäh-
len Betrüger, die sich als Polizis-
ten, Handwerker oder Verwandte 
ausgeben. „Aktuell wird Corona 
dazu missbraucht, um an Geld zu 
kommen. Etwa, dass das Enkerl 
mit Corona im Krankenhaus liegt 
und eine ärztliche Versorgung nur 
mit einer Geldzahlung möglich ist. 

Da geht es zum Teil um 100.000 
Euro und mehr“, erzählt Alois Lißl, 
stellvertretender Landespolizeidi-
rektor. Trotz plumper Methoden 
hätten die Betrüger leider auch 
immer wieder Erfolg. „Es ist dra-
matisch, wenn die Menschen dann 
merken, dass sie einem Betrüger 
zum Opfer gefallen sind. Dass sie 
von ihrem hart ersparten Pensions-
geld 30.000 Euro oder mehr abge-
legt haben und es so gut wie keine 
Hilfe gibt“, erzählt Pühringer. Josef 
Hackl, Vorsitzender des Fachaus-
schusses „Sicherheit im Alter“, war 
selbst 43 Jahre Polizeibeamter und 

weiß nur zu gut: „Mit einem Maus-
klick ist das Geld weg.“ „Den Be-
troffenen ist es meist peinlich, dass 
sie auf einen Betrug hineingefallen 
sind. Ein solches Verhalten ist aber 
absolut unbegründet, denn vor kri-
minellen Handlungen im Internet 
ist niemand gefeit. Durch die zu-
nehmende Professionalität können 
meist nur Experten Unterschiede 
zwischen Fälschung und Original 
erkennen“, betont Ebner. 

Fokus auf Aufklärungsarbeit
„Wir haben leider keinerlei Mög-
lichkeit, Senioren unmittelbar vor 

kriminellen Handlungen zu schüt-
zen. Was wir jedoch können, ist, 
durch Aufklärung das Bewusstsein 
zu schärfen“, betont Pühringer. 
Insgesamt 231 Vorträge mit über 
11.000 Besuchern wurden bereits 
abgehalten, die Präventionsmaß-
nahmen und Problemstellungen 
von Senioren im Sicherheitsbe-
reich behandelten. Von Seiten des 
Bundeskriminalamtes wurde die 
Broschüre „Gemeinsam.Sicher in 
den besten Jahren“ erstellt. SB-
Mitglieder erhalten zudem in der 
WIR Aktiv-Zeitschrift regelmäßig 
einen Sicherheitstipp. 
Mit der Polizei will der Senioren-
bund in Zukunft in einer Vortrags-
reihe auf die Gefahren im Bereich 
Cybercrime hinweisen. Typische 
Vorgangsweisen sollen präsentiert 
werden, damit Senioren im Vorhin-
ein erkennen, welche Mails als ver-
trauenswürdig einzustufen sind und 
welche nicht. Auch in den über 150 
EDV-Stammtischen soll das Thema 
verankert werden.  In Richtung Po-
litik fordert Pühringer: „Es muss 
sichergestellt werden, dass sich 
das Internet nicht zum rechtsfrei-
en Raum entwickelt.“

V. l.: Seniorenbund-Landesobmann LH a.D. Josef Pühringer, Seniorenbund-Lan-
desgeschäftsführer Franz Ebner, Landespolizeidirektor-Stellvertreter Alois Lißl 
und Seniorenbund-Fachausschussvorsitzender für Sicherheit Josef Hackl

Foto: OÖ Seniorenbund

ADLeR

Herbstzeit ist Jackenzeit
AnSFeLDen. ADLER hat die 
perfekten Begleiter, wenn es 
draußen ungemütlich wird. 

 
Teddy- und Fake Fur-Mäntel gehö-
ren auch in dieser Herbst-/Winter 
Saison zu den Hinguckern. Die 
� auschigen Jacken sind die heimi-
sche Kuscheldecke „to go“, wirken 
trotzdem mondän und passen toll 
zu romantischen Maxikleidern, 
aber auch zu Jeans. Stepp- und 
Daunenjacken bleiben der Dauer-

brenner im winterlichen Kleider-
schrank. Kein Wunder, denn nichts 
hält bei eisigen Temperaturen wär-
mer. Ein weiterer, unverzichtbarer 
Evergreen ist der klassische Woll-
mantel. Hier lohnt sich die Investi-
tion, denn er wird nie aus der Mode 
kommen und lässt sich einfach und 
gut kombinieren. Ein Besuch in 
der ADLER Filiale Ansfelden ist 
immer wieder lohnenswert: Auf 
einer Fläche von rund 5.000 Qua-
dratmetern wird der Einkauf zum 
entspannten Erlebnis. Anzeige Große Jacken-Auswahl bei ADLER 

Foto: ADLER
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COVID-19

Spitäler müssen planbare OPs schieben
OÖ. Die Covid-Situation mit 
stetiger Zunahme an hospita-
lisierten Patienten hat es nötig 
gemacht, auch wieder Maß-
nahmen in den oberösterrei-
chischen Spitälern zu ergreifen.

Schätzungen zufolge brauchen 
derzeit ein bis zwei Prozent aller 
auf Covid-19 positiv Getesteten 
bzw. 15 bis 20 Prozent aller an 
Corona erkrankten und im Spital 
behandelten Patienten intensiv-
medizinische Betreuung.
Klares Ziel sei es, die stationäre 
und ambulante medizinische Ver-
sorgung so lange wie möglich auf-
rechtzuerhalten und andere akute 
oder dringliche medizinische Be-
handlungen zu gewährleisten. Die 
OÖ. Gesundheitsholding und die 
OÖ Ordensspitäler haben die Maß-
nahmen gemeinsam präsentiert.

Reduktion geplanter OPs 
So werden Covid-19-Patienten 
nach einem bestimmten Schlüssel 
gleichmäßig und verhältnismäßig 
auf alle Spitäler in Oberösterreich 
verteilt. Zudem wurden in allen 
Spitälern – wie schon im Früh-
jahr – eigene Covid-Stationen und 
Isolierbereiche für Verdachtsfälle 

eingerichtet. Geplante Eingriffe 
müssen reduziert werden, hier sei 
aufgrund der hohen Infektionszah-
len aber eine drastische Leistungs-
anpassung erforderlich. 
Wie schon im Frühjahr wird in 
OÖ wieder das trägerübergrei-
fende Intensivbettenmanagement 
gestartet.  

Hilfe im Akutfall
Auch wenn geplante OPs teils ver-
schoben werden müssen: Die Akut-
versorgung für Schlaganfall- und 
Herzinfarkt-Patienten sei immer 
möglich und es gilt der dringen-
de Appell an alle, in so einem Fall 
unverzüglich medizinische Hilfe 
in Anspruch zu nehmen. Zu den 
dringenden Versorgungsbereichen 
zählt natürlich auch die gesamte 
Onkologie, unterstreichen die drei 
Experten Bernd Lamprecht und 
Jens Meier (Kepler Uniklinikum) 
und Holger Rumpold (Ordenskli-
nikum Linz).
Ebenso appellieren die Medizi-
ner, keine Risiken einzugehen, die 
einen Spitalsaufenthalt zur Folge 
haben könnten – etwa gefährliche 
Gartenarbeit oder Extremsport.

Die Zahl der Covid-Patienten in Intensivbetreuung steigt (Symbolfoto).

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519823
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STOFFWeCHSeL AKTIVIeRen

Schlank und gesund durch den Winter
LInZ. Wer etwas für Wohlbefi n-
den und Gesundheit tun möchte 
und dabei ans Abnehmen denkt, 
sollte nicht lange warten. Gerade 
der Herbst ist perfekt geeignet, 
weil der Körper sich auf die kalte 
Jahreszeit vorbereitet. 

Das Immunsystem wird im Winter 
ziemlich gefordert, weshalb weniger 
Körpergewicht mehr Widerstands-
kraft bedeutet. easylife hilft dabei, 
Übergewicht rasch und dauerhaft 
zu reduzieren. Mit der Stoffwech-
sel-Therapie kann man in nur vier 
Wochen bis zu zehn Prozent seines 
Gewichts reduzieren. Das entspricht 
in etwa zwei Kleidergrößen.

99 statt 120 Kilo
Das bestätigt auch Franz Enzenho-
fer, der in 17 Wochen 21 Kilo ab-
genommen hat – inklusive minus 
16 Zentimeter Bauchumfang: „Ich 

freue mich natürlich über meine 
neue kleinere Konfektionsgröße, 
aber noch wichtiger ist die Bewe-
gungsfreiheit und ein besseres Le-
bensgefühl. Ich mache auch wieder 
mehr Sport.“ Der Pensionist aus 
Luftenberg trug vorher XXL und 
wog 120 Kilo. „Dank easylife sind 
es nur noch 99 Kilo – das war ein 
echter Glücksmoment, als ich unter 
100 kam“, so der 62-jährige Ober-
österreicher. 

Jetzt Gratis-Woche sichern
Derzeit gibt es bei easylife eine 
Neukunden-Aktion, bei der man zu 
einer Stoffwechsel-Therapie ab vier 
Wochen eine Woche gratis dazu be-
kommen. Der erste Schritt ist aber 
das Beratungsgespräch, in dem Ab-
nehmchancen und Therapiedauer 
besprochen werden.  Anzeige

Minus 21 Kilo in 17 Wochen und neues Wohlfühlgewicht von 99 Kilo: Josef Enzenhofer

Mehr Infos auf 
www.easylife.at
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Linsensuppe mit Feta

Zutaten für 2-3 Personen:
1 Tasse Berglinsen
1 Dose Tomaten in Stücken
½ Packung Feta
1 Zwiebel
2 Knoblauchzehen
100 ml Gemüsebrühe
Olivenöl 
Salz, Pfeffer
Curcuma

Zubereitung:

Die Linsen werden laut Packungs-
anleitung zubereitet. Zwischenzeit-
lich schneidet man die Zwiebel in 
grobe Stücke und den Knoblauch 
in feine Scheiben. Beides in etwas 
Olivenöl glasig anbraten. Mit den 
Tomatenstücken ablöschen und 
würzen.

Die fertigen Linsen werden ge-
waschen und abgetropft. Diese 
kommen nun zu den restlichen 
Zutaten. Falls die Suppe zu dick ist 
etwas Gemüsebrühe nachgießen.
Mit den Gewürzen abschmecken. 
Der Feta wird in kleine Würfel ge-
schnitten und kurz vor dem Essen 
eingerührt.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

COROnA-bLUeS

Formel gegen schlechte Stimmung
LInZ. Während die Bevölke-
rung mit Abstand halten und 
Mund-Nasen-Schutz weitge-
hend auf die physische Gesund-
heit achtet, bleibt die Psyche oft 
auf der Strecke. Eine einfache 
Formel soll gegen den Corona-
Blues helfen. 

Immer mehr leiden unter de-
pressiven Verstimmungen. „Ein 
Umstand, den man mit präven-
tiven Maßnahmen verhindern 
kann. Wenn man etwa auf aus-
reichend Bewegung achtet, ein 
gutes soziales Netzwerk hat und 
seine Lebenseinstellung positiv 
beein� usst, gerät man weniger 
leicht in dieses Negativ-Gedan-
kenkarussell“, so Peter Pertschy, 
Fachgruppenvertreter für Psych-
iatrie und psychotherapeutische 
Medizin der Ärztekammer für 
OÖ, und rät zu dieser Formel: 

 • (A)usreichend Schlaf, mindes-
tens sechs bis acht Stunden
• (B)ewegung, 20 bis 30 Minuten 
täglich, möglichst in der Natur
• (C)ommunication: Probleme 
ansprechen, bei Bedarf professi-
onelle Hilfe in Anspruch nehmen
• (D)osis Glück: tägliches Ritual 
� nden, das einem gut tut, etwa 
ein Buch lesen oder etwas Neues 

ausprobieren, wie etwa Brot ba-
cken.
• (E)rnährung: vollwertig, saiso-
nal buntes Gemüse steigert die 
Freude am Teller, Zuckerkonsum 
reduzieren
• (F)röhlichkeit: Reflektieren, 
was einem gut gelungen ist oder 
sich mit lustigen Dingen beschäf-
tigen.

Tägliche Bewegung in der Natur kann Wunder wirken.  Foto: Halfpoint/Shutterstock.com

LInZ. Immer wieder landen Kat-
zen im Tierheim, weil sie zu Früh 
ins Freie gelassen werden und 
nicht mehr nach Hause finden. 
Das Tierheim rät zu Vorsicht.

Die vier Monate junge Samtpfote 
auf dem Foto durfte scheinbar zu 
bald in die Freiheit schnuppern und 
hat nicht mehr nach Hause gefun-
den. Die hübsche Mietze hat sich 
bei der Wohnungstür einer Tier-
freundin versteckt und diese brach-
te es nicht übers Herz, das kleine 
Wesen wieder in den Garten – mit 
der stark befahrene Wienerstraße in 
der Nähe – zu setzen. Nachdem sie 
am 26. Oktober in der Peteanistra-
ße, Nähe Wasserwald in Linz einge-
fangen wurde muss sie sich nun im 
Quarantänekä� g langweilen. Hof-
fentlich wird die Jungkatze wieder 
von ihrer Familie abgeholt. Daher 
der Appell vom Team des Tierhei-

mes Linz: „Wenn Jungtiere in einer 
Familie aufgenommen werden, 
diese nicht ins Freie lassen!“ Sie 
müssen kastriert werden und sollten 
dann erst langsam an den Freigang 
gewöhnt werden. „Die Schützlinge 
eines Tierheimes bestehen mindes-
tens zu 60 Prozent aus Fundtieren. 
Daher bitte, liebe Tierbesitzer, falls 
ihr Liebling einmal einen ungeplan-
ten ‚Ausfl ug‘ macht, unbedingt eine 
Meldung an das Tierheim machen 
– und noch besser wäre es, die Kat-
zen chippen zu lassen, dann könnte 
sofort der erlösende Anruf erfolgen: 
Katze gefunden, bitte abholen.“

TIeRHeIM

Achtung Ausreißer

Die junge schwarz-weiße Mieze dürfte 
nicht mehr selbst nach Hause gefun-
den haben. Foto: TH Linz

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit telefoni-
scher Terminvereinbarung möglich
0732/247887•offi ce@tierheim-linz.at

Spendenkonto:
HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar

Tier-
ecke



www.tips.at 23Leben

20 JAHRe SeLbA

Auch im Alter selbständig und aktiv
LInZ. Die physische und psychi-
sche Gesundheit zu steigern und 
Schwung ins Leben zu bringen, 
ganz nach dem Motto „Mit Le-
bensfreude älter werden“, das ist 
seit 20 Jahren das Ziel von SelbA  
– Selbständig und Aktiv –, auch 
in Zeiten von Corona.

„Meine Konzentration und mein 
Gedächtnis haben sich verbessert 
und auch die Geschicklichkeit“, 
erzählt eine Teilnehmerin. „Ich 
habe mehr Selbstbewusstsein, bin 
offener und fröhlicher“, eine an-
dere. Gedächtnistrainings und Co 
gibt es viele am Bildungsmarkt. 
Das Drei-Säulen-Konzept von 
SelbA, bestehend aus Gehirn-, 
Bewegungs- und Kompetenztrai-
ning, ist nach wie vor einzigartig. 
Ergänzt durch die soziale Kom-
ponente wird Gesundheits-

vorsorge für 

Personen ab etwa 55 Jahren im 
ganzheitlichen Sinne für Körper, 
Geist und Seele ermöglicht. 
Seit 2000 wird das Trainingspro-
gramm in 165 oö. Orten angebo-
ten, mit an die 140.000 Teilnehmer. 
Allein 2019 wurden über das Sel-
bA-Netzwerk, bestehend aus Trai-
ningsgruppen und Akademie, 562 
Veranstaltungen mit 7.747 Teilneh-
mern durchgeführt. „Der ursprüng-
liche Gedanke war, dass man nach 
30 Einheiten das Rüstzeug fürs Äl-
ter-werden hat. Die Praxis hat aber 
gezeigt, nach 30 Treffen wollte die 
Gruppe nicht mehr auseinander 
gehen. Wir haben tatsächlich Grup-
pen, die seit 20 Jahren beisammen 
sind“, ist SelbA-Leiterin Maria  
Hofstadler stolz. Die älteste Teil-
nehmerin ist 98 Jahre jung. 

In Zeiten von Corona
Bewährt hat sich das Netz-
werk auch in Zeiten von 
Corona. Schon beim ers-
ten Lockdown im März, 

als alle Gruppen einge-
stellt werden mussten, 

war für Hofstadler klar, 
dass SelbA auch 

in dieser 

Zeit da sein muss. „Die Teilneh-
mer haben zum Teil sehr darun-
ter gelitten, weil sie sich nicht in 
gewohnter Weise wöchentlich 
treffen konnten. Den Kopf in den 
Sand zu stecken, gab es deshalb 
nicht für uns. Uns war klar, dass 
wir etwas tun müssen. Weil, wenn 
ein Netzwerk nach 20 Jahren in so 
einer Situation nicht tragen würde, 
dann brauchen wir es schlichtweg 
nicht“, macht Hofstadler deutlich. 

Vorrangiges Ziel war es, mit den 
Menschen weiter Kontakt zu hal-
ten. „Natürlich haben viele Fami-
lie, aber ganz viele sind auch kom-
plett allein“, erklärt Hofstadler. 
Rasch wurde die Initiative „SelbA-
Aktiv für ALLE zuhause“ aus dem 
Boden gestampft. Neu war, dass 
diese Angebote auch für Personen 
außerhalb des SelbA-Netzwerkes 
über die Homepage zugänglich ge-
macht wurden. Hinzu kamen, dass 
SelbA-Trainer Übungsvideos über 
Facebook oder YouTube zeigen, 
kostenlose Übungsblätter auf der 
Homepage zu ¥ nden sind und die 
SelbA-Digital Hotline, erreichbar 
unter 0677/638142 55, bei techni-
schen Fragen zu Smartphone und 
Co unterstützt.

Digitale Grundkenntnisse
Mit der Umstellung auf digital 
stieß man übrigens auf die nächs-
te Herausforderung, denn „etwa 
40 Prozent der über 60-Jährigen 
sind im Umgang mit digitalen 
Geräten gar nicht oder nur sehr 
wenig bewandert. Das wieder-
um hat uns zur nächsten Aktivität 
gebracht: SelbA-Digital“, erzählt 
Hofstadler: „Alles verlagert sich in 
die digitale Welt und auf einmal 

haben wir eine 
Bevölkerungs-
gruppe, die nicht 
mehr mithalten 
kann, das be-
ginnt schon beim 
Kauf eines On-
line-Zugtickets. 

Wenn wir dann an Videotelefonie 
oder WhatsApp denken, haben 
wir während eines Lockdowns 
gerade in jener Altersgruppe ein 
großes De¥ zit, die es am notwen-
digsten brauchen würde.“
Die Rückmeldung eines Kursteil-
nehmers bestätigt: „Vorher war 
das Handy eher ein unbekanntes 
Wesen. Jetzt nach dem Kurs könn-
te es zum Freund werden, weil es 
beim Smartphone so viele nütz-
liche Anwendungen gibt.“ Schön 
zu wissen, dass beim zweiten 
Lockdown schon einige mehr am 
digitalen Leben teilnehmen kön-
nen.    

Mehr über das SelbA-Netzwerk 
auf www.selba-ooe.at

Foto: Land OÖ/Lisa Schaffner

Im Rahmen von SelbA-Digital erlernen die Teilnehmer digitale Grundkenntnisse.

Wir haben tatsächlich SelbA-
Trainingsgruppen, die seit 

20 Jahren beisammen sind. 

MARIA HOFSTADLER
SELBA OÖ-LEITERIN 

Foto: fi zkes/Shutterstock.com

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE OBERÖSTERREICH - www.krebshilfe-ooe.at / 0732 777756

Spenden sind absetzbar: AT70 5400 0000 0025 5968, AT66 3400 0000 0103 9890, AT77 2032 0000 0011 7334

Experten-Information 5.11. Vorsorge-Vortrag 10.11. Bewegungsgruppe 19.11.
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Zu jeder Jahreszeit.               Foto: HotSpring

IMMER BEREIT 

Alternative
Viele Oberösterreicher haben sich 
für ein Whirlpool als intelligente 
Alternative zu einem Schwimm-
bad entschieden. Als Grund wird 
oft die einfache Nutzung genannt. 
Ein Whirlpool bietet stets die 
gewünschte Temperatur und ga-
rantiert unkomplizierten Genuss 
im Sommer wie im Winter. Man 
muss nicht schwimmen, wird mas-
siert und die Betriebskosten liegen 
bei einem gut planbaren Euro pro 
Tag. Termin vereinbaren:
www.whirlpools.at       ANZEIGE

WHIRLPOOL-TECHNIK

Drei Gründe, weshalb Salzwasser-
Whirlpools so beliebt sind
GUNSKIRCHEN. Viele Whirl-
pool-Kunden entscheiden 
sich für die einzigartige Salz-
wasser-Hygienetechnik des 
Weltmarktführers HotSpring 
Whirlpools. Das hat gute 
Gründe: Hygiene, Hautfreund-
lichkeit und Sparsamkeit.

Die führende Technik von Hot-
Spring macht die Entscheidung 
für viele Kunden besonders leicht. 
Bei der wichtigen Wasserreini-
gung setzt man auf Salz anstelle 
von Chlortabletten. Das Systemen 
generiert sowohl im Massagebe-
trieb als auch im Standby alle 
Desinfektionsmittel, die für ein 
hygienisches Badeerlebnis erfor-
derlich sind. Kontrolliert glaskla-
res Wasser gibt es nur im eigenen 
Whirlpool. 
Wer einmal in diesen Genuss 
kam, will ihn nicht wieder mis-
sen: Mit dem Fresh Water Salz-
System, einer Eigenentwicklung 
des Weltmarktführers HotSpring, 
wird die Haut der Badenden durch 
den leichten Salzgehalt besonders 
sanft umschmeichelt.

Sparsamkeit bedeutet auch Um-
weltbewusstsein. Ein Wasser-
wechsel ist bei korrekter Anwen-
dung nur noch einmal im Jahr 
notwendig. Zudem bleibt der 

Stromverbrauch im Jahresschnitt 
bei rund einem Euro am Tag. In 
Gunskirchen gibt es das Salz-Sys-
tem im Rahmen der Zukunftstage 
sogar kostenlos dazu.     ANZEIGE

Das erfrischende Bad im Salzwasser-Whirlpool wirkt wohltuend für Körper und 
Seele. HotSpring-Kunden schwören auf sanfte Hygiene: Das Fresh Water Salz-
System ersetzt die manuelle Beigabe von Chlortabletten.                    Foto:  HotSpring

Salz statt Chlortabletten.     Foto: HotSpring

SCHNÄPPCHEN

Gebrauchtwhirlpools mit
Garantie jetzt bis minus 70%
GUNSKIRCHEN.  Noch bis 
Samstag, 7. November räumt 
der weltweit führende Herstel-
ler von Whirlpools in Gunskir-
chen seine Lagerbestände. 
Zahlreiche Gebrauchte müssen 
mit radikalen Preissenkungen 
abverkauft werden!

Mit einem Gebrauchtpool wer-
den  Badespaß und Massageer-
lebnis für die ganze Familie im 
eigenen Garten günstig wie nie. 
Zahlreiche komplett überholte 
Rücknahme-Whirlpools müssen 
jetzt so rasch wie möglich abver-
kauft werden! Einzelstücke sind 
sogar um 70 Prozent reduziert. 
Dabei gibt es die volle Händler-
Garantie! Aber Achtung: Der 
Ausstellungs-Abverkauf läuft 

nur bis zum 7. November. Die-
Schnäppchen-Pools können auf 
Wunsch noch vor Weihnachten 
geliefert und in Betrieb genom-

men werden. Interessenten müs-
sen jetzt schnell handeln, denn 
reservieren geht nicht. Hotline: 
0699 10731996              ANZEIGE

Justin Ohrenberger: Alle Gebrauchtgeräte sind geprüft und generalüberholt, ha-
ben volle Händlergarantie und können noch vor Weihnachten geliefert werden.
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KRISENSICHER

Oberösterreicher planen Zukunft:
Eigener Whirlpool gefragt wie nie
GUNSKIRCHEN. Bei Hot-
Spring Whirlpools geben sich 
die Kunden die Klinke in die 
Hand. In unsicheren Zeiten 
möchten viele Menschen sich 
und ihren Lieben eine langjäh-
rige Urlaubsvorsorge schaf-
fen. Da kommen 30 Prozent 
Aktions-Rabatt auf die Top-
modelle des Jahres 2021 gera-
de recht. 

Wann dürfen wir wieder unbe-
schwert in den Urlaub fahren? 
Viele Menschen stellen sich die-
se Frage und kommen zu einer 
klaren Antwort: Sie wollen auf 
nichts verzichten und holen sich 
den Spaß, die Entspannung, das 
Salzwasser  und den Masseur 
nach Hause. Die Nachfrage nach 
Marken-Whirlpools ist in die-
sem Jahr geradezu explodiert. Im 
Rahmen des ersten Lockdowns 
erkannten viele Österreicher, 
dass eine krisensichere Whirl-
pool-Oase im eigenen Garten 
für Lebensgefühl und Gesund-
heit Gold wert ist.  „Mit einem 
Whirlpool haben Sie eine lebens-
lange Urlaubsgarantie, egal was 
kommt“, erklärt Geschäftsführer 
Alexander Bösl, „Zu jeder Jah-

reszeit, ganz egal wie das Wetter 
ausfällt.“ 
Da führt natürlich am Testsieger 
HotSpring kein Weg vorbei. Die 
Vorteile sprechen für sich. Immer 
sauberes Wasser mit dem haut-
freundlichen Salzwasser-Reini-
gungssystem. Die Motomassage 
als einzige bewegliche Massage-
düse am Markt, die mit kräftigen 
Strahlen den gesamten Rücken 
auf- und abwärts massiert. Das 
alles mit besonders niedrigen 

Energiekosten im Bereich von 
nur einem Euro am Tag. In der 
Österreich-Zentrale Gunskirchen 
sind viele Modelle unterschied-
licher Größen und Preisklassen 
ausgestellt. Wer es in Zeiten wie 
diesen lieber privat möchte, kann 
einen individuellen Beratungs-
termin vereinbaren. Das Motto 
gilt: Wer zuerst kauft, wird zuerst 
beliefert - und hat das Whirlpool-
jahr 2021 für sich und seine Fa-
milie gesichert.                ANZEIGE

Alexander Bösl: „Jetzt einkaufen, so lange es noch möglich ist: Ein HotSpring-Whirlpool als lebenslange Zukunfts-Vorsorge. 
Sichern Sie sich jetzt sensationelle 30 Prozent Rabatt, die gefragte Salzwasser-Anlage gibt es gratis dazu.“   Foto:  HotSpring

ZUKUNFTSTAGE BEI 
HOTSPRING WHIRLPOOLS
5.-7. November
täglich 9-18 Uhr

HotSpring Whirlpools
Enviro Park
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels

07246 80246 
www.whirlpools.at
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AKTIOnSTAG

Kostenlose Beratung für Frauen
LInZ. Beim Aktionstag „Chan-
cen sehen. Wege gehen.“ am 
Dienstag, 24. November, werden 
Frauen und Mädchen ab 16 Jah-
ren in der Bezirkshauptmann-
schaft Linz-Land kostenlos in 
Einzelgesprächen beraten. 

Existenzängste, Homeof� ce, Kin-
derbetreuung und Mehrfachbelas-
tung waren die häu� gsten Anlie-
gen, zu denen sich Frauen in den 
vergangenen Wochen spezielle 
Hilfe von den Frauenvereinen 
und -beratungsstellen holten. Eine 

Zunahme der Beratungen gab es 
auch, was die Angst um den Ar-
beitsplatz beziehungsweise die 
Zukunftsperspektiven anbelang-
te, wie auch Beziehungsprobleme, 
Trennungen und die Einsamkeit 
von allein lebenden Frauen.
Der Aktionstag „Chancen sehen. 
Wege gehen.“ am Dienstag, 24. 
November, von 11 bis 17 Uhr in der 
BH Linz-Land soll sich vor allem 
in Zeiten von Covid-19 an Frauen 
und Mädchen richten, die mit dem 
bisherigen Informations- und Be-
ratungsangebot noch nicht erreicht 
werden konnten. Juristinnen sowie 

Lebens- und So-
zialberaterinnen 
der oö. Frauen-
beratungsstellen 
beraten und un-
terstützen dort 
kostenlos und 
persönlich Frau-

en und Mädchen ab 16 Jahren  
in Form von Einzelgesprächen 
(Dauer etwa 50 Minuten). Die 
Veranstaltung des Frauenreferates 
des Landes Oö. in Zusammenar-
beit mit den oö. Frauenberatungs-
stellen � ndet unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Corona-Schutz-
maßnahmen statt. 

„In Oberösterreich gibt es mit 
den Beratungseinrichtungen für 
Frauen ein gutes Netz an Unter-
stützung und Hilfe. Diese wichti-
gen Serviceeinrichtungen sind gut 
vernetzt mit Sozialeinrichtungen, 
Vertrauensanwältinnen, Gewalt-
schutzzentren, Frauenhäusern und 
Kinderschutzeinrichtungen, zumal 
auch das Thema Gewalt in der Fa-
milie immer bei den Beratungen 
zur Sprache kommt“, so Landes-
hauptmann-Stv. Christine Haber-
lander. Die regionalen Frauenbera-
tungsstellen stehen das ganze Jahr 
über zur Verfügung. Kontaktdaten 
auf www.frauenreferat-ooe.at

Frauen erhalten beim Aktionstag kos-
tenlos Unterstützung und Beratung. 

Mit den bestehenden Bera-
tungseinrichtungen für Frauen 

gibt es ein gutes Netz an 
Unterstützung und Hilfe 

LH-STV. CHRISTINE HABERLANDER
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Di., 24. November, 11-17 Uhr
Bezirkshauptmannschaft Linz-Land, 
Kärtnerstraße 14-16, Linz
Anmeldung und Terminvereinbarung 
erforderlich bis 18. November unter 
www.frauenreferat-ooe.at
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Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!
Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

5-4-3-2-1 .... 
Weihnachtsgeschenk gewinnen.
Täglich wartet eine Geschenksidee im 
Weihnachtscountdown auf euch.

Einfach bis 30. November Radio hören oder 
App downloaden und gewinnen.
Auf den Weihnachtscountdown warten, anrufen und 
sichert euch schon jetzt tolle Weihnachtsgeschenke.
Mit dem Weihnachtscountdown von Life Radio, kann 
Weihnachten schon jetzt kommen.

Alle Infos auf LifeRadio.at
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LInZ. Ab sofort ist die Einreichung 
für den mit 3.600 Euro dotierten 
Frauenpreis der Stadt Linz mög-
lich. Die Ausschreibung richtet 
sich an Vereine, NPOs, NGOs und 
Projektinitiativen aus Linz, eben-
so an Einzelpersonen, die mit der 
Stadt Linz verbunden sind. Einge-
reicht werden kann ein bereits um-
gesetztes Projekt, das sich durch 
besondere Aktivitäten für Frauen 
und Mädchen auszeichnet.

eInReICHen

Frauenpreis

Zuletzt ging der Preis an die Mäd-
chen- und Frauenfußballsektion der 
Union Kleinmünchen (Archivfoto). 
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519948

HÖRGeRÄTe MIT AKKU-TeCHnOLOGIe

Volle Hörpower mit Akku statt Batterie
LInZ. Bester Klang und mehr 
Energie im Alltag dank fort-
schrittlicher Technik: Welche 
Vorteile eine Akku-Hörlösung 
bietet und warum Hörgeräte noch 
nie leichter zu bedienen waren. 

Moderne Hörgeräte sind ein stän-
diger Begleiter im täglichen Leben. 
Ob bei der Arbeit, in der Freizeit, 
beim Sport, beim Handwerken oder 
auch im Urlaub – Hörgeräte von 
heute sollen nicht nur für besseres 
Hören sorgen, sondern auch einfa-
che Handhabung und mühelose In-
tegration in den Alltag garantieren. 
Vor allem Akku-Hörgeräte bieten 
jede Menge Flexibilität, indem sie 
unkompliziert aufgeladen und ein-
fach mit Smartphone oder TV ver-
bunden werden können. Einer der 
großen Vorteile einer Akku-Hörlö-
sung: Dank integriertem Akku fällt 
der Batteriewechsel weg. 

Schnelle Ladezeit
Stattdessen werden Akku-Hörgerä-
te einfach in der portablen Ladesta-
tion aufgeladen – egal ob zu Hause, 
im Büro oder im Urlaub. Eine La-
dezeit von nur wenigen Stunden 
sorgt für 24 Stunden durchgehen-
de Laufzeit. Zusätzlich gibt es eine 
30-minütige Schnelllade-Funktion, 
die mehrere Stunden vollen Einsatz 
ermöglicht. 

Maximale Flexibilität
Die 24 Stunden Akkulaufzeit 
sorgt außerdem für mehr Ener-
gie im Alltag, da Akku-Hörge-
räte einer Hörermüdung optimal 
entgegenwirken und das Energie-
level beim Hörgeräteträger hoch 
bleibt. Zudem stellen sich mo-
derne Hörgeräte vollautomatisch 
auf die jeweilige Hörumgebung 
ein. Das bedeutet einwandfreie 

Sprachverständlichkeit und ein 
natürliches Hörerlebnis. Noch 
mehr Flexibilität bietet die Mög-
lichkeit zur Bluetooth-Verbin-
dung mit Endgeräten wie Smart-
phone oder TV. 
Audiosignale werden dadurch 
direkt ins Ohr gestreamt. Akku-
Geräte sind dezent und robust. 
Das macht sie zum optimalen Be-
gleiter – 24 Stunden am Tag.
 Anzeige 

Akku-Hörgeräte sind die optimalen Begleiter im Alltag.  Foto: Neuroth

Jetzt die neuesten Akku-
Hörlösungen von Neuroth in der 
gewohnten Umgebung testen.
Neuroth sorgt in seinen Fachinstituten 
für höchste Hygienestandards.
Die Neuroth-Fachinstitute in 
der Nähe: 4020 Linz, Land-
straße 32 mit sehen!wutscher, 
Wiener Straße 55 & Stockhof-
straße 1
Terminvereinbarung: Tel. 00800 
8001 8001 oder auf neuroth.com

HAID CenTeR

Warten aufs Christkind
HAID. Auch heuer fi ndet man bei 
Smyths Toys im Haid Center eine 
mega Auswahl an Adventkalen-
dern für jede Altersstufe und 
Geldbörse. 

Neben süß befüllten Kalendern 
stehen auch Spiele-Kalender hoch 
im Kurs bei den Kids. Trendmar-
ken wie Paw Patrol, Peppa Wutz, 
LOL oder super wings � nden sich 
auch als Adventkalender im Regal. 
Wem Bibi, Tina, Anna, Elsa und 
Baby Annabell bekannt sind, dem 
bleiben auch bei 3??? keine Fra-
gezeichen offen. Die Tierwelt ist 
von Pferd bis Dinosaurier bei den 
Marken Schleich und Playmobil 
vertreten. Eine ruhige Adventzeit 
verspricht der Pixi Kalender mit 
24 Vorlese-Geschichten. Lego 
bietet heuer wieder neue Spezial-
Kalender zu den Themen Harry 

Potter und Star Wars an. Auto-Fans 
von klein bis groß werden bei tut 
tut Baby� itzern, hot wheels und 
Porsche fündig. 

bauen, sammeln, tüfteln
Auch Galileo verspricht tolle Expe-
rimente. Und wem das noch nicht 
spannend genug ist, der lässt sich 
von den Ehrlich Brothers verzau-

bern oder sucht 24-mal nach einem 
Escape. Mit diesen Trends von 
Smyths Toys lässt sich die Warte-
zeit aufs Christkind bestens ver-
kürzen. Übrigens: Das Haid Center 
verlost auf Facebook ab Sonntag, 
8. November eine tolle Auswahl 
an verschiedenen Adventkalendern 
für Kids und Erwachsene aus den 
Haid Center Shops!  Anzeige

Riesige Adventkalender-Auswahl bei Smyths Toys Foto: Haid Center
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Die Schnäppchen-Falle

Der Gang durch den Supermarkt und 
der Bummel durchs Einkaufszentrum 
lenken den Blick häufi g auf beson-
ders attraktiv scheinende Angebote 
und Aktionen: „Kauf sechs, zahl 
fünf!“ oder „Ab zwei Packungen 
billiger!“
Die Neugierde ist geweckt und 
schnell geht der Blick auf zwei 
wesentliche Punkte verloren: Ist das 
Angebot wirklich so günstig, wie es 
scheint? Und: Brauch ich eigentlich 
so viel? Denn manche Angebote 
zielen regelrecht darauf ab, dass 
man schlussendlich mehr kauft als 
eigentlich nötig. Wer sechs kauft, 
fünf zahlt, aber nur zwei braucht, 
hat am Ende mehr Geld ausgegeben 
als nötig. 
Vorsicht ist auch bei Angeboten im 
Internet angebracht: Wenn Online-
Shops besonders günstige Angebote 
bewerben (Stichwort: Black Friday 
und Cyber Monday), sollte man 
sich informieren, ob die Rabatte 
nicht von weit überhöhten Preisen 
abgezogen werden, ob das gleiche 
Produkt woanders eventuell noch 
günstiger ist und natürlich, ob man 
das beworbene Produkt überhaupt 
wirklich braucht. Denn wer nicht 
kauft, was er nicht braucht, spart 
nicht 20 Prozent oder 50 Prozent, 
sondern sogar 100 Prozent. 
Bei Fragen hilft die Schulden-Hotline 
der Schuldnerhilfe OÖ unter 0732/77 

77 34 oder per Mail an linz@
schuldner-hilfe.at. Wei-

tere Infos auf www.
schuldner-hilfe.at

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 
Bürozeiten:

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr

Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt..

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Buch stimmt auf Weihnachten ein
LInZ. Besinnliche Weihnachts-
gedichte und -geschichten für 
die kommende stillere Zeit legt 
die Linzer Autorin Romana 
Knötig mit ihrem mittler-
weile vierten Buch „Weih-
nachtszauber“ vor.

Romana Knötig, die bis-
lang zwei Romane und ein 
Bilderbuch veröffentlich-
te, zeigt mit ihrem neuen 
Werk einmal mehr ihre 
Vielseitigkeit. Das neue 
Buch umfasst zeitgemäße, 
berührende Kurzgeschich-
ten und Gedichte mit Tief-
gang. „Schon als Kind waren 
meine Eltern darauf bedacht, 
dass Weihnachten nicht allein 
zum Konsumfest wird, sondern 
der eigentliche Sinn im Vorder-
grund steht. Die Bescherung 
war somit in unserer Familie 

keine reine Geschenkübergabe, 
sondern es wurde viel gesun-
gen, musiziert, erzählt und vor-
gelesen“, erzählt die Autorin und 

gelernte Kindergarten-
pädagogin. 
„Mit meinen 
Texten möch-
te ich schon 
in der Vor-
weihnachtszeit 
zum Nachden-
ken anregen 
und am Heili-
gen Abend den 
einen oder an-
deren besinnli-
chen Moment 

bescheren.“
Bislang sind von Romana Knö-
tig die beiden Romane „Mirjams 
Schatz“ und „Eiskaffee mit Scho-
kostreuseln“ und das Bilderbuch 
„Der kleine Schlappingo“ er-
schienen.

Die Linzerin Romana Knötig legte ihr 
bereits viertes Buch vor.  Foto: Markus Maier

„Weihnachtszauber“ 
von Romana Knötig
Verlag tredition, Hamburg
ISBN: 978-3-347-13930-5
140 Seiten, erhältlich im gut sortier-
ten Buch- und im Online-Handel

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520248

beSTATTUnG

Letzte Ruhe im Wald
LUFTenbeRG. Viele Menschen 
suchen heute nach Alternativen 
zur Beerdigung am Friedhof. Im 
Ruhewald Luftenberg werden 
Urnen mit der Asche Verstorbe-
ner unter Bäumen oder Steinen 
beigesetzt. 

Die Sonne blitzt durch die Baum-
kronen, die Vögel zwitschern um 
die Wette, das gefärbte Laub be-
ginnt schon auf den Boden zu 
fallen.  Dass der Ruhewald Luft-
enberg in der Nähe von Linz kein 
gewöhnlicher Wald ist, sieht man 
erst auf den zweiten Blick: Die 
Bäume tragen kleine Plaketten mit 
Nummern, an manchen Bäumen 
hängen Erinnerungstafeln mit den 
Namen der Verstorbenen, die hier 
begraben sind. Spaziergeher kom-
men nicht nur der Ruhe wegen, 
sondern auch um zu trauern und zu 
gedenken.

Ruhestätte natur
Naturverbundenheit ist das Motiv 
vieler Menschen, die sich vorsor-
gend eine Grabstätte im Ruhewald 
kaufen. „Manchen Hinterbliebenen 
gefällt auch die Vorstellung, dass 
ein geliebter Mensch in einem 
Baum weiterlebt“, sagt Andreas 
Krassay. Viele Menschen wollen 
ihre Nachkommen nicht mit den 
laufenden Kosten und Mühen eines 
Friedhofgrabes belasten. „Im Ru-
hewald gibt es im Gegensatz zum 
Friedhof nur einmalige Kosten.“ 

Kein Totenkult
Im Ruhewald wird die Grabp� e-
ge der Natur überlassen. Grab-
schmuck, Kerzen oder Fotos sind 
daher nicht erlaubt. „Gerade Hin-
terbliebene, die in anderen Städten 
leben oder denen Beruf und Fami-
lie wenig Zeit lassen, sind dankbar, 
dass der Wald die Grabp� ege über-
nimmt.“  Anzeige

LInZ. Auch der Linzer Tiergarten 
auf der Windflach ist aufgrund 
der Corona-Bestimmungen ge-
schlossen. Es wird überlegt, vir-
tuelle Zootouren zu gestalten, mit 
denen die Tierwelt auf halber Höhe 
des Pöstlingbergs bequem von zu 
Hause aus live erkundet werden 
kann. Infos: www.zoo-linz.at

Keine Sorge, die Tiere werden wie 
gewohnt von den Pfl egern versorgt. 

ZOO LInZ

Virtuelle 
Rundgänge
geplant
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PLUSCITY UnD LenTIACITY

Gutscheine: ein Geschenk, so 
vielfältig wie kein anderes
LInZ/PASCHInG. Mit einem 
Gutschein von der PlusCity 
in der Nähe von Linz oder der 
LentiaCity in Linz-Urfahr hat 
man ein Geschenk, das so viel-
fältig ist wie kein anderes. 

Jeder Mensch ist einzigartig. 
Wünsche sind es ebenso. Mit 
PlusCity und LentiaCity Gut-
scheinen verschenkt man die ex-
klusive Vielfalt zweier Shopping-
welten. Die Gutscheine sind in 
allen 300 Geschäften und Gas-
tronomiebetrieben der Plus-
City und LentiaCity sowie im 
Hollywood Megaplex uneinge-
schränkt einlösbar. Die perfekte 
Wahl also, um Freunden, Fami-
lie, Mitarbeitern, Kunden und 
Geschäftspartnern zu Weihnach-
ten echte Freude zu bereiten.  
 Anzeige

Beim First Class Shopping in der PlusCity in der Nähe von Linz und in der LentiaCity in Urfahr kann sich jeder seine Wünsche erfüllen.

PlusCity Gutscheine bestellen 
unter
gutschein@pluscity.at
www.pluscity.at 
Tel.: 07229/680-126
bei der PlusCity Info
oder in der PlusCity App

Öffnungszeiten PlusCity
Montag bis Mittwoch: 9.30 bis 19 Uhr
Donnerstag, Freitag: 9.30 bis 21 Uhr
Samstag: 9 bis 18 Uhr

Nightshopping in der PlusCity
Jeden Donnerstag und Freitag bis 
21 Uhr

Gratis Kinderbetreuung in 
der PlusCity
im Atlantis Kinderland

47 Cafés, Bars und Restaurants 
in der PlusCity
Viele Lokale auch sonntags ab 12 
Uhr geöffnet

Gratis Parken in der PlusCity
Über 5.000 Komfort-Parkplätze

PlusCity Express
Mit der Linie 3 und 4 alle 7,5 Minuten 
staufrei in die PlusCity. In 15 Minuten 
von der PlusCity in die Linzer InnenstadtDie Gutscheine sind in allen Geschäften und Gastronomiebetrieben der PlusCity 

und LentiaCity sowie im Hollywood Megaplex einlösbar. Fotos: PlusCity
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ZIVILSCHUTZ

„Vorsorgen ja, hamstern nein“
LInZ. Österreich steckt im zwei-
ten Lockdown. Hamsterkäufe 
wie zum Ausbruch der Pande-
mie im Frühjahr gäbe es bis-
lang nicht, Supermarktketten 
berichteten aber, dass etwa der 
Einkaufssamstag stark frequen-
tiert war. Der OÖ Zivilschutz 
ruft dazu auf, mit Bedacht ein-
kaufen zu gehen. 

„Gehen Sie wenn möglich nur 
einmal wöchentlich einkaufen. So 
kommen Sie weniger mit anderen 
Leuten zusammen – das ist ja auch 
die Idee hinter den Ausgangsbe-
schränkungen, die Kontakte auf 
ein Minimum zu reduzieren“, be-
tont OÖ Zivilschutz-Geschäfts-
führer Josef Lindner. 
Beim Einkauf selbst sind die Ab-
standsregeln und Hygienemaß-
nahmen umzusetzen. Hilfreich 

ist auch ein Einkaufszettel, damit 
es schneller geht. Viele Geschäf-
te, wie Fleischereien, Bäckereien  
und teilweise auch Supermarkt-
ketten, bieten außerdem Vorbe-
stellungen beziehungsweise sogar 
Lieferung an. Der Forderung, bar-
geldlos zu bezahlen, sollte wenn 
möglich nachgekommen werden: 
Geld gilt zwar nicht als typischer 

Übertragungsweg für das Coro-
navirus, aber bargeldlos kommen 
die Hände trotzdem mit weniger 
Gegenständen in Berührung.

„Keine Versorgungslücken 
zu befürchten“
Hamsterkäufe sind trotz allem  
nicht notwendig. „Der Lebens-
mittelhandel beteuert, dass auf-
grund der Erfahrungen während 
der ersten Welle keine Versor-
gungslücken zu befürchten sind. 
Wenn jeder normal einkauft, steht 
niemand vor leeren Regalen. Die 
Panik- und Hamsterkäufe waren 
vor einem halben Jahr nicht sinn-
voll und sind es auch heute nicht. 
Panikkäufe führen nur dazu, dass 
zu viel und falsche Produkte ge-
kauft werden“, erklärt Lindner.
Dennoch rät der OÖ Zivilschutz, 
sich generell einen Lebensmittel-
vorrat zuzulegen, auch um für eine 

eventuelle Quarantäne vorbereitet 
zu sein.  „Jeder Bürger soll min-
destens eine, besser zwei Wochen 
autark leben können – das heißt,  
das Haus nicht verlassen müssen 
und auf fremde Hilfe nicht ange-
wiesen sein“, erklärt Lindner: „Wir 
empfehlen die Bevorratung von 
Lebensmitteln, die ein Jahr haltbar 
sind. Damit braucht der Bürger nur 
einmal im Jahr an seinen Vorrat 
denken. Der routinemäßige Aus-
tausch soll am ersten Samstag im 
Oktober, dem Zivilschutztag er-
folgen.“ Nähere Infos unter www.
zivilschutz-ooe.at

Hamstereinkäufe sind nicht notwendig.

Gehen Sie wenn 
möglich nur ein-
mal wöchentlich 

einkaufen 

GF JOSEF LINDNER
Foto: Zivilschutz
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KUnSTUnI

Hohe Auszeichnung
LInZ. Der Studiengang Fashion & 
Technology der Kunstuni Linz hat 
den Sustainability Award 2020 er-
halten. Der Nachhaltigkeitspreis 
wurde vom Klimaschutzministe-
rium und vom Bildungsministeri-
um in Wien verliehen.

 
34 Hochschulen hatten insgesamt 
104 Projekte zum Award, 
der alle zwei Jahre ver-
geben wird, einge-
reicht. Die Kunstuni 
durfte sich dabei über 
den ersten Platz in der 
Kategorie „Lehre und 
Curriculum“ freuen.
„Mit Fashion & Technolo-
gy setzen wir Maßstäbe: Unsere 
Lehrenden und Studierenden den-
ken Materialien, Herstellungsver-
fahren und Rollenbilder der Mode 
völlig neu und leisten so einen um-
fassenden Beitrag zur nachhaltigen 

Gestaltung einer ganzen Branche“, 
freut sich Studiengangs-Leiterin 
Ute Ploier. „Die Auszeichnung ist 
der Verdienst eines ambitionierten 
Teams und bestätigt uns in unserem 
Kurs, den wir seit fünf Jahren er-
folgreich beschreiten.“

Student Aleksandar Murkovic 
entwickelt aus Komponenten 
wie Rasierschaum und Kleber 

eine dreidimensionale Struktur.

104 Projekte zum Award, 
der alle zwei Jahre ver-
geben wird, einge-

Kategorie „Lehre und 

„Mit Fashion & Technolo- Gestaltung einer ganzen Branche“, 

eine dreidimensionale Struktur.

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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KAMPAGne

Rauchfrei im November
OÖ. Viele Raucher sind mit ihrer 
Situation unzufrieden, können 
es sich aber nicht vorstellen, von 
der Nikotinsucht wegzukom-
men, sei es aus Angst vor Ent-
zugserscheinungen oder fehlen-
der Motivation. Ihnen bietet das 
Rauchfrei Telefon im November 
eine besondere Hilfestellung. 

Im Rahmen der Kampag-
ne „November Rauchfrei“ 
werden Abhängige dazu 
animiert, den Rauchstopp 
zu wagen. „Wer einen Monat 
rauchfrei sein kann, schafft 
das auch länger“, sagt Sophie 
Meingassner, klinische 
Psychologin und Leite-
rin des Rauch-
frei Telefons 
der ÖGK. All 
jene, die loskom-
men, belohnen sich 

selbst mit einer spürbaren Ver-
besserung ihrer Gesundheit.  
In Zeiten wie diesen lohnt sich das 
Aufhören übrigens umso mehr: 
Ein Rauchstopp in Verbindung 
mit genügend Schlaf und frischer 
Luft stärkt das Immunsystem. Das 
wiederum baut für den Winter vor 
und ist essentiell für den Schutz 
vor Covid-19. Denn: „Raucher in-
� zieren sich leichter und sind oft 

von einem schweren Verlauf 
der Krankheit betroffen“, sagt 
Meingassner. Und: Raucher 
bewegen die Hand öfter zum 
Mund und inhalieren intensi-
ver, was zusätzlich die Virus-
übertragung begünstigt.
Das Rauchfrei Telefon bie-
tet kostenlose Hilfe beim 

Rauchstopp und ist unter 
0800/810013 erreichbar 

(Mo-Fr 10-18 Uhr). 
Mehr auf www.
rauchfrei.at. Foto: Ehab Edward/Shutterstock.com
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SCHIeDSSTeLLe

Anlaufstelle für 
unzufriedene Patienten
OÖ. Seit 1991 gibt es die Schieds-
stelle für Behandlungszwischen-
fälle der Ärztekammer für OÖ. 
Ihr Ziel: Beschwerden von Pati-
enten klären und eine außerge-
richtliche Einigung herbeiführen. 

Hat ein Patient das Gefühl, von sei-
nem Arzt nicht adäquat behandelt 
worden zu sein und dadurch einen 
Schaden erlitten zu haben, kann 
er sich an die Schiedsstelle für 
Behandlungszwischenfälle wen-
den. Diese kann bei der Klärung 
helfen und eine außergerichtliche 
Einigung herbeiführen. Die Pati-
enten sparen sich so langwierige 
Gerichtsprozesse. „Kommt es zu 
einer Unzufriedenheit, muss diese 
geklärt werden, auch um das Ver-
trauensverhältnis zwischen Arzt 
und Patient wiederherzustellen“, 

erläutert Ärztekammer-Präs. Peter 
Niedermoser. Meistens handelt es 
sich um Aufklärungsfehler, Kom-
plikationen nach Operationen oder 
verspätete Diagnosen. Seit dem 
Bestehen gab es 5.237 Beschwer-
den (Stand: Dezember 2019), bei 
41 Prozent kam es zu einer Zah-
lung. Insgesamt wurden 18 Millio-
nen Euro von den Haftp� ichtversi-
cherungen an Patienten bezahlt.

Unstimmigkeiten gehören geklärt.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519433

Foto: Ju Jae-young/Shutterstock.com

KRebSHILFe

Webinar und Hotline
LInZ/OÖ. Am Donnerstag, 5. 
November, fi ndet um 16 Uhr ein 
rund 20-minütiges Webinar mit 
anschließender Telefon-Hotline 
mit Monika Hartl über die Be-
gleitungs- und Beratungsange-
bote der Krebshilfe OÖ anhand 
eines Fallbeispiels statt. 

Im Rahmen des Webinars, das 
in dieser Form zum ersten Mal 
von Krebshilfe OÖ in Koopera-
tion mit Tips durchgeführt wird, 
wird Monika Hartl, linische und 
Gesundheitspsychologin, Psy-
choonkologin und Leiterin der 
Beratungsstelle OÖ, auch alle 
Unterstützungsmöglichkeiten 
darlegen. Eine Anmeldung ist 
per E-Mail unter der Adresse 
of¥ ce@krebshilfe-ooe.at bereits 
möglich, alle Interessierten er-
halten im Anschluss daran einen 
Link, um am 5. November bei der 

Präsentation mit dabei zu sein. 
Nach Beendigung der Präsenta-
tion können im Rahmen einer Te-
lefon-Hotline unter Tel. 0732/777 
756 alle persönlichen Fragen an 
Frau Hartl gestellt werden. 
Das Webinar beginnt am 5.No-
vember um 16 Uhr. 

Monika Hartl                 Foto: Privat

Kennen Sie das auch? Sie sind abends todmüde, können
aber nicht einschlafen, weil sich das Gedankenkarussell
unaufhörlich dreht. Eine österreichische Innovation sorgt
seit Kurzem dafür, dass solche Schlafprobleme nicht zur
Belastungsprobe werden.

Eine aktuelle Studie der Uni-
versität Salzburg zeigt: Fast
die Hälfte aller Österreicher hat
Schlafprobleme. Der Grund
dafür ist mehrheitlich psy-
chischer Stress. Die Folge:
Man liegt im Bett und die Ge-
danken kreisen unaufhörlich.
Kommt es dadurch zu chroni-
schem Schlafmangel, können
Herz-Kreislauf-Erkrankungen,
Magenbeschwerden oder eine
Schwächung des Immunsys-
tems die Folge sein. Es gilt
also, frühzeitig etwas gegen
die Ein- und Durchschlafprob-
leme zu tun.

Was Apotheker empfehlen
Für viele Menschen kommen
chemische Schlafmittel als Lö-
sung nicht infrage. Zu groß ist
die Gefahr einer Abhängigkeit
oder das Risiko des gefürchte-
ten Hang-over-Effekts. Für all
jene, die im ersten Schritt sanf-
te Unterstützung suchen, bietet
die Apotheke eine Reihe von
gut verträglichen Alternativen.

Das Grazer Forschungsteam
von Dr. Böhm® etwa hat im
vergangenen Jahr die besorg-
niserregenden Zahlen zum
Anlass genommen, ein neues
Produkt für den Einsatz bei
Schlafproblemen zu kreieren:

Ein- und Durchschlaf akut. Das
hochwertige Präparat kombi-
niert dabei gleich drei sanfte
Schlafhelfer in einem Dragee:

Innovation des Jahres
Innerhalb nur eines Jahres hat
sich die Marktneuheit nun zum
in Apotheken meistverkauften
Produkt bei Schlafproblemen1

entwickelt. Zuletzt wurde es
von den österreichischen
Apothekern zur Innovation des
Jahres gewählt.2 Der große
Vorteil gegenüber herkömmli-
chen Schlafmitteln: Es verur-
sacht keinerlei Gewöhnungs-
oder Abhängigkeitseffekte.
Schon ein Dragee 30 Minuten
vor dem Schlafengehen unter-
stützt einen guten Schlaf.
1Meistverkauftes Schlafmittel in Österreich innerhalb des
IQVIA Schlafmittelmarktes 13A3 lt. IQVIA Offtake Schlaf-
mittel Apothekenabsatz Jän-März 2020
2Innovation des Jahres“ bei den IQVIA Quality Awards 2020

Anzeige

Kennen Sie das auch? Sie sind abends todmüde, können 

Das issst die
IIInnovatttiiion dddes JJJahhhres

SCHLAFPROBLEME

Innovation des Jahres

Nahrungsergänzungsmittel

Innovation
des Jahres
IQVIA™ AWARD 2020*

Xanthohumoool
(Hopfen-Extraaakt)
beruhigt und
entspannt

Baldrian
unterstützttt das
Durchschlafennn

Melatonin
verkürzt die
Einschlafzzzeeeit

von 01. bis 30.11.2020
nur in teilnehmenden

Apotheken.
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FORSTARbeIT

Unfall-Gefahr 
im Wald
OÖ. Der November ist beim Wald-
arbeiten der Monat mit der größten 
Unfallgefahr. Jährlich müssen öster-
reichweit etwa 1.500 Personen auf-
grund von Unfällen bei der privaten 
Waldarbeit im Krankenhaus behan-
delt werden, informiert das Kurato-
rium für Verkehrssicherheit (KFV). 
Zum Vergleich: Im professionellen 
Bereich verletzen sich ungefähr 800 
Personen pro Jahr. Bei etwa 40 Pro-
zent der Unfälle müssen die Verletz-
ten stationär aufgenommen werden. 

Unachtsamkeit und  
Fehleinschätzung
Die häu� gsten Unfallursachen bei 
der privaten Waldarbeit sind Un-
achtsamkeit und Fehleinschätzung. 
Drei von vier Personen verzichten 
auf den Schutzhelm. „Hier ist ohne 
Zweifel noch viel bewusstseinsbil-
dende Aufklärungsarbeit zu leisten. 
Durch eine fachgerechte Vorberei-
tung und gute Schutzausrüstung 
kann das Unfallrisiko deutlich ver-
ringert werden“, erläutert Othmar 
Thann, Direktor des KFV. 
Er emp� ehlt außerdem eine griff-
bereite Erste-Hilfe-Ausrüstung und 
in Hanglagen niemals über- oder 
untereinander zu arbeiten. Generell 
sollte im Wald ausreichend Zeit ein-
geplant und nicht alleine gearbeitet 
werden.

Im November ereignen sich die 
meisten Unfälle beim Waldarbeiten.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520059
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KOnSUMenTenSCHUTZ

Peelings im Test
LInZ. Auch wenn Mikroplastik 
in Peelings immer weniger wird, 
ist es noch nicht aus den Rega-
len verschwunden, warnt der AK 
OÖ-Konsumentenschutz.

Vorbei die Zeit der Plastikkügel-
chen. Jetzt sorgen feiner Sand, Jo-
jobawachs und Bambusmehl für 
strahlende Gesichter. „Ganz vom 
Tisch ist das Thema Mikroplastik 
aber immer noch nicht, wie die 
aktuelle Untersuchung des Test-
magazins Ökotest zeigt“, so Ulrike 
Weiß, Leitung des AK OÖ-Kon-
sumentenschutz, welcher in Linz 
beheimatet ist. Ökotest hat 26 Ge-
sichtspeelings für normale, unrei-
ne und Mischhaut eingekauft und in 
verschiedenen Labors auf Problem-
stoffe untersuchen lassen. 14 von 26 
Peelings schneiden „sehr gut“ ab, 
darunter alle sechs Naturkosme-
tik- und acht konventionelle Pro-

dukte. Weitere fünf konventionelle 
Peelings werden mit „gut“ bewer-
tet, sechs mit „befriedigend“. Zu 
Abwertungen kam es bei � üssigen 
Kunststoffverbindungen und PEG/
PEG-Derivaten. Am meisten zu be-
mängeln gab es beim Nivea „Täg-
liches Wasch-Peeling“, welches mit 
„ungenügend“ abschnitt.

Manche Peelings enthalten noch 
Mikroplastik. Foto: Zigres/Shutterstock.com

Foto: Zigres/Shutterstock.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520245

JUGenDKARTe

Pics4Kenia gestartet
OÖ. Die Pic4Kenia Charity-
Aktion ist bereits gestartet.  Seit 
dem 1. November können auf der 
Instagram-Seite der 4youCard 
Sel� es gepostet werden – jedes 
Sel� e bringt zwei Euro für ein 
Projekt in den Slums von Nairobi 
in Kenia: Künstler Adam Masava 
leitet hier die bildnerische Aus-
bildung von Jugendlichen, damit 
diese eine Perspektive erhalten. 
In Coronazeiten malten sie ein 
riesiges Wandbild, um die Coro-

na-Maßnahmen für die Bewoh-
ner zu erklären. Die 4youCard 
spendet für jedes Sel� e-Gesicht 
auf Instagram zwei Euro an die 
Projektkasse. Alle Selfies mit 
Einzelfotos sind willkommen. 
Sämtliche Infos gibt es unter 
www.4youcard.at 

Die 4youCard unterstützt ein Jugend-Projekt in Kenia. 

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Michael Peham
Jugendberater

Herbstblues

Ich fühle mich momentan 
total antriebslos und bin 
immer müde. Ich bin aber 
nicht krank, oder so. Woran 
liegt das und was kann ich 
tun?

Maja, 17

Hallo Maja!

So wie du das schilderst, könnte 
es sich um den sogenannten 
„Herbst-Blues“ handeln. Das ist 
eine leichte Form einer depressi-
ven Verstimmung, die meistens im 
Herbst oder Winter auftritt. Das 
hat damit zu tun, dass die Tage 
kürzer sind und es oft nebelig 
trüb ist, also einfach weniger oft 
die Sonne scheint. Sonnenlicht 
ist bei Menschen wichtig für die 
Ausschüttung von Hormonen und 
für den Vitamin D-Haushalt, was 
unsere Stimmung maßgeblich 
beeinfl usst. Versuche, so oft als 
möglich raus zu gehen und wenn 
möglich Sonne zu tanken und die 
frische Luft zu genießen. Es gibt 
auch spezielle Tageslicht-Lampen, 
die ein Licht aussenden, das dem 
Sonnenlicht sehr ähnlich ist und 
helfen können. Sorge auch für 
ausreichend Schlaf in der Nacht, 
damit du genug Energie für den 
Tag hast. Wenn deine Stimmung 
sich trotzdem nicht verbessert, 
rate ich dir, mit deinem Hausarzt 
darüber zu reden, um abzuklären, 
ob nicht vielleicht doch eine ver-
steckte Erkrankung die Ursache 
sein könnte.

JUGenDSeRVICe-

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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In Blockbuchstaben ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass keine kopierten Stimmzettel zur Wahl zugelassen sind.

Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

Geb. Datum OÖNcard-Nummer (falls vorhanden)

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Sportlerin des Jahres 2020

Sportler des Jahres 2020

Mannschaft des Jahres 2020

Ich bin bereits Abonnent der
OÖNachrichten.

Ich bin noch nicht Abonnent der
OÖNachrichten und möchte die
OÖNachrichten Print und digital
anlässlich der Sportlerwahl
4 Wochen GRATIS und unver-
bindlich lesen. T4KA170/D4KA1710/40002019

Mannschaften

41 ASKÖ Traun (Badminton)

42 ASKÖ Witches Linz (Softball , Damen)

43 ASKÖ Steelvolleys Linz-Steg (Damen)

44 Black Wings 1992 (Eishockey)

45 HC Linz AG (Handball/Herren)

46 Kornspitz Team OÖ (Tennis/Damen)

47 LASK (Fußball)

48 Linz AG Froschberg (Tischtennis/Damen)

49 LZ Multikraft Wels (Judo)

50 Red Bull KTM Moto GP-Team (Motorsport)

51 RSC Heindl OÖ (Rollstuhl-Basketball)

52 SK Voest (Gewichtheben/Herren)

53 SPG Walter Wels (Tischtennis/Herren)

54 SV Gutamatic Ried (Fußball)

55 Swans Gmunden (Basketball/Herren)

56 Team Felbermayr Simplon Wels (Rad)

57 TGW Zehnkampf Union (Leichtathletik)

58 Union Mauthausen (Tennis/Herren)

59 Union Nußbach (Faustball/Damen)

60 Victoria Schwarz/Ana Roxana Lehaci (Kanu)

Sportler

21 ABLINGER Walter (Paracycling)

22 BERGER Alexander (Volleyball)

23 BLEIER Christoph (Golf)

24 BORCHASHVILI Shamil (Judo)

25 BRUNGRABER Florian (Para-Triathlon)

26 GNEDT Wolfgang (Badminton)

27 GOGL Michael (Rad)

28 GROSSSCHARTNER Felix (Rad)

29 HAYBÖCK Michael (Skispringen)

30 KAMENSCHAK Kevin (Leichtathletik)

31 KEPPLINGER Rainer (Rudern/Rad)

32 KRIECHMAYR Vincent (Ski alpin)

33 MAHRINGER Josef (Fechten)

34 MARTIROSJAN Sargis (Gewichtheben)

35 MAYRPETER Thomas (Skicross)

36 MILLAUER Clemens (Snowboard)

37 RAGUZ Marko (Fußball)

38 REITSHAMMER Bernhard (Schwimmen)

39 SCHOPF Paul (Billard)

40 WEISSHAIDINGER Lukas (Leichtathletik)

Sportlerinnen

1 BADEGRUBER Anna (Rad)

2 FILZMOSER Sabrina (Judo)

3 HAAS Barbara (Tennis)

4 HAHN Victoria (Gewichtheben)

5 HOCHMEIR Katharina (Badminton)

6 KLEINRATH Sigrun (Nord. Kombination)

7 LETTNER Sandra (Klettern)

8 MARZINKE Yvonne (Paracycling)

9 MAX-THEURER Victoria (Dressur)

10 MAYR Andrea (Berglauf)

11 MISCHEK Karoline (Tischtennis)

12 MÖRZINGER Elisa (Ski Alpin)

13 PAMMER Cornelia (Schwimmen)

14 PLANK Bettina (Karate)

15 POLCANOVA Sofia (Tischtennis)

16 PREINER Verena (Leichtathletik)

17 REISINGER Elisabeth (Ski Alpin)

18 SCHMIDL Paula (Fechten)

19 SEIFRIEDSBERGER Jacqueline (Skispringen)

20 UNTERBERGER Tina (Rodeln)

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen
Zeitraum automatisch und kann nicht auf bestehende
Abos angerechnet werden. Es gelten die AGB der
OÖNachrichten (nachrichten.at/agb). Die Teilnehmer
erklären sich einverstanden, dass, bis auf jederzeitigen
Widerruf (nachrichten.at/widerruf), ihre angegebenen
Daten von den OÖNachrichten zum Zwecke der Zu-
sendung von Werbung gespeichert und verwendet
werden dürfen (nachrichten.at/datenschutz). Teilnahme-
schluss: 7. 11. 2020, es gilt das Datum des
Poststempels.

Stimmzettel gleich einsenden an
OÖNachrichten, Postfach 10 000, 4010
Linz. Teilnahme auch im Internet auf
www.nachrichten.at/sportlerwahl

in Kooperation mit

Gewinnen Sie 2 x 2 Wellness-
Aufenthalte im Verwöhnhooottteeelll KKKrrriiistttall
am Achenseeee mmmiiittt GGGourmet-Pension
fffüüürrr 222 NNNächte.

Senden Sie uns Ihren vollllllssstttääännndddiggg ausgefüllten
Stimmzettel oder voten Sie direkt
mittels Stimmkarte (erhalten Sie in allen
OÖNachrichten-Geschäftsstellen), bzw.
nehmen Sie online auf www.nachrichten.at/
sportlerwahl teil. Alle Kandidaten werden
regelmäßig in den OÖNachrichten vorgestellt.

Mitstimmen

bis 7.11.2020

auf nachrichten.at/

sportlerwahl
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SPITZenSCHULe

Pro Kategorie bis zu 1.000 Euro zu gewinnen 
OÖ/LInZ. Tips, das Bildungs-
land und die Sparkasse OÖ 
suchen im Rahmen der Aktion 
„Spitzenschule“ wieder die en-
gagiertesten Schulen des Lan-
des. Pro Kategorie gibt es bis zu 
1.000 Euro zu gewinnen. 

Noch bis 17. November sind alle 
oö. Schulen eingeladen, ein Pro-
jekt auf www.tips.at/spitzenschule 
einzureichen. Zur Auswahl stehen 
die Kategorien „Bewegung in der 
Schule“, „Soziales“ und „Um-
gang mit Geld“. Die Anmeldung 
ist durch den Direktor, den Leh-
rer oder den Projektteamleiter 
möglich. Was es braucht, sind 
eine Beschreibung des Projekts, 
Fotos und/oder Videos. Natürlich 
möchten wir auch wissen, warum 
genau euer Projekt das beste ist. 
Für die Einreichungen kann von 
18. November bis 8. Jänner abge-

stimmt werden. Jede Woche ist 
ein Stimmzettel in der Zeitung zu 
� nden. Der Originalstimmzettel 
muss ausgeschnitten, ausgefüllt 
und an Tips Linz eingeschickt 
bzw. in den Tips-Geschäftsstellen 
abgegeben werden. Die Stimmab-
gabe ist zusätzlich einmal täglich 
auf www.tips.at möglich. Pro Ka-
tegorie werden bis zu 1.000 Euro 
vergeben, dazu ein Glaspokal und 
Urkunden.

Ferdinand Hüttnerschule ins 
Rennen gestartet 
In der Kategorie „Umgang mit 
Geld“ bereits ins Rennen gestar-
tet ist die Ferdinand Hüttnerschu-
le mit ihrem Projekt „Wer nichts 
lernt und nichts kann, muss zah-
len!“. Dabei haben Schüler der 
1b in Bildnerischer Erziehung 
Geldscheine gestaltet und sich 
ein Spiel für den Biologie- und 
Umweltkunde-Unterricht (BU)

ausgedacht. Wer nach dem Wür-
feln auf ein rotes Feld kommt, 
muss eine Frage beantworten, 
etwa wie die Knochen der Hand 
heißen. Wer keine Antwort parat 
hat, muss eine Geschicklichkeits-
übung machen, und falls das auch 
nicht klappt, muss mit Spielgeld 
bezahlt werden. So werden die 
Schüler auf den Finanzführer-
schein vorbereitet und lernen auch 
noch spielerisch BU. 

Die Schüler bastelten zunächst Geld-
scheine für das Spiel.  Foto: Renate Jäger

Als Jugendbetreuerin der Sparkasse OÖ begleite ich 
täglich junge Menschen in ihrem Geldleben. Dabei ist 

mir wichtig, den Jugendlichen den verantwortungs-
vollen Umgang mit Geld näher zu bringen. Die Aktion 
„Spitzenschule“ der Tips unterstreicht die Wichtigkeit 

des Themas und zeigt das große Engagement von 
Jugendlichen an innovativen Projekten. 

LYDIA ZITTA
SPARKASSE OÖ-JUGENDBETREUERIN (FILIALE DOPPL) Foto: Sparkasse OÖ

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 4. November  
ab 22:45 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men, Hecken und Blütensträuchern; Beete 
lockern; umtopfen und umpflanzen; Blumen-
zwiebeln legen (bei guter Witterung); Schäd-
lingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
lüften; Schimmel beseitigen; Sommergarde-
robe einwintern; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DO 5. November  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Günstig: Neupflanzungen vorbereiten (wenn 
die Witterung passt); Rasen und Hecken (Wit-
terung!) pflegen; Zimmerpflanzen gießen 
und düngen; Wintersalate setzen und säen 
(Glashaus); Wäsche waschen mit weniger 
Waschmittel, stark Verschmutztes wird sau-

ber; Wasserinstallationen; Entschlackungskur 
beginnen; Zahnbehandlungen; Warzen ent-
fernen lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Malerarbeiten; Haare waschen 
und schneiden

FR 6. November  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

SA 7. November  
bis 08:15 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Rosen und Beerensträucher an-
häufeln; Gehölze schneiden; Reinigungsar-
beiten; lüften; einkochen; backen; umsetzen 
und umtopfen von Zimmerpflanzen; letzte 
Kübelpflanzen einwintern, Frostschutz bei 
empfindlichen Pflanzen; Butter rühren; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung; Gäste einladen

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

SO 8. November  
absteigender Mond – Siehe gestern

MO 9. November  
ab 14:35 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Wildbeeren ernten; Gehölze 
schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; ein-
kochen; backen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; letzte Kübelpflanzen ein-
wintern, Frostschutz bei empfindlichen Pflan-
zen; Butter rühren; bester Termin für einen 
Friseurtermin, Haare schneiden, färben oder 
Dauerwelle; Verkaufsaktivitäten

Ungünstig: körperliche Anstrengungen
 

DI 10. November  
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: alle Gartenarbeiten, die witte-
rungsbedingt möglich sind; Hecken und Bäu-
me pflanzen; Pflanzen umtopfen; Kompost 

einarbeiten; kranke Bäume und Sträucher 
behandeln; Gartenzäune setzen; guter Putz- 
und Aufräumtag; geschäftliche Verhandlun-
gen; Steuerangelegenheiten; Zahnarztbe-
such; Dauerwellen; Haare färben
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

MI 11. November
ab 17:10 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

DO 12. November
absteigender Mond – Faschingsbeginn 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen anhäufeln; Hecken schnei-
den; Obstbaumpflege; kranke Pflanzen aus-
schneiden; Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten, blühende Zim-
merpflanzen pflegen; Wohnung dekorieren
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
Linz

 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612
Familie Fröhlich kauft: Nähma-
schinen, Streichinstrumente,
Porzellan, Orientteppiche uvm..
 0676-3625146
Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720
MALER-GESELLE
sucht Arbeit
 0664-2542347

Flügel Stenzel & Schlemmer;
gut erhaltener, nicht gestimmter
gestutzter Flügel. 07280-241

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Wertehäuschen in Traun
Nachhaltigkeit macht Sinn, Trö-
del ist in! An- und Verkauf von
Kunst & Antiquitäten
 0664-2321305
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

24 Stunden Betreuung
kompetente Pflegeberatung
auch vor Ort kostenlos
07229-23118

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

www.megaflohmarkt.at

1A Gartenpflege
Garten und Reinigung zu fairen
Preisen. Suche Aufträge!
Cristian´s Gartenpflege KG
 0660-7343812

Alles: Gartengestaltung/Pflege
wie Rasen, Steilböschung mä-
hen, alle Jätarbeiten, Hecken
und Sträucher schneiden, Setz-
arbeiten wie Hecken usw.
0664-4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818

SEHER 0664-3535277
Suche Privatkredit: Höhe
€ 4.800,- Laufzeit: 60 Monate,
Gesamtverzinsung: nach Ver-
einbarung (mindestens 30 %).
 0664-1404569

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

Entdecken Sie die Wirkung von
Hanföl für Ihr Wohlbefinden.
Studien belegen schmerzlin-
dernde, schlaffördernde und
entzündungshemmende Eigen-
schaften.
Herrenstr. 23, 4020 Linz
Bulgaripl. 15, 4020 Linz
Hauptstr. 59, 4040 Linz
www.cbdnol.at, 0732-773886
Sinnlicher Ganzkörpergenuss
durch liebevolle und achtsame
Berührungen.
www.shineyourlight.at

MALER-GESELLE
sucht Arbeit
 0664-2542347

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

RUKU
Garagentore - Hoftore
www.ruku.info
  0650-6801614

Trockenausbau 0676-
5403065

DAS FEST DER LIEBE GEMEIN-
SAM GENIESSEN. MARIA, 51
J. Eine sehr zärtliche, erotische
Frau, blond, schlank, für mich
sind Ehrlichkeit und Treue kei-
ne leeren Worte. Ich mag ein
gemütliches Zuhause, koche
gerne, liebe die Natur, Rad,
wandern, schwimmen, bin mo-
bil und nicht ortsgebunden. Na
dann schnell zum Telefon und
unser Glück könnte beginnen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Diese Einsamkeit ertrage ich
nicht mehr, ROSA, 69 J. Bald
steht Weihnachten vor der Tür
und ich möchte es diesmal
nicht alleine feiern. Ich bin eine
gute Hausfrau, liebe die Natur,
bin nicht ortsgebunden. Du, ein
Mann, gerne bis fite 80 J., der
mit mir die langen und oft sehr
einsamen Wintertage verbringt
und das am besten für immer.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Konrad Moucka 96, Pens.
Vierthalerstr., 4020 Linz

Aloisia Schwentner 95, Pens.
Stockhofstr., 4020 Linz

Margaretha Homolka 96, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz

Günther Stolz 73, Pens.
Karl-Steiger-Str., 4030 Linz

Gerald Vlasak 49
Leonfeldner Str., 4040 Linz

Ingeborg Krapf 86, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz

Ingrid Weh 81, Pens.
Meggauerstr., 4020 Linz

Wilhelm Wolkerstorfer 86
Dauphinestr., 4030 Linz (vorm. Panholzerweg)

Helmut Deisenhammer 82, Pens.
Raimundstr., 4020 Linz, (vorm. Eichendorffstr.)

Maria Hofmann 90, Pens.
Flötzerweg, 4030 Linz

Karl Willi 88
Sonnenprom., 4020 Linz, (vorm. Froschberg)

Stefania Sala 61, Pens.
Heiderosenweg, 4030 Linz

Ilse Böhm 91
Bürgerstr., 4020 Linz

Angela Haider 94, Pens.
Sombarstr. 4040 Linz, (vorm. Rotterdammweg)

Kurt Obermüller 67
Don-Bosco-Weg, 4020 Linz

Wilhelm Felbermair 86, Pens.
Kaisergasse, 4020 Linz

Herta Schafhauser 96, Pens.
Haiderstr., 4030 Linz

Renate Janitzki 85, Pens.
Dauhinestr., 4030 Linz

Herbert Grüneis 81, Pens.
Mitterbergweg, 4040 Linz

Rosa Beham 95
Oberladtstr., 4040 Linz

Karl Mauhart sen. 97
Auergütlweg, 4030 Linz

Maria Indinger 94
Altomontestr., 4040 Linz

Anton Pils 92
Kaarstr., 4040 Linz, (vorm. Am Alten Feldweg)

Horst Grüneis 81, Pens.
Mitterbergerweg, 4040 Linz

Emmerich Weishäupl 84
Reuchlinstr., 4020 Linz

Elisabeth Pirklbauer 89
Körnerstr., 4020 Linz, (vorm. Gruberstr.)

Jutta Drechlser 72
Sonnenprom., 4020 Linz , (vorm. Am Bindermichl)

Hubert Zajicek 79, Voest-Pens.,
Proschkogang, 4020 Linz

Marianne Mayr 85
Ferd.-Markl-Str., 4040 Linz

Florian Klein 77
Rudolfstr., 4040 Linz

Johann Gahleitner 83, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz, (vorm. Hirtstr.)

Josef Hamberger 87, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz, (vorm. Enenkelstr.)

Klaus Steiner 68, Beamter i.P.
Europastr., 4020 Linz

Wir 
tra

uern
 um

KFZ

Immo 
bIlIen

Einsamkeit muss nicht
sein! Wir unterstützen Damen
und Herren bis 80J. gerne bei
Ihrer Suche nach Ihrem Lebens-
partner, denn niemand sollte in
dieser schweren Zeit alleine
sein. Rufen Sie uns unverbind-
lich an, wir verlieben Sie gerne.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

EVA, 62 J. Bald steht Weih-
nachten vor der Tür und ich
möchte es nicht alleine feiern.
Meine größten Hobbys sind ko-
chen, backen und im Garten zu
arbeiten. Ich würde Dir all Dei-
ne Wünsche erfüllen, wenn Du
ein ehrlicher, treuer Mann bist
der sich auch wieder nach Ge-
borgenheit und Zweisamkeit
sehnt. Du kannst gerne bis akti-
ve 75 J. sein, wenn Du jung im
Herzen bist.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Handybörse Pluscity
Ankauf – Verkauf – Zubehör
Entsperren – Displayreparatu-
ren aller Handymarken und
Tablets. Pluskaufstr. 7,
4061 Pasching
 07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Er,  80kg, 180cm, ledig (das
heißt kein Kind, keine Schei-
dung) sucht ebenso ledige
Frau, Erkennungszeichen der
Ledigen: eine weiße Blume.
 0664-4988625 oder 07229-
74407
Er,  80kg, 180cm, ledig (das
heißt kein Kind, keine Schei-
dung) sucht ebenso ledige
Frau, Erkennungszeichen der
Ledigen: eine weiße Blume.
 0664-4988625 oder 07229-
74407
Männl. 45J. aus Linz, 1,78 m
groß, sucht nettes Mädel für
feste Beziehung, SMS wäre
nett,  0664-2041985
Privat: Fescher sympatischer
Mann, 54 Jahre, 178cm
schlank, ehrlich, humorvoll
möchte gerne eine hübsche jün-
gere Frau für alles schöne ken-
nenlernen. Bitte SMS an
 0677-63826092

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußball-Hallenschuhe Nike
Tiempo, neuwertig, Gr. 38,5,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Pluscity
Wir kaufen Ihr Zahn -
Bruchgold, Goldmünzen und
Schmuck. Sofortige Barzah-
lung! Pluskaufstraße 7, 4061
Pasching  07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Verkaufe Gitarre, neuwertig.
 0732-387289
Verkaufe Trachtenkleid-Bro-
kat, Gr. 46.  0732-387289

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496
KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833
Waldviertler sucht Allradfahr-
zeug. Zustand-Baujahr egal,
auch Havarien
 0664-5286588

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

4 Winterreifen Dunlop Win-
ter Sport 235 50 R18 6,1mm
Profiltiefe, Dot 3811, keine
Schäden, keine Risse, top
Zustand, Ohne Felgen, nur
9000 km gefahren, auf BMW
X3 montiert, NP EUR 1.200,-.
0676-9722978

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

GLC 250 D Coupe Allrad,
4 Mat., EZ 09/17, AMG Distro-
nic Comand, AHK, SD. Kamera,
Standh., Fernb., Trittbretter,
sehr gepflegt, 1/2 Preis,
€ 45.000,-, 0681-20207820.

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at
Suche Baugrundstücke,
Wohnhäuser, Gebäude in der
Stadt Linz, Biete Bestpreis.
0664-3502315

SUCHEN: HAUS,
WOHNUNG, GRUNDSTÜCK
oder mit WOHNRECHT verkau-
fen! Unverbindliche Beratung:
Tanja LINDNER, staatl. gepr.
Immobilienmaklerin
 0699-10706005
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kaufgesuche

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Verkauf

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Häuser

Wohnungen

Geschäftslokale

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Hauspersonal

www.facebook.com/tips.at

LIEBE MAMA!

Roman & Nina 
Martina & Franz

Herzlichen Glückwunsch zum 
runden Geburtstag! 

Liebe Hanna!
Zu deinem 

10. GEBURTSTAG 
wünschen wir dir 

alles Gute!
Mama, Papa, Noah 

und Elvis
 Wir haben dich lieb!

www.tips.at

Tips ist mit
765.000 Lesern
die klare Nr. 1 in OÖ*die klare Nr. 1 in OÖ
62,1% Reichweite in OÖ*

*Quelle: ARGE Media Analysen MA 19/20: Feldarbeit Durchführung GFK Austria, IFES, 01.07.2019-30.06.2020.
Ungewichtete Fälle: 2.168 in OÖ, max. Schwankungsbreite +/- 2,1 %.

Danke
an alle Leser!

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2020 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Unser Tannenland 
sucht im Raum OÖ   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664-99499767

Immobilie dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Wohnung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Altmünster: Wfl. 170 m², Bj.
1980, Grundstück 1400 m²,
provisions- und lastenfrei,
€ 540.000,-.  0664-
4655941

Wohnhaus mit 13 ha Wiesen
und Wald, Traumlage im Wald-
viertel  Zuschriften an Tips,
Herrenstraße 1, 4320 Perg un-
ter 001/11638

Grünau im Almtal:
neuwertige Eigentumswoh-
nung/Ferienwohnung, ca.
75 m², Bj. 2019, 2 KFZ Stell-
plätze, HWB 42.
 0664-3697078
www.mkaw.at
mkawImmobilienGmbH

Bad Schallerbach: Reigen-
haus, 110 m², + Garten und
Garage. € 1.500,-  0664-
5161670

EIDENBERG: Nähe Zentrum,
neu renovierte Wohnung 40 m²
in Naturlage  0680-1300250

Lagerräume von 3-27 m²
in Linz zu vermieten.
www.lager-box-linz.at
 0732-757725

Tiefgaragen-Abstellplatz
für PKW, Motorrad oder Cabrio-
let im Bereich Ramsauerstraße/
Linz zu vermieten. 0664-
6279500

Außendienstmitarbeiter gesucht
Ledobad ist ein Badezimmerre-
novierer und sucht einen Ver-
triebsprofi für den persönlichen
Verkauf vor Ort an Privatkun-
den. Wir bieten eine Entloh-
nung von mindestens € 2.700,-
brutto, Überzahlung mit Provisi-
on möglich.
Bewerbungen schriftlich oder
telefonisch an Firma Lederhilger
4621 Sipbachzell, Enzianweg 4
07240-8272-10,
rene@lederhilger.co.at
Hr. Rene Lederhilger
Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams FloristIn/
VerkaufsmitarbeiterIn
für 20-25 h/Woche.
Bei Interesse: Blumen Barta,
Marktplatz 11, 4020 Linz
 0732-650914
juliahartl@yahoo.de

Auftragsbearbeitung -
Versand - Allroundkraft
Abwechslungsreiche Tätigkeit,
auch Schulabsolventen, flexible
Arbeitszeiten, Brutto Monatsge-
halt je nach Qualifikation ab
€ 1.680,-!  0664-9871616

BÜROANGESTELLTE(R)
selbstständiges administratives
Arbeiten, allgemeine Bürotätig-
keiten, Telefon, Kundenkon-
takt, EDV-Kenntnisse, flexible
Arbeitszeiten, auch Schulabsol-
venten, Brutto Monatsgehalt je
nach Qualifikation ab € 1.680,-
!  0664-9871616

Wir stellen ein: WAB-Fahrer/in
mit Praxis und Führerschein
C+E. Stundenlohn € 9,89 + Zu-
lagen und Diäten. Tel. 07221-
63727-301 oder per Email an
bewerbung@winkler-fs.at.

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Christbaumparadies
sucht Christbaumverkäufer mit
Führerschein B (gute Deutsch-
kenntnisse)  0664-1404520

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger Basis (max. € 460,66) für
FRÜHREGALBETREUUNG in
Möbelhäuser in STEYR. Bei In-
teresse bitte telefonisch bewer-
ben unter  01-403862079
oder schriftlich an v.reinin
ger@merchandising.at
(Gerne auch begünstigt Behin-
derte.)

Suche Reinigungskraft von
Do-Sa 9 - 10 Std./Woche,
€ 9,50/Stunde, Deutschkennt-
nisse! Newform-Fitness Linz.
Bewerbung: Sandra@newform-
fitness.at oder
 0732/300040, Fr. Wiesinger

Suchen flexible Reini-
gungskräfte im Großraum
Linz MO-DO: 16:00-20:00,
FR: 14:00-18:00 lt. KV €
9,23/Std. zuzüglich Fahrt-
kosten Fa. Reinigungs-Service
GmbH  0732-383047,
office@reinigungs-service.at

Suchen Reinigungskraft in
Linz/Urfahr MO-FR: 17:00-
19:00 lt. KV € 9,23/Std. zu-
züglich Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732-383047,
office@reinigungs-service.at

Zur Unterstützung unseres
Teams, suchen wir seriöse, en-
gagierte Reinigungskräfte (ge-
ringfügig oder Teilzeit) JOB
PLUS Integrative Zeitarbeit
GmbH, bewerbung@job
plus.at, zHd. Barbara Moser
0699 12151156

Sie brauchen Hilfe? Bin
Öst. Altenfachbetreuerin: unter-
stützung f. Angehörige, Pflege,
Betreuung, Haushalt...
Fr.Traxler  0681/ 843021925

Suche Arbeit in einem Privat-
haushalt in Linz als Haushalts-
hilfe (Wohnung/Haus putzen
inkl. Fenster, bügeln, Gartenar-
beit), bin genau, ordentlich und
fleißig.  0660-4229977
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StellengeSuche

Kfm.- u. Büropersonal

Hauspersonal Reinigungspersonal

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Bezahlte AAAnnnzeige

Starte
jetzt deine
Ausbildung
www.ams.at/lehre

Lehre

050 904 440

Für das Geschäftsfeld Sozialbetriebe suchen wir für die offene Kantine in Linz,
für 15 Wochenstunden zum ehestmöglichen Eintritt einen/eine

Ihre Aufgaben

• Zubereitung der täglichen Menüs
• Abwicklung von Aufträgen in den Bereichen Catering und Essenslieferungen
• Anleitung und Qualifizierung der Mitarbeiter*innen in einem
sozialökonomischen Betrieb

FACHBETREUER*IN für den Arbeitsbereich KÜCHE

Ihr Anforderungsprofil

• Lehrabschlussprüfung Koch/Köchin mit Berufserfahrung
• hohe Sozialkompetenz, Flexibilität, Belastbarkeit sowie Kundenorientierung
• Teamfähigkeit und selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• Führerschein B

Unser Angebot
Wir bieten Ihnen einen Gastronomiearbeitsplatz mit geregelten Arbeitszeiten
sowie keine Wochenend- und Feiertagsdienste.
Weiters erwartet Sie ein kollegiales Arbeitsumfeld und soziale Benefits.
Diese Position ist je nach anrechenbaren Vordienstzeiten mit
€ 2.231,90 bis € 2.564,30 brutto monatlich für 38 Wochenstunden dotiert.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
FAB Sozialbetriebe z. H. Heike Schröder
Industriezeile 47a, 4020 Linz | heike.schroeder@fab.at

Wir legen Wert auf berufliche Chancengleichheit und freuen
uns über Bewerbungen von Menschen mit Beeinträchtigung
sowie Menschen mit Migrationshintergrund.

Ein Unternehmen der BBRZ Gruppe

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an 
office@fleischerei-traunmueller.at bzw. Tel. 07230/7224

Fleischerei J. Traunmüller 
Schmiedgasse 2, 4203 Altenberg

Wir suchen eine/n

Verkäufer/in
  für ca. 20-30 Std./Woche

- fixe Arbeitszeiten
- kein Samstag nachmittag
- Ausbildung im Lebensmittelbereich von Vorteil
- gerne auch Quer- bzw. Wiedereinsteiger/innen
- Bezahlung auf Basis Vollzeitbeschäftigung € 1.740,-- brutto

Wir suchen für den GESUNDHEITSBEREICH
ab sofort

MitarbeiterInnen (m/w/d) mit 
gültigem IMPFPASS 

(Hepatitis B, Varizellen und Masern/Mumps)
Tagesarbeitszeit von 6 bis 15 Uhr, 

Entlohnung lt. KV ab € 10,39 Brutto/Stunde
Bei Interesse melden Sie sich unter 05/75104111 oder senden 
Sie uns Ihre Bewerbung per Mail an linz@actief-jobmade.at

ACTIEF JOBMADE 
GmbH

Ferihumerstraße 15 
4040 Linz

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen in 

Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

ServicemitarbeiterIn im KundenKontaktCenter – Inbound Service
ab 20 Wochenstunden / Dienstort: Linz

Unser Angebot

- Möglichkeit, sich für das Home Office zu qualifizieren

Wir bieten ein marktkonformes Vergütungspaket mit attraktiven Sozialleistungen.
Das Mindestjahresgehalt für diese Position beträgt EUR 27.015,24 brutto (auf Vollzeit-
Basis inkl. Sonderzahlungen). Die tatsächliche Bezahlung entspricht Ihrer jeweiligen
Qualifikation bzw. Berufserfahrung. Wenn Sie in dieser Position eine Herausforderung
sehen, bewerben Sie sich online unterwww.raiffeisen-ooe.at/karriere.

Tätigkeitsschwerpunkte

Telefonische Abwicklung
standardisierter
Assistenztätigkeiten für
BankmitarbeiterInnen (Abwicklung
definierter Geschäftsfälle,
Terminvereinbarungen,...)

Ihre Qualifikationen

- Sehr gute sprachliche Ausdrucksfähigkeit

- Hohe Empathie und ausgeprägte Kunden-
und Serviceorientierung

- Hohe zeitliche Flexibilität (Mo bis Fr zwischen
7:00 und 21:00 Uhr, fallweise auch samstags
zwischen 9:00 und 17:00 Uhr)

Wir verbinden,
was zusammen
gehört.

SERVICE+
BERATUNG

Raiffeisenbanken
Service GmbH

Bewerbungen unter
www.raiffeisen-ooe.at/karriere

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Suche Arbeit als Haushaltshäl-
terin, putzen und bügeln, ich
bin fleißig und pünktlich, bitte
nur seriöse Anrufe unter
 0677-63829899

Suche Arbeit als Putzfrau, bin
fleißig, verlässlich und vertrau-
ensvoll.  0677-63961798

Suche Stelle im Haushalt, ha-
be jahrelange Erfahrung, bin
fleißig, freundlich und pünkt-
lich, nur seriöse Anrufe!
 0676-6410166

Reinigungskraft sucht pri-
vat Haushalt zur Reinigung in
den Bezirken WE-WL-L-LL.
 0664-99808763
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 Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistent/in 
 Bautechnische/r Assistent/in
 Bürokauffrau/-mann
 Gastronomiefachfrau/-mann
 Informationstechnologie-Systemtechniker/in 
 Köchin/Koch
 Kraftfahrzeugtechniker/in – Nutzfahrzeugtechnik
 Labortechniker/in – Chemie
 Land- und Baumaschinentechniker/in – Baumaschinen
 Metalltechniker/in  
 Straßenerhaltungsfachfrau/-mann
 Vermessungstechniker/in 

WIR BIETEN DIR:

• eine erstklassige Lehrlingsausbildung in Linz und ganz Oberösterreich
• eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht 
• faire Entlohnung
• Job-Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim Land Oberösterreich   
 kennen 
• Lehrlings-College mit spannenden Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und 
 Outdooraktivitäten 
• Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss

DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular und 
weitere Infos findest du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.

Sende deine Bewerbung bis spätestens 9. Dezember 2020 online oder 
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at) an die Abteilung Personal-Objektivierung 
des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2021:

FREIE LEHRSTELLEN 2021 
beim Arbeitgeber Land Oberösterreich
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tEStFAHrt

Honda e: der Sympathieträger
Ein Auto wie den Honda e gab 
es in der Form noch nie. Ein De-
sign nah am Kindchenschema, 
ist er gleichzeitig ein Technolo-
gieträger vom Feinsten.

Keine vier Meter ist der Japaner 
kurz, wenig Platz für viel Design 
quasi. Die Highlights sind ganz 
ohne Zweifel die LED-Schein-
werfer in Kulleraugenausführung. 
Aber auch der Rest des Honda e 
hat seine Momente. Die schwarz 
gehaltene Ladeklappe auf der 
Motorhaube, die aalglatte Sei-
tenansicht, große, aber zurück-
haltend entworfene 17“-Aluräder 
und die als Ohren wahrgenomme-
nen Außenbildkameras erschaf-
fen ein Gesamtbild eines Klein-
wagens mit Kultpotential.

originelle Screens
Letztere liefern gestochen schar-
fe Bilder in ein Highend-Interi-
eur, welches es in der Form noch 
nicht gibt. Nimmt man hinter 
dem Lenkrad Platz, blickt man 
auf eine durchgehende Wand an 

digitalen Anzeigen und Touch-
screens, davor eine horizonta-
le Ebene in – Achtung – Holz-
furnier, wo sich einige analoge 
Bedienungstools wiederfinden. 
Ganz außen � nden sich jeweils 
die Bilder der Außenbildkameras.
Was nach komplizierter Bedie-
nung klingt, ist in Wirklichkeit 
genau das Gegenteil. Die Screens 
übernehmen die Darstellung von 
Navi, gekoppeltem Smartphone 
oder natürlich alle Anzeigen, was 
Energiefluss, Ladezustand und 
Reichweiten anbelangt. Die Sitz-
nachbarin kann „ihren“ Screen 
dabei ganz individuell gestalten. 
Sehr originell – es lassen sich 
auch Landschaftsbilder oder ein 
Aquarium einspielen.

Kleiner Japaner mit 154 PS
So niedlich das alles auch klingen 
mag, in Sachen Hightech macht 
der Honda e ernst. Als Klein- 
und tendenzieller Zweitwagen 
setzt Honda auf die Karten Agi-
lität und geringes Gewicht. Dabei 
nimmt man eine gewisse Leidens-
fähigkeit in Sachen Reichweite in 

Kauf. Laut WLTP schafft die 35,5 
kWh kleine Batterie 210 Kilome-
ter, die angesprochenen Trümpfe 
verhelfen diesem Wert auch zu 
realem Bestehen. Bis zu einer 
„Einpedal-Funktion“ lässt sich 
die Rekuperation variieren, was 
den Honda e zu einem Kilome-
terfresser im Umkehrsinn macht.
Der Spaß geht dabei aber noch 
viel weiter. 154 PS liefert der 
kleine Japaner als Spitzenleistung 
und er ist ein Hecktriebler. Dazu 
noch ein herrlich kleiner Wende-
kreis und fertig ist der König der 
Häuserschluchten. Hier schließt 
sich dann auch der Kreis zum 
Design, denn so arg kannst du 
gar nicht fahren, als dass dir im 
Honda e wer böse sein könnte. 
(Be)Laden lässt sich der Honda 
e mit vier Personen bzw. bis 
zu 100 kW Gleichstrom. Die 
„Größe“ der Batterie macht 
aber auch die Haushaltssteck-
dose zum adäquaten Ladetool. 
Der Honda e Advanced star-
tet bei 37.990 Euro. Mehr dazu 
gibt es online auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Honda e Advanced ist ab 37.990 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Honda e Advanced     

Motor 
Permanentmagnet-Synchronmotor
Akku
35,5 kWh
Leistung
154 PS (Dauerleistung 82 PS)
Max. Drehmoment
315 Nm
Vmax
145 km/h
0 auf 100 km/h
8,3 Sek.
Preis ab
37.990 Euro

Was er kann:
Vollausstattung

Extralob gibt es für:
Das Maximum an Fahrspaß
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Zeit für Winterreifen
oÖ. Seit 1. November gilt wieder 
die situative Winterreifenpflicht 
für Autos. Bei winterlichen Fahr-
bahnverhältnissen wie Schnee, 
Schneematsch und Eis müssen auf 
allen Rädern Winterreifen montiert 
sein. Das gilt nicht nur für Pkw und 
Klein-Lkw bis 3,5 Tonnen, sondern 
auch für Mopedautos. Winterreifen 
zeigen bereits ab 7 Grad einen bes-
seren Grip als Sommerreifen. Auf 

Schnee kann der Bremsweg mit 
Sommerreifen sogar doppelt so lang 
sein als mit Winterreifen.
Wer sich nicht an die Winterrei-
fenp� icht hält oder mit abgefahre-
nen Reifen unterwegs ist, muss mit 
einer Verwaltungsstrafe rechnen, 
werden andere Verkehrsteilnehmer 
durch falsche Bereifung gefährdet, 
reicht das Strafmaß theoretisch bis 
zu 5.000 Euro.

Wer es noch nicht getan hat: Es ist Zeit, die Winterreifen zu wechseln.
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Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 08.11.2020, um 20 Uhr.

Haarverlängerung in höchster 
Qualität und 2x2.000-Euro-
Gutscheine für Elektrogeräte

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Echthaarsträhnen in höchster Qualität 
Einzigartig natürliches Haar. Viele Gründe 
sprechen für die besondere Rolle,  die Great 
Lengths in der Welt der Extensions spielt. 
Das Haar ist einzigartig natürlich. Es ist wie 
ein unvergleichlicher Zauber. Sichtbar auf den 
ersten Blick. Fühlt sich an wie das eigene Haar.

€ 350,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 700,–

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:
Friseur Haarwerk
Wolfgang Bairhuber 
Kollingerfeld 8, 4563 Micheldorf
www.haarwerk-bairhuber.at

2x2.000-Euro-Gutscheine für Elektrogeräte
Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den Kauf 
von Elektrogeräten (wie etwa für Waschmaschinen, 
Wäschetrockner, Herde und Backöfen, Kühl- und 
Gefriergeräte, Geschirrspüler, Dunstabzugshauben, 
etc.) eingelöst werden. Der Gutschein kann für mehrere 
Einkäufe verwendet werden. Nicht einlösbar für bereits 
bestehende Aufträge.

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 2.000,–

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

Sy
m

b
o

lfo
to

s

DroGENlENKEr

„All-time high“ in OÖ
oÖ. Besorgniserregend hoch ist 
die Zahl der Drogenlenker in 
Oberösterreich, sie sei im wahrs-
ten Sinne des Wortes „High“, so 
Infrastruktur-Landesrat Günther 
Steinkellner. Die Werte des Vor-
jahres sind bereits jetzt beinahe 
erreicht.

Österreichweit wurden im Vorjahr 
4.364 Anzeigen gegen Suchgift-
lenker registriert. Rund jeder fünfte 
Drogenlenker wurde dabei in Ober-
österreich aus dem Verkehr gezogen. 
„Die Anzahl der detektierten Dro-
genlenker in Oberösterreich ist im 
wahrsten Sinne des Wortes ‚High‘ 
und besorgniserregend“, so Stein-
kellner. Bereits letztes Jahr kam es 
in Oberösterreich mit 899 Anzei-
gen zum langjährigen Höchstwert 
beim Fahren unter Drogenein� uss. 
Trotz Corona-Lockdown sind bis 
Ende September 2020 fast so viele 

Drogenlenker aus dem Verkehr 
gezogen worden wie im Vorjahr, 
nämlich  852. Um der Entwicklung 
entgegenzuwirken, wird in Oberös-
terreich neben den Investitionen in 
sogenannte Drogenvortestgeräte der 
Fokus auf spezielle Schulung der 
Polizeibeamten gelegt. 

Landesrat Günther Steinkellner und 
Oberst Klaus Scherleitner

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519771
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FUSSBALL

Europa League: LASK vor schwerem 
Auswärtsspiel gegen Antwerpen
LINZ. Der LASK bestreitet vor 
der Länderspielpause noch zwei 
wichtige Partien. Am Donners-
tag auswärts in Antwerpen und 
am Sonntag daheim gegen Ad-
mira Wacker. 

4:3-Heimsieg in der Europa 
League gegen Ludogorets Raz-
grad, nur wenige Tage später ein 
2:0-Auswärtserfolg in der Bundes-
liga bei der bis dahin ungeschlage-
nen Mannschaft von Sturm Graz. 
Hinter der Thalhammer-Elf liegt 
eine erfolgreiche Woche. Den-
noch war der LASK-Trainer nach 
der Partie gegen die Steirer nicht 
zu 100 Prozent zufrieden. „Wir 
haben in der ersten halben Stun-
de einen sehr guten Job gemacht, 

danach aber den Rückraum des 
Gegners zu wenig attackiert und 
dadurch ein paar Probleme be-
kommen. Die zweite Halbzeit war 
dann sehr zerfahren. Am Ende ist 
die heutige Partie in die Katego-
rie Arbeitssieg einzuordnen – für 

uns waren das heute drei weitere 
wichtige Punkte.“
Das nächste Spiel bestreitet der 
LASK am Donnerstag, 5. Novem-
ber um 21 Uhr in der Gruppen-
phase der Europa-League. Dabei 
gastieren die Linzer bei Royal 

Antwerpen. Die Belgier haben 
für viele überraschend ihre ers-
ten zwei Gruppenspiele gewon-
nen und können mit einem Sieg 
einen großen Schritt Richtung 
Zwischenrunde machen. Sollte 
der LASK jedoch so agieren wie 
in vielen Phasen gegen Razgrad 
und Graz, dann kann man den 
Oberösterreichern durchaus einen 
Sieg gegen die Belgier zutrauen.

Länderspielpause 
Das letzte Spiel vor der Länder-
spielpause steht für den LASK am 
Sonntag, 8. November um 14.30 
Uhr auf dem Programm. Dabei 
empfängt die Thalhammer-Elf 
den Tabellenvorletzten Admira 
Wacker. Diese Begegnung � ndet 
ohne Zuschauer statt.

LASK-Stürmer Marko Raguz traf gegen Razgrad.  Foto: GEPA

FUSSBALL

Die Union Edelweiß überrollt den 
SV Bad Schallerbach mit 4:0
LINZ. Union Edelweiß gelang in 
der OÖ-Liga ein eindrucksvol-
ler 4:0-Sieg gegen den SV Bad 
Schallerbach.

Die Gäste bekamen die ganze Of-
fensivwucht der Linzer zu spüren. 
Yigit Yilmaz, Thomas Winkler 
per Elfer und Florian Sprinzing 
sorgten für die 3:0-Führung schon 
nach 21 Minuten. Den Schluss-
punkt einer einseitigen Partie setz-
te der kurz zuvor eingewechselte 
Marin Pervan nach einer kurz 
abgespielten Ecke (90.). „Das 4:0 
ist absolut verdient und geht auch 
in dieser Höhe in Ordnung. Ein 
Pauschallob an die Mannschaft“, 
sagte Lukas Moser, der Sportliche 
Leiter der Union Edelweiß. Siege 

feierten auch die Landesligisten 
Admira Linz (3:0 gegen Naarn) 
und der SK St. Magdalena (0:1 
gegen Rohrbach). Das Siegestor 
erzielte Markus Boyer, der den 
Ball von Brandstätter mustergül-

tig serviert bekam und aus kurzer 
Distanz einschoss. SKM-Goalie 
Jürgen Elmer konnte sich mehr-
mals auszeichnen. „Nicht immer 
gewinnt auch der Bessere. Von 
den Chancen her hatte Rohrbach 

sicher Übergewicht“, sagte Trai-
ner Gerold Sturm. 
Todgesagte leben länger: Der 
ESV Westbahn Linz kam in der 
1. Klasse Mitte auswärts gegen 
die Blaue Elf Linz beinahe zu 
seinem zweiten Saisonsieg. Mario 
Kvasina brachte die Gäste in Füh-
rung (74.). David Christian Hut-
ter gelang erst in der 89. Minute 
der Ausgleich. Der SC Hörsching 
bleibt nach dem 0:1-Sieg gegen 
Neue Heimat Tabellenführer 
und hat jetzt 26 Punkte auf dem 
Konto. Das späte Siegestor in der 
82. Minute erzielte Fatlum Em-
ruli.

Der SC Hörsching siegte auswärts gegen Neue Heimat mit 0:1.  Foto: Meier

In Kooperation mit
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Damenturnier in Linz fi xiert
LINZ. Die European Cham-
pions League der Frauen und 
Männer werden diesen De-
zember gespielt. Die Gastgeber 
wurden während einer Video-
konferenz in Anwesenheit der 
Clubmanager bestätigt.

Die Champions League der Frau-
en wird vom 2. bis 8. Dezember in 
Linz gespielt, während die Män-
ner ihr Turnier in Düsseldorf aus-
tragen. „Es ist eine sehr schwieri-
ge Zeit und ich bin dankbar, dass 
Düsseldorf und Linz die Heraus-
forderung angenommen haben, 
die Veranstaltungen auszurichten. 
Trotz der zahlreichen Hindernisse 
bin ich fest davon überzeugt, dass 
wir es schaffen werden, die Cham-
pions League in diesem Jahr zu or-

ganisieren“, sagte ETTU-Präsident 
Igor Levitin in seiner Eröffnungs-
rede. Für das Bubble-Format-Event 
wurde das Spielsystem in der ersten 

Phase in das Spielformat mit vier 
Gruppen zu je vier Teams geändert. 
So soll ein sicheres Umfeld für alle 
Sportler geschaffen werden.

Die European Champions League der Frauen wird im Dezember in Linz gespielt.

Foto: M. Pillik

 1. FC Salzburg 6 6 0 0 24 4 18
 2. SK Rapid Wien 6 5 1 0 17 7 16
 3. LASK 6 4 1 1 11 5 13
 4. SKN St. Pölten 6 3 1 2 14 8 10
 5. SK Sturm Graz 6 2 3 1 8 4 9
 6. FK Austria Wien 6 2 1 3 7 8 7
 7. RZ Wolfsberg 6 2 0 4 12 15 6
 8. TSV Hartberg 6 1 3 2 6 13 6
 9. WSG Tirol 6 1 2 3 6 12 5
 10. SCR Altach 6 1 1 4 7 16 4
 11. FC Admira 6 1 1 4 9 19 4
 12. SV Ried 6 1 0 5 6 16 3

FC Admira - RZ Wolfsberg 1:3 (0:3)
FC Salzburg - WSG Tirol 5:0 (2:0)
SK Sturm Graz - LASK 0:2 (0:1)
SK Rapid Wien - SCR Altach 3:1 (1:0)
SKN St. Pölten - SV Ried 4:0 (2:0)
TSV Hartberg - FK Austria Wien 2:1 (1:1)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. Hörsching 11 8 2 1 26 13 26
 2. Eferding/Fraham 12 7 2 3 34 16 23
 3. Pucking 10 7 0 3 28 13 21
 4. Puchenau 11 6 2 3 36 19 20
 5. Wilhering/Mühlbach 11 6 2 3 22 15 20
 6. Steyregg 10 6 0 4 25 21 18
 7. Doppl-Hart 11 5 2 4 27 20 17
 8. Eferding UFC 10 5 1 4 27 21 16
 9. Neue Heimat 12 4 3 5 14 21 15
 10. Dionysen 11 4 2 5 27 23 14
 11. Blaue Elf Linz 11 3 3 5 14 15 12
 12. Pichling 10 2 1 7 16 25 7
 13. Haid 10 1 1 8 11 31 4
 14. Westbahn 12 1 1 10 9 63 4

Blaue Elf Linz - Westbahn 1:1 (0:0) R: 5:6
Neue Heimat - Hörsching 0:1 (0:0) R: 1:4
Wilhering/Mühlbach - Pucking 0:2 (0:1) R: 3:2
Puchenau - Steyregg                                          abgesagt
Pichling - Pucking                                                abgesagt
SPG Wilhering/Mühlbach - Haid                      abgesagt
Eferding/Fraham - Dionysen 4:1 (3:1) R: 0:0
Doppl-Hart - Eferding UFC                                abgesagt

1. KLASSE MITTE

 1. FC Liefering 8 6 2 0 17 5 20
 2. SV Lafnitz 8 5 1 2 12 8 16
 3. SK A. Klagenfurt 8 4 3 1 19 9 15
 4. FC Blau Weiss Linz 8 5 0 3 21 13 15
 5. Grazer AK 1902 8 4 1 3 11 9 13
 6. FC Dornbirn 1913 8 3 3 2 9 8 12
 7. FC W. Innsbruck 8 3 3 2 9 10 12
 8. FAC Wien 8 3 2 3 14 16 11
 9. FC Juniors OÖ 8 2 5 1 10 12 11
 10. SC Austr. Lustenau 8 2 3 3 10 10 9
 11. Kapfenberg 1919 8 2 2 4 11 14 8
 12. SK Vorwärts Steyr 8 1 5 2 9 15 8
 13. SV Horn 8 1 4 3 8 11 7
 14. SKU Amstetten 8 0 5 3 13 19 5
 15. SK Rapid II 8 1 2 5 10 17 5
 16. Young Violets A. W. 8 0 3 5 8 15 3

FC Blau Weiss Linz - SK Rapid II 3:1 (2:0)
FC Juniors OÖ - Grazer AK 1902 2:0 (0:0)
FC Wacker Innsbruck - SV Horn 3:2 (1:1)
SC Austr. Lustenau - FC Dornbirn 1913 0:1 (0:1)
SK Austr. Klagenfurt - SKU Amstetten 3:0 (1:0)
SK Vorwärts Steyr - FAC Wien 3:3 (1:1)
SV Lafnitz - Kapfenberg 1919 2:0 (1:0)
Young Violets A. Wien - FC Liefering 0:2 (0:2)

BUNDESLIGA 2. LIGA

 1. Stahl Linz FC 11 9 2 0 36 12 29
 2. Lichtenberg 12 9 1 2 31 14 28
 3. Dardania FC 12 8 2 2 53 18 26
 4. Leonding ASKÖ 11 8 1 2 34 14 25
 5. Oftering 12 7 1 4 37 30 22
 6. Alkoven 12 6 3 3 33 30 21
 7. St. Martin/Tr. 11 6 2 3 26 14 20
 8. Walding 11 6 2 3 28 21 20
 9. Urfahr 11 5 2 4 33 25 17
 10. Babenberg 11 2 1 8 15 31 7
 11. Kirchberg-Thening 11 2 0 9 23 36 6
 12. Edelweiss Juniors 11 2 0 9 20 33 6
 13. Pasching 16 12 0 3 9 12 48 3
 14. Franckviertel ASKÖ 12 0 0 12 10 65 0

Alkoven - Pasching 16 1:1 (1:1) R: 4:2
Lichtenberg - Oftering 0:3 (0:2) R: 0:3
Urfahr - Walding                                                  abgesagt
Edelweiss Juniors - Stahl Linz FC                      abgesagt
Babenberg - Kirchberg-Thening                      abgesagt
Franckviertel ASKÖ - Dardania FC 0:13 (0:6) R: -
Leonding ASKÖ - St. Martin/Tr.                        abgesagt

2. KLASSE MITTE

 1. St. Martin i.M. 13 9 1 3 27 15 28
 2. Edelweiss Linz 13 7 5 1 28 18 26
 3. Wallern/St. Marienk. 12 8 0 4 31 21 24
 4. Weißk./Allhaming 13 7 2 4 21 11 23
 5. ASKÖ Oedt 12 6 4 2 21 11 22
 6. Union Mondsee 12 6 1 5 22 20 19
 7. SV Bad Ischl 12 5 2 5 34 29 17
 8. SPG Pregarten 12 5 2 5 18 20 17
 9. SV Micheldorf 13 5 1 7 19 22 16
 10. ASKÖ DONAU Linz 13 4 3 6 24 26 15
 11. Union St. Florian 13 3 6 4 17 20 15
 12. Steyr St. Valentin 12 4 3 5 20 25 15
 13. Friedburg/Pöndorf 12 3 3 6 23 27 12
 14. Bad Schallerbach 13 3 3 7 18 29 12
 15. SV Grieskirchen 11 2 4 5 17 28 10
 16. DSG Union Perg 12 0 4 8 9 27 4

Union St. Florian - Union Mondsee 0:0 (0:0) R: -
Edelweiss Linz - Bad Schallerbach 4:0 (3:0) R: -
St. Martin i.M. - Steyr St. Valentin 2:1 (0:1) R: -
Weißk./Allh. - SV Micheldorf 3:0 (3:0) R: -
ASKÖ Oedt - SV Grieskirchen                            abgesagt
Union Perg - ASKÖ DONAU Linz 0:0 (0:0) R: -
Wallern/St. Marienk. - SV Bad Ischl                 abgesagt
SPG Pregarten - Friedburg/Pöndorf                abgesagt

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. St. Florian Juniors 11 7 2 2 29 15 23
 2. Treffling	 11 7 2 2 18 10 23
 3. Perg/Windhaag	 11 7 1 3 31 17 22
 4. Mauthausen	 11 5 3 3 22 15 18
 5. Perg	Union	1b	 11 5 2 4 14 13 17
 6. Baumgartenberg	 11 5 2 4 21 25 17
 7. Arbing	 11 5 1 5 26 18 16
 8. Katsdorf	ASKÖ	 11 4 4 3 22 21 16
 9. Niederneukirchen	 11 4 1 6 18 19 13
 10. Münzbach	 11 3 1 7 19 21 10
 11. Ebelsberg	 11 2 2 7 17 37 8
 12. St.	Georgen/Langenst. 11 1 1 9 7 33 4

Perg/Windh.	-	St.	Georgen/Langenst. 3:0 (1:0) R: 1:0

2. KLASSE NORD OST

06. Nov. bis 08. Nov. 2020

1. Bundesliga
LASK – FC Admira So. 14.30

2. Bundesliga
FAC Wien – FC Juniors OÖ Fr. 18.30
SK Vorwärts Steyr – FC Blau Weiss Linz So. 10.30

FUSSBALL-
SpIELpLAN

Immer
aktuell in den

 1. Bad Leonfelden 11 7 2 2 28 15 23
 2. Union Katsdorf 12 6 5 1 23 12 23
 3. Admira 11 7 0 4 21 10 21
 4. Naarn 12 6 3 3 21 14 21
 5. Dietach 12 6 1 5 24 16 19
 6. St. Ulrich 11 5 2 4 24 17 17
 7. St. Magdalena 12 5 2 5 15 18 17
 8. Rohrbach-Berg 11 5 1 5 18 18 16
 9. Neuzeug 11 5 0 6 12 14 15
 10. Traun 11 3 3 5 14 26 12
 11. Viktoria Marchtrenk 11 2 4 5 14 19 10
 12. Marchtrenk SC 10 2 3 5 13 22 9
 13. Schwertberg 10 2 1 7 8 17 7
 14. BW Linz Amat. 9 2 1 6 7 24 7

Admira - Naarn 3:0 (0:0) R: -
Rohrbach-Berg - St. Magdalena 0:1 (0:1) R: -
St. Ulrich - Dietach 3:1 (2:0) R: -
Traun - Union Katsdorf 2:2 (2:2) R: 0:0
Schwertberg - Marchtrenk SC                          abgesagt
V. Marchtrenk - Bad Leonfelden 1:1 (1:1) R: -

LANDESLIGA OST

Haben Sie Infos 
oder Neuigkeiten 
von Ihrem Linzer 

Sportverein?

Senden Sie diese an 
sport@tips.at

Foto: shutterstock.com
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Fünf Top-25-Spielerinnen 
kämpfen um den Sieg
LINZ. Von 7. bis 15. November 
geht in der TipsArena Linz der 
Damentennis-Klassiker Upper 
Austria Ladies Linz über die 
Bühne. Fünf Top-25-Spiele-
rinnen kämpfen dabei um den 
Jubiläums-Triumph.

Neben Aryna Sabalenka (WTA/
Nr. 12) haben Elena Rybakina 
(Kaz/Nr. 19), die tschechische 
French-Open-Finalistin von 
2019, Marketa Vondrousova 
(20), Elise Mertens (Belgien/21) 
und Anett Kontaveit (Estland/22) 
ihr Kommen angekündigt. Und 
mit Camila Giorgi kommt ein 
Liebkind der Linzer Tennisfans. 
Die temperamentvolle Spielerin 
hat 2018 als erste Italienerin den 

Linzer Damentennis-Klassiker 
gewonnen. 

Keine Zuschauer
„Unser vorliegendes Präventions-
konzept übererfüllt alle Aufla-
gen der bisherigen und nun auch 
neuen Verordnung. Dies hat uns 

leider nicht davor bewahrt, auf 
Zuschauer verzichten zu müssen. 
Es wird aber einen sicheren und 
unbedenklichen Ablauf des Tur-
niers für alle Beteiligten garantie-
ren“, berichtet Turnierdirektorin 
Sandra Reichel (Stand bei Druck-
schluss 2. November, 11 Uhr). 

Von 7. bis 15. November schwingen fünf Top-5-Spielerinnen ihre Schläger. 

Fo
to

: c
ity

fo
to

.a
t

BLAU WEISS

„Außenminister“ in Wien
LINZ. Der gebürtige Trauner 
ORF-Innenpolitik-Chef Hans 
Bürger sitzt im heuer gegrün-
deten Kuratorium des FC Blau 
Weiß Linz. Er verrät Tips, wel-
che Entwicklung er sich für den 
Verein wünscht und erhofft.

Als heuer im Februar das Kura-
torium der Blau Weißen gegrün-
det wurde, war Hans Bürger sehr 
gerne dabei – nach erfolgter Er-
laubnis des ORF –, sich bei seinem 
Herzensverein zu engagieren. „Ich 
bin sozusagen als ‚Außenminister‘ 
des Vereins berufen worden, der 
in Wien ein bisschen Stimmung 
macht für den Verein. Im Grunde 
ist es eine Beraterfunktion“, gibt 
der Journalist im Rahmen der Prä-
sentation zum neuen Stadion Ein-
blicke in die Rolle, die er im Ku-
ratorium ausfüllen will. Nach den 

schwierigen Zeiten und Konkurs-
Gerüchten ist er über die aktuellen 
Entwicklungen froh: „Für mich 
ist es eine positive Überraschung, 
dass derzeit so rosige finanziel-
le Zukunftszeiten anbrechen. Ich 
hoffe, das hält auch und die Spon-
soren bleiben dabei.“ Als Fan des 
Linzer Stahlstadtklubs seit Kinder-

tagen hat er die vielen Auf und Abs 
des Vereins natürlich miterlebt und 
hofft auf eine erfolgreiche Zukunft.

Mehr Stabilität gefordert
Von den Fähigkeiten der Linzer 
als Talenteschmiede überzeugt, 
hofft er dennoch in den nächsten 
Jahren auf mehr Stabilität in der 
Mannschaft. „Ich verstehe nicht, 
dass man etwa auswärts in Ried 
gewinnt, aber dann gegen einen 
Nachzügler wieder verliert“, so 
Bürger. Das größte Rätsel ist 
ihm aber, warum Blau Weiß ak-
tuell kein Zuschauermagnet mehr 
ist. „Außerhalb von Linz ¤ ndet 
man ja fast gar keine Anhänger 
mehr. Das war früher anders. Da 
muss der Vereinsführung etwas 
einfallen und ich hoffe, dass das 
gelingt“, so Bürger, der sich bei 
diesem Vorhaben jedenfalls mit 
guten Ideen einbringen wird.

Blau Weiß im Herzen: Hans Bürger
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Erste Saisonniederlage
WIEN. Nach vier Siegen in Folge 
mussten sich die Steelvolleys Linz 
Steg dem Rekordmeister VB NÖ 
Sokol/Post  mit  2:3  geschlagen  
geben  und  die  erste  Saison-
niederlage hinnehmen. Am 
kommenden Samstag geht es 
für die Steelvolleys, die in die 
Spitzensportregelung fallen 
und in der höchsten Spielklasse 
weiter trainieren und spielen 
dürfen, mit dem Heimspiel gegen 
den Tabellenzweiten TI-abc-
fl iesen-Volley weiter.

titel nicht verteidigt
WÖrGL. Lea Robl (Sportunion 
ADM Linz) konnte in Wörgl 
ihren Staatsmeistertitel in 
Sportaerobic nicht verteidigen. 
Neue Staatsmeisterin ist 
Laura Baumgartner. Die Tiroler 
Lokalmatadorin (SAB Brixlegg) 
setzte sich in einem spannenden 
Titelkampf sehr knapp mit 19.430 
zu 19.400 Punkten durch. Am 
Ende entschied der höhere 
Kür-Schwierigkeitswert zugunsten 
Baumgartners.

Junge Schachbegeisterte
LINZ. Der 2019 gegründete 
Linzer Jugendschachverein (JSV) 
verzeichnet einen Erfolg, der 
sich sehen lassen kann: In der 
oberösterreichischen Mann-
schaftsmeisterschaft treten je 
eine Mannschaft bei der Jugend 
U14, zwei Mannschaften in der 
2. Klasse Amateur und zwei 
Mannschaften in der 1. Klasse an.  
Training ist immer am Mittwoch 
von 17.30 bis 19 Uhr im BORG 
Honauerstraße Linz.

Linzer Spitzenreiter
LINZ. Ohne seine Topstars 
behält Meister Linz AG Frosch-
berg, der wie der Europa-Cup-
Semifi nalist Villach einen Fix-Platz 
für das Final 4 hat, seine weiße 
Weste. Gegen die punktelosen 
Damen von Kirchbichl gelang 
ein knapper 4:3-Erfolg. Mit zwei 
ausgetragenen Duellen liegt 
jedoch LZ Linz sensationell auf 
Platz 1 in der Tabelle. Gegen 
Villach gelang mit einem 4:2-Sieg 
die Revanche für das Ausscheiden 
im Europacup.
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Meister des Fotorealismus: Franz 
Gertschs 70er-Jahre im Lentos
liNZ. Man kann sie aufgrund der 
aktuellen Covid-Maßnahmen mit 
geschlossenen Kultureinrichtun-
gen gerade leider nicht bewun-
dern – aber monumentale, foto-
realistische Werke füllen aktuell 
den großen Lentos-Saal. Das Mu-
seum widmet dem international 
bekannten Schweizer Künstler 
Franz Gertsch eine Schau anläss-
lich seines 90. Geburtstages – vor-
erst bis 21. Februar 2021. 

21 Werke, die Gertschs entschei-
dende Schaffensphase, die 70er-
Jahre, beleuchten, sind zu sehen. 
„Wir sind stolz und froh, es ist ein-
malig, an so einer Ausstellung mit-
wirken zu können“, freut sich Len-
tos-Direktorin Hemma Schmutz. 
Die Schau ist eine Kooperation 
mit dem Museum Franz Gertsch in 
Burgdorf, für Linz wurde sie von 
Elisabeth Nowak-Thaller kuratiert.
Alleine die Größe der Bilder hätte 
die Ausstellung zu einer Herausfor-
derung gemacht, so Nowak-Thal-
ler. „Diese Riesen-Werke mussten 
für den Transport abgespannt und 
im Lentos wieder auf Keilrahmen 
gespannt werden.“ 

Gertsch ist einer der wichtigsten 
Vertreter des Foto- und Hyper-
realismus. „Aus der Entfernung 
wirken die Bilder wie Fotos, wenn 
man näher kommt, sieht man die 
detaillierte Arbeit“, ist Kultur-
stadträtin Doris Lang-Mayerhofer 
begeistert.

Gesellschaftlicher aufbruch
Die 21 gezeigten Arbeiten, die in 
den 70ern entstanden sind und 
aus verschiedensten Museen und 
Sammlungen renommierter Mu-

seen stammen, dokumentieren 
eine Zeit des gesellschaftlichen 
Aufbruchs, das Entstehen neuer 
Jugendkulturen. Eines dieser be-
kannten Werke, mit denen Gertsch 
1972 auch den Durchbruch schaff-
te, ist „Medici“, „die abgebilde-
ten jungen Künstler vermitteln 
den Zeitgeist der 70er“, so No-
wak-Thaller. Nur sieben Wochen 
brauchte er für dieses monumen-
tale Werk, ansonsten nahm sich 
Gertsch, der auch jetzt mit seinen 
90 Jahren noch leidenschaftlich 

malt, rund ein Jahr Zeit für ein 
Werk. Wählte Gertsch zu Beginn 
der 70er Jahre seine Familie als 
Hauptmotiv, waren später auch 
Persönlichkeiten wie Musikerin 
Patti Smith und Künstler Luciano 
Castelli beliebte Motive. 

Castelli sprengt Grenzen
Luciano Castelli war nicht nur 
Modell von Franz Gertsch, son-
dern selbst Künstler. Das Lentos 
widmet dem Schweizer zeitgleich 
im Kabinett die Ausstellung „Re-
ckenbühl“. Castelli hatte in der 
Jugendstilvilla Reckenbühl in Lu-
zern kunstvolle Partys gefeiert, 
er sprengte mit seinen Fotoserien 
schon früh Gender-Grenzen – in 
schrägen, schrillen Outfits und 
passender Maskerade.

Bis Februar zu sehen
Wenn auch gerade nicht möglich, 
zu sehen sind die Ausstellungen 
„Franz Gertsch. Die Siebziger“ 
und „Luciano Castelli. Recken-
bühl“ bis 21. Februar 2021. Ge-
meinsam mit Burgdorf ist ein 
Katalog zur Gertsch-Ausstellung 
erschienen.
Alle Infos unter www.lentos.at

Keine Fotografi e, sondern gemalt: „Medici“ von Franz Gertsch, 1971/72. Ludwig Fo-
rum für Internationale Kunst, Aachen, Leihgabe der Peter und Irene Ludwig Stiftung
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Besessen von Schönheit: „Family Skin“
liNZ. Cremes, Gels, Massagen, 
plastisch chirurgischen Eingriffe: 
Wenn auch vorerst bis Ende No-
vember nicht live vor Ort zu er-
leben – das Francisco Carolinum 
zeigt die neue Fotoausstellung 
„Family Skin“ der polnischen 
Künstlerin Aneta Grzeszykows-
ka. Thema ist der menschliche – 
und vor allem weibliche – Körper 
als Projektions� äche und Konst-
ruktion. 
Vor dem Hintergrund einer ob-
sessiven Besessenheit für Schön-

heit und ewige Jugend positio-
niert sich die Ausstellung. Die 
Künstlerin arbeitet dabei auch 
bewusst mit Klischees. Zu sehen 
ist sie bis 28. Februar. 

online-Programm
Die OÖ Landes-Kultur GmbH 
bietet zu ihren Ausstellungen und 
aktuellen Themen umfangreiches 
Online-Programm, mitzuerleben 
und nachzusehen auf www.oo-
elkg.at und dem Instagram-Ac-
count ooe.artPorträt der Künstlerin Aneta Grzeszykowska  Foto: Courtesy Künstlerin und Raster Gallery, Warschau
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

Voranzeigen

Notrufe

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Liebe 
Tips-Leser!

www.tips.at

Aufgrund der Vielzahl an Absagen und 
Verschiebungen erscheint an dieser Stelle 
unseres beliebten DAS IST LOS-Ressorts 

kein regionaler Terminkalender. 

Einigen Veranstaltern ist es bereits gelun-
gen, Ersatztermine zu finden. Vielerorts 
wird noch darüber beraten,  ob und wann 
die abgesagten Konzerte, Theaterauffüh-
rungen, Versammlungen, etc. nachgeholt 
werden. 

Um euch unterstützen zu können, 
schickt uns bitte – sobald fixiert – 
die Nachholtermine an 

tips-linz@tips.at 

>> >>
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Top-Termine

DiE NaCHt DER MUsiCals 
liNZ/WEls. Die erfolgreichste Musicalgala 
aller Zeiten begeistert die Zuseher am 4.1. in 
Linz und am 15.1. in Wels mit Hits aus Cats, 
Elisabeth, Mama Mia, Tanz der Vampire, Das 
Phantom der Oper, König der Löwen, Frozen, 
Aladdin uvm. VVK: Raikas, Ö-Ticket, Schröder 
Tel. 0732/221523.  Anzeige

Foto: Pura Vida

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

SelbA Online-Talk
Angebot zum zwanglosen Plaudern, dem Aus-
tausch von Ideen, Meinungen und Fragen:
jeden Mi. 17.30 - 18.30
Infos&Link zum Einsteigen: www.selba-ooe.at
Katholisches Bildungswerk OÖ

Hagenberg/Linz/Steyr/Wels: VIRTUELLER
INFOTAG am 20.11.2020 von 9-17 Uhr von
allen 4 FH Standorten in Hagenberg,
Linz, Steyr und Wels "Hol dir Insights für
dein Studium an der FH OÖ",
www.fh-ooe.at/infotage

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Linz: Kleintiernotdienst
Sa. 07. Nov. 12.00 bis
Mo. 09. Nov. 07.00
Dr. Georg Knechtl, (0732-757743)

JANTSCHA HAARBOUTIQUE
PERÜCKEN (HAARTEILE (TOUPET´S
4020 Linz, Baumbachstr. 10. Einzelne Kabinen
- Schützt Ihre Privatsphäre. Abrechnung mit
der Gebietskrankenkasse möglich!
Terminvereinbarung!  0732-600835

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Linz: ABS - Alkoholberatungsstelle. Beratung
für Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Selbsthilfegruppen und Themenabende für Be-
troffene und Angehörige. Blumauerstraße 29/
Ecke Schubertstraße 48,  0732-776767-
370, E-Mail: abs@b37.at, Öffnungszeiten:
Mo. 11.00-13.00, Di. 14.00-16.00, Mi. 08.00-
10.00 und nach Vereinbarung.

Linz: Aids-Beratungsstelle: Aidshilfe
Oberösterreich, Lentia City, Blütenstraße 15/2,
Öffnungszeiten: Mo 14.00-17.00, Mi 16.00-
19.00 und Fr 11.00-14.00  0732-2170

Linz: Gewalt in der Familie: Gewalt-
schutzzentrum, Stockhofstr. 40, kostenlose
und vertrauliche Beratung, Termin nach Verein-
barung  0732-607760

Linz: Männerberatung des Landes OÖ, 
bietet Männern u. männl. Jugendlichen ab
14 J. Beratung u. Psychotherapie zu wichtigen
Aspekten u. Problemen des Mannseins in unse-
rer Gesellschaft. Das Besondere daran: Es sind
ausschließlich Männer die hier beraten. Anm.:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: Meeting der AA - Anonymen
Alkoholiker täglich in OÖ.
Infos unter www.anonyme-alkoholiker.at oder
 0664-2072020, 18.00-21.00
Telefonseelsorge  142, 00.00-24.00

Linz: Meeting für Angehörige von
Alkoholikern "Al-Anon Familiengrup-
pen", Mo. 18.30, Mi. 18.00, Do. 09.30 und
18.30 im Konventhospital Barm. Brüder, Seiler-
stätte 2/I/42; Di. 18.30 in der Pfarre St. Antoni-
us, Salzburgerstr. 24
Meeting für Kinder aus alkoholkran-
ken Familien "Alateen", jeden ersten Mo.
im Monat 18.30 im Konventhospital Barm. Brü-
der, Seilerstätte 2/I/42

Linz: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung,  Gewaltberatung, Erzie-
hungs- und Jugendberatung für Einzelperso-
nen, Paare und Familien (kostenfrei und an-
onym) BEZIEHUNGLEBEN.AT  0732-773676



www.tips.at Anzeigen 47Das ist los

Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

sHoRt FilM FEstiVal

Eine Bühne für den Kurzfi lm: 
Linzer Festival fi ndet online statt
liNZ. Die dritte Ausgabe des Linz 
International Short Film Festi-
vals geht covid-bedingt dieses 
Jahr online über die Bühne, von 
12. bis 15. November. 131 Kurzfi l-
me aus aller Welt sind zu sehen.

Das Festival widmet sich an vier 
Tagen dem Kurz	 lm in all sei-
nen Facetten. Während das ge-
samte Filmprogramm in Form 
von Streams international mittels 
Festivalpass abrufbar sein wird, 
soll das facettenreiche und in-
teraktive Rahmenprogramm den 
Zuschauern das gewisse Festival-
Feeling vermitteln. So werden 
zum Beispiel auch Filmgesprä-
che statt	 nden. Insgesamt 3.405 
Filme mit Maximallänge von 20 

Minuten wurden für die Ausgabe 
2020 in den Kategorien Fiktion, 
Dokumentation und Animation 
eingereicht. Daraus wurden die 
131 Filme aus 70 Ländern für den 
Wettbewerb ausgewählt. 

Inhaltlich geht das Festival in 
viele unterschiedliche Richtungen 
und zeigt mutige und originelle 
	 lmische Auseinandersetzungen 
mit Themen wie Elternschaft, 
Frauenbilder, Gender und Iden-

tität, Jugendprobleme, Diversität, 
physische und mentale Grenzzie-
hungen, Missbrauch, Arbeitsbe-
dingungen und vielen mehr. 
Der Fokus liegt auf Diversität und 
Independent Filmen mit starken 
Charakteren und Handlungen, 
virtuos kreativen und unterhalt-
samen Erzählweisen.
Veranstaltet wird das Festival 
vom Verein Closefilm, der an-
gehenden Filmschaffenden die 
Möglichkeit bieten will, sich auf 
internationalem Level zu vernet-
zen und gleichsam den Kurz	 lm 
als eigenständiges Filmformat in 
den Fokus zu rücken.

Das Festival-Lernteam: Hinter dem Kurzfi lmfestival stehen die Festivalgründer 
Parisa Ghasemi und Ashkan Nematian, mit dem Verein Closefi lm.  Foto: Closefi lm

Das Programm, alle Infos und 
Karten gibt‘s online auf 
www.linzisfi lmfestival.com

Kindertheater 
“Hanni Ahorn 
und die Liebe“

Zu gewinnen: 2x2 Tickets

Weitere Informationen auf www.kusz.at

Ein Clowntheaterstück 
mit Herz für alle 
ab 5 Jahren.
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13. November 2020
KUSZ Hörsching, 16.00 Uhr

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Karin Seyringer
0732 / 78 95-574
k.seyringer@tips.at
www.tips.at

Linz: Psychosoziale Beratung & Beglei-
tung,  Beratung f. Angehörige, Krisenzimmer,
Selbsthilfegruppen, Einzel- u. Gruppenpsycho-
therapie, fachärztl. Beratung. Angebote sind
kostenfrei! Psychosoziales Zentrum Linz/Urfahr-
Umgebung, Wildbergstr. 10a,  0732-
719719, pszlinz.beratung@exitsozial.at
Mo., Mi., 08.00-12.00 und 13.00-18.00, Di.,
Do., Fr. 08.00-12.00 u. 12.30-16.00.

Linz: Rechtsberatung:
OÖ Rechtsanwaltkammer, Gruberstr. 21,
jeden Do. (nachmittags), Voranmeldung immer
Mi. ab 09.00  0732-771730
Autonomes Frauenzentrum, Starhem-
bergstr. 10, Mo.-Fr. 08.00-12.00, sowie
Mo. und Do. 13.00-16.00  0732-602200
Amt für Soziales, Jugend und Familie, 
Hauptstr. 1-5, Neues Rathaus, Mo., Di., Do.,
Fr. 08.00-12.30 oder nach Terminvereinbarung
 0732-70702801
Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ,
Kärtner Str. 10, Mo-Fr 10.00-12.00 und Mo.,
Di. und Do. 14.00-16.00  0732-779777
NEUSTART, Kollegiumgasse 11, Mo.-Do.
08.30-17.00, Fr. 08.30-13.00  0732-74956

Linz: Selbsthilfe und Beratung für In-
tersexuelle Menschen, Termine nach Ver-
einbarung,  0681-81772638, www.vimoe.at

Linz: "sexuelle Gewalterfahrung", In-
formation u. Beratung im Autonomen
Frauenzentrum, Starhembergstr. 10,
2. Stock, kostenlos, Termine nach Vereinba-
rung  0732-602200

Linz: Sozialrechtsberatung: Arbeiterkam-
mer OÖ, Volksgartenstr. 40, Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 07.30-16.00, Fr. 07.30-13.30
 050-6906

Linz: Suchtgiftprobleme:
Gesundheitsamt, Hauptstr. 1-5, Neues Rat-
haus (Eingang Fiedlerstr.), tägl. 07.00-18.00
 0732-7070
Point, Beratungsstelle für Suchtfra-
gen, Figulystr. 32, Mo 10-14.00, Di 13-17.00,
Do 13-17.00, Fr 10-14.00  0732-770895
Substanz - Verein für suchtbegleiten-
de Hilfe, Untere Donaulände 10, Cafe: Mo-Fr
11-14.00, Arzt: Di 11.30-13.30  0732-
772778, 0699-10172313
Institut für Suchtprävention, Hirschgas-
se 44, Mo-Do 8.30-12.00 u. 13-16.00, Fr 8.30-
12.00  0732-778936-0

Linz: Verein für Alleinerziehende und
getrennte Eltern, Beratungszentrum Gstött-
nerhofstr. 2/1,  0732-654270, www.alleiner
ziehend.at oder beratung@alleinerziehend.at

Linz: Zentrum für Familientherapie
und Männerberatung des Landes OÖ,
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen,
psychischen Problemen, Krisensituationenfami-
liären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr, Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: ZOE - Beratung und Angebote
rund um Schwangerschaft und Geburt
(kostenfrei und anonym) Gruberstraße 15, 
  0732-778300, www.zoe.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

AUSBILDUNGEN 2020/2021: Life Coach
Mentaltrainer/in, Humanenergetiker/in
EFT Practitioner, Lomi Lomi Nui Practitioner
Rückführungsleiter/in, Hypno Coach
www.menschimzentrum.at
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Jetzt easylife-Therapie
starten und eine Woche
zusätzlich erhalten!

Persönlichen Beratungs-
termin gleich fixieren.
*Aktion gültig bis 30.11.2020 bei Start
einer mindestens 4-wöchigen Therapie.

NEUKUNDEN-
AKTION!

Anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren: Mo–Fr: 7.00–18.00 Uhr

0732 / 670 999 easylife-Zentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

„Den Ursachen auf
den Grund gehen.“  den Grund gehen.“

Warum unser Stoffwechsel
eine so große Rolle spielt.
Rebecca Schullin klärt auf:

Die Gründe für Übergewicht
sind sehr individuell. Schwan-
gerschaften, Rauchentwöhnung,
Medikamente oder schlechte
Ernährung können ein Auslöser
sein. Auch wenn der Versuch
ohne fremde Hilfe abzunehmen
gelingt, sind die meisten Diäten
nicht erfolgreich und oft frust-
rierend, weil sie nicht nachhal-
tig sind. Es führt kaum ein Weg
daran vorbei: Man muss genau
erkunden, wie es um die Figur
steht und ob der Stoffwechsel
funktioniert. Das herauszufin-
den ist der erste Schritt, um
abzunehmen. In individuellen
Beratungsgesprächen wird dann
aufgezeigt, wie die easylife-
Stoffwechseltherapie dabei hel-
fen kann.

Dank easylife wird der Stoffwechssseeelll aaakkktttiiivvviiieeerrrttt uuunnnddd SSSiiieee kkkööönnnnnneeennn bbbiiisss zzzuuu 111000 %%% IIIhhhrrreeesss GGGeeewwwiiiccchhhtttsss iiinnn nnnuuurrrrr 444 WWWoooccchhheeennn
abnehmen. Denn weniger Übergggewicht bedeutet auccch ein stärkeres Immmmunsystem. Und das ist wichtig,
um gesund dddurch den Winter zu kommen. Jetzt Immunsssystem stärken und abbbnehmen:

Diiie easyyylife-Methode bewährt siccch auch in Corona-Zeiten. Denn die Teilnehhhmer werden in Einzelllberatungggen
beeegleitet. Es gibt keine Gruppen und die großzügigen Räumlichkeittten bieten Platz für covid-sichere Betreuunggg.

Viele weitere Erfolgsgessschichten und Video-Interviews jetzt online auf: www.easyyylife.at

✓ ohne Sport
✓ ohne Hungern

✓ ohne Kapseln
✓ ohne Jahresbindung

JETZT NEU
Das VeggieProgramm voneasylife!

..

SSStttääärkkkeeen SSSiiie IIIhhhre Gesundheit –
mit weniger Gewwwicht und mmmehr Wideeerstandskraft.

Sicher abnehmen
mit easylife!

-21KG
IN NUR

17 WOCHEN
-21KG

IN NUR 

17 WOCHEN
-21

IN NUR 

17 WOCHEN
-11KG

IN NUR
8 WOCHEN

-11
IN NUR 

8 WOCHEN

16 cmBauch
14 cmTaille
weniger!

Irennna CCCvetttkkkoviiiccc
48, auuus Altmünster

Joseeef Enzenhofer
62, aaaus Luftenbbberg

16 cmBauch
11 cmBrust
weniger!

„Ich fühle mmmmmiiiccchhh wwwooohhhlll uuunnnndddd
bin wieder ssselbstbewussttter.
Sogar meeein Blutdruck
ist wieddder stabil!“

„ Dieeee VVVielfalt der Rezepte
hattt eees leicht gemmmacht,
sssooo guuut abzunehhhmen.“

Rebecca Schulllliiinnn,
easylife
Österreich


